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Das Pflichtevent für alle Rocklieb-
haber im Umkreis Ludwigsburg.
Der Rockbraten 2009 in der Karl
Koch Halle, mit All the Shame,
Better Excuse, Nine Degrees, Die
Geister und Circlesex!

Veranstalter:

IG tonal und
Jugendhaus Ditzingen

Handharmonika-Club 1932
Ditzingen e.V.

Der HHC im Internet http://www.hhc-ditzingen.de

Einladung zum Konzert

Der HHC 1932 Ditzingen e.V.
lädt Sie recht herzlich zu seinem
Konzert ein:

Samstag, den 4. April 2009,
19.00 Uhr
Stadthalle - Turnhalle, Hohenstaufenstraße 5,
Ditzingen
Unser Schülerorchester "Tastenflitzer" unter der
Leitung von Markus Schwabe, das Jugendorches-
ter unter der Leitung von José Mali, die Solistin
Pia Sartor, das Quintett unter der Leitung von
Jens Reimann und das 1. Orchester unter der Lei-
tung von José Mali präsentieren Ihnen abwechs-
lungsreiche Akkordeonmusik.
Ab 18.00 Uhr und in der Pause halten wir für Sie
Erfrischungen bereit.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie zu
unseren Zuhörern zählen könnten.
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DITZINGEN AKTUELL

Achtung!

Geänderter Redaktionsschluss
in der 15. Kalenderwoche (Karwoche)

Wegen des Feiertages Karfreitag am 10. April 2009
muss der Redaktionsschluss für den Ditzinger Anzeiger
in der Woche vor Ostern vorverlegt werden. Wir bitten
daher alle Einsender von Manuskripten, ihre Beiträge für
die 15. Kalenderwoche bis spätestens Montag, 6. April,
10.00 Uhr beim Hauptamt - Hauptverwaltung - Frau
Holzwarth, Zi. 120 abzugeben bzw. bis zu diesem Zeit-
punkt per E-mail oder Fax zu senden.
Beiträge, die in den Stadtteilen eingereicht werden, soll-
ten dort spätestens am Sonntagabend, 5. April 2009 in
die Briefkästen der Verwaltungsstellen geworfen wer-
den, damit sie vom Amtsboten am Montagmorgen gleich
abgeholt werden können.
Der Redaktionsschluss für die darauffolgende Woche ist
wie üblich dienstags, 10.00 Uhr.
Wir bitten um Verständnis, dass wir verspätet eingehen-
de Beiträge für eine Veröffentlichung leider nicht be-
rücksichtigen können.

Regionalgruppe LB-HN

Lauf Stadtgarten
11. Ditzinger Lebenslauf am 26. April 2009 von 8.00 - 16.00 Uhr
Auch in diesem Jahr unterstützen wieder viele Firmen den Dit-
zinger Lebenslauf . Wir freuen uns, dass wir die Sponsoren
Mineralbrunnen Bad Liebenzeller, Bürger, BW Bank,
Gretsch-Unitas, Raber + Märcker und Trumpf gewinnen
konnten, den Lebenslauf zu unterstützen. Außerdem bedanken
wir uns bei der Stuttgarter Zeitung für die Medienpartner-
schaft. Vielen Dank auch wieder an die vielen Firmen und Ge-
schäfte in Ditzingen, in den Teilgemeinden und im Umland, die
diese Veranstaltung schon seit Jahren engagiert fördern.

Mond

In diesem Jahr haben wir ein
großes Ziel: Wir wollen mit Ih-
nen gemeinsam die Entfer-
nung zum Mond schaffen. Sie
haben in den letzten 10 Jah-
ren rund 303.995 km erlaufen
und die geringste Entfernung
zum Mond beträgt 356.410
km. Somit müssten Sie alle zu-
sammen 52.415 km erlaufen!!
Sie sehen, wir brauchen Sie,
Ihre Familie, Ihren Verein, Ihre
Betriebssportgruppe als Läu-
fer. Bitte suchen Sie sich Ihren
"persönlichen" Sponsor, das

können auch Arbeitskollegen, Verwandte oder Freunde sein,
und laufen Sie bitte mit, damit wir

Schritt für Schritt
eine unheilbare Krankheit besiegen!

E. Schröder, B. Windorfer
Tel. 07156/33 44 3 und 07156-1 83 51
eMail elke.schroeder@mukobw.de
Infos www.ditzinger-lebenslauf.de
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Vorankündigung

Ditzinger Markt der Töpfer-, Künstler- und
Kunsthandwerker auf dem Laien und in der
Marktstraße

Samstag, 18. April 2009 von 11.00 bis 19.00 Uhr und
Sonntag, 19. April 2009 von 11.00 bis 18.00 Uhr

Ein Höhepunkt im Jahresgeschehen unserer Stadt bildet der
Töpfer- und Kunsthandwerkermarkt, der zum fünften Mal im
Stadtzentrum Ditzingen auf dem Laien und in der Marktstraße
veranstaltet wird.

Rund 80 Ausstellerin-
nen und Aussteller
werden Kunsthand-
werk aus verschiede-
nen Materialien prä-
sentieren und einen
wunderbaren Einblick
in eine Welt, die
Schönheit ins Leben
bringt, ermöglichen.
Ein musikalisches und
familienfreundliches
Rahmenprogramm
runden den Markt mit der besonderen Atmosphäre ab.
Anlässlich des Marktes hat ein Großteil der Geschäfte am Sams-
tag bis 18.00 Uhr geöffnet. Auch am Sonntag haben die Läden
ihre Türen offen und laden mit einem verkaufsoffenen Sonntag
von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr ein.

Ein Schmuckkünstler
bietet wie bereits im
letzten Jahr wieder ei-
ne Besonderheit. Die-
ser lockt nicht mit
dem Verkauf von
Schmuck, sondern mit
einer Silberschmiede-
kursaktivität für Kin-
der und Jugendliche
ab 8 Jahren. Gemein-
sam mit den Kindern
und Jugendlichen

wird er 935er Silberringe anfertigen. Die Ringe werden offen
hergestellt, sodass sie mit den Kindern mitwachsen und als Er-
wachsene ebenfalls noch getragen werden können. Hierbei
können die Kinder hämmern, dengeln, feilen schleifen, polie-
ren und mattieren und lernen einiges über Poliertechniken und
Oberflächenbearbeitung.
Ein Besuch des Kunsthandwerkermarktes lohnt sich in jedem
Fall! Merken Sie sich schon heute den Termin der Veranstal-
tung vor!

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Am Dienstag, 7. April findet um 10 Uhr im Treffpunkt
ADLER, Leonberger Straße 10, wieder der Gesprächskreis
für pflegende Angehörige statt. Neue Teilnehmer sind
immer willkommen!
Kontakt: IAV-Stelle, Herr Kern (07156) 164-306

Verbrauchsabrechnung, Teilzahlung 1/2009

Die Teilzahlung für das erste Quartal 2009 wird zum 31.März
2009 fällig. Für die Barzahler erfolgt keine gesonderte Gebüh-
renanforderung. Die aus dem Jahresgebührenbescheid für das

Jahr 2008 hervorgehende Teilzahlung ist zum 31.03.2009 un-
aufgefordert unter Angabe des Buchungszeichens an die Stadt-
kasse zu überweisen. Wir verweisen deshalb nochmals auf die
Möglichkeit der Teilnahme am Abbuchungsverfahren. Ein An-
ruf (Durchwahl 164-192) genügt, und wir senden Ihnen ein ent-
sprechendes Formular zu. Die Abbucher erhalten die Belas-
tungsanzeige zum Fälligkeitstermin von der Bank. Veränderun-
gen in Ihrem Haushalt oder Betrieb, welche die Bezugsverhält-
nisse beeinflussen, sollten Sieuns umgehend mitteilen. Wir wer-
den dann im Einvernehmen mit Ihnen Ihre Teilzahlungen den
neuen Verhältnissen anpassen. Ebenso sollten Sie uns bei einem
Umzug umgehend benachrichtigen (auch während des laufen-
den Jahres), damit die Endabrechnung erstellt werden kann.

ACHTUNG !
Bankverbindung
des Eigenbetriebes Stadtwerke Ditzingen - Wasserversorgung-
Landesbank Baden-Württemberg (LB-BW)
BLZ 600 501 01 Kto-Nr. 800 1283

Leinenpflicht für Hunde in Ditzingen

Innerhalbdes im Zusammenhang bebautenBereichs ( Innenbe-
reich ) im Stadtgebiet von Ditzingen müssen alle Hunde auf
öffentlichen Straßen und Gehwegen angeleint werden. Das gilt
auch in öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen. Auf Sport-
und Spielplätze sowie Liegewiesen dürfen Hunde nicht mitge-
nommen werden. Im Außenbereich besteht kein genereller
Leinenzwang. Hier können jedoch jederzeit Gefahren für Kin-
der und Erwachsene entstehen, indem ein Hund fremde Perso-
nen anspringt oder auf sie zurennt. Nicht jeder ist ein Hundeex-
perte. Personen auf die ein Hund zurennt, können oft nicht
erkennen, ob das in friedlicher Absicht geschieht oder nicht.
Das kann zu gefährlichen Situationen führen. Hunde sind des-
halb so zu beaufsichtigen, dass niemand gefährdet wird. Sie
dürfen auch nicht ohne Begleitung einer Person, die auf das
Tier einwirken kann, frei herumlaufen.
Kampfhunde, die älter als 6 Monate sind und gefährliche
Hunde, sind aufgrund der Bestimmungen der Polizeiverord-
nung des Innenministeriums und des Ministeriums Ländlicher
Raum über das Halten gefährlicher Hunde, außerhalb des be-
friedeten Besitztums generell an der Leine zu führen. Das gilt
für den Innen- und den Außenbereich. Sie dürfen hierbei nur
Personen überlassen werden, die die Gewähr dafür bieten, den
Hund sicher zu führen und die erforderliche Zuverlässigkeit be-
sitzen. Außerdem müssen diese Hunde dabei einen Maulkorb
tragen.
Im Wald dürfen Hunde im Bereich von Kinderspielplätzen,
Spiel- und Liegewiesen und Wassertretanlagen nicht frei he-
rumlaufen.
Haben Sie noch Fragen? Dann rufen Sie uns an: 07156/164128

DITZINGEN

Kreisverkehr Münchinger Straße /
Gröninger Str. / Korntaler Str.
Die Bauarbeiten an der Kreuzung Münchinger Str. / Korntaler
Str. / Gröninger Str. für den Kreisverkehr gehen zügig weiter.
Ab 06.04.09gibt es dann vonder Münchinger Straße gegenüber
der Einmündung Korntaler Str. keine Zufahrtsmöglichkeit
zur Gröninger Str. Diese Arbeiten dauern voraussichtlich bis
24.04.2009. Der Verkehr in der Münchinger Straße wird weiter
durch eine Ampelanlage geregelt. Wir rechnen insbesondere im
Berufsverkehr mit erheblichen Behinderungen. Wir empfehlen
Ortskundigen den Bereich weiträumig zu umfahren.
Die Sperrung hat auch Auswirkungen auf den Schulbusver-
kehr zum Schulzentrum Glemsaue. Die Busse müssen eine
längere Strecke fahren. Dadurch kann es zu Verspätungen
kommen.
Der Stadtbus (Linie 624) kann wieder auf der üblichen Route
die bekannten Haltestellen anfahren. Aufgrund der Ampelre-
gelung in der Münchinger Str. kann es zu Verspätungen
kommen.
Wir bitten alle Betroffenen um Verständnis für die Behinde-
rungen.
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Halbseitige Sperrung des Tunnels
Westrandstraße am 09.04.2008
Wegen Reinigungsarbeiten im Tunnel Westrandstraße
muss dieser am Donnerstag, 9. April 2009 in der Zeit von
09.00 Uhr bis 15.00 Uhr halbseitig in Fahrtrichtung Kreis-
verkehr gesperrt werden.
Die Umleitung wird über die Calwer Straße, Johannes-
Fuchs-Straße, Autenstraße nach Höfingen bzw. Hirsch-
landen erfolgen. Die Stadtverwaltung bittet um Beach-
tung.

BAUINFO

Das Stadtbauamt, Abteilung Tiefbau informiert:
Kanalreinigung und Kanaldokumentation in Ditzingen.
Auf der Grundlage der 1989 erlassenen Eigenkontrollverord-
nung durch das Land Baden Württemberg wird vorgeschrieben,
dass die öffentlichen Kanäle alle 10 Jahre überprüft werden
müssen.
In diesem Jahr werden seit Montag die Kanäle im westlichen
Bereich von Ditzingen zuerst gereinigt und dann der bauliche
und betriebliche Zustand des Kanals, der Schächte und der An-
schlüsse mit der Kanalkamera dokumentiert.
In den darauf folgenden Jahren wird die Sanierung nach dem
erstellten Schadenskatalog abgearbeitet.
Die ausführende Firma wurde angehalten die Behinderungen
auf Fahrbahn und Gehwegen so gering als möglich zu halten.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Verständnis sollte es
doch einmal zu Behinderungen kommen.

Versteigerung von Fundsachen
im Städtischen Betriebshof
Auch wenn seit der Fundsachen Versteigerung noch keine Wo-
che vergangen ist, wollen wir es nicht versäumen, auf diese
Veranstaltung noch einmal kurz hinzuweisen. Diejenigen, die
nicht da waren, sollen erfahren, was sie verpasst haben.

Am vergangenen Samstag fand in der Fahrzeughalle des städti-
schen Betriebshofes die diesjährige öffentliche Versteigerung
der nicht abgeholten Fundsachen statt. Zur Versteigerung ka-
men dieses Mal nur Fahrräder und City-Roller.
Obwohl das Wetter nicht unbedingt Fahrrad tauglich war,
konnten wir doch wieder zahlreiche Besucher und"Ersteigerer"
bei unserer Versteigerung begrüßen. Unter den Besuchern wa-
ren sowohl Stammkunden wie auch einige Neulinge.
Herr Zimmermann hat in bewährter Weise, die Fahrräder an
die Frau bzw. den Mann gebracht. Wir haben an diesem Sams-
tag 321 Euro erlöst.
Wir bedanken uns beim Betriebshof, dass wir wieder einmal
Gäste sein durften, bei Frau Beck und Herrn Krech ohne deren
Vorbereitung, die Mitarbeit bei der Versteigerung nicht so viel
Spaß machen würde.

HEIMERDINGEN

WOCHENMARKT
im Stadtteil Heimerdingen

- Vorgezogener Wochenmarkt am Gründonnerstag -
Sehr geehrte Besucher des Heimerdinger Wochenmarktes!
Damit Sie noch rechtzeitig vor Ostern Ihre Einkäufe erledigen
können, haben wir mit unseren Marktbeschickern vereinbart,
dass der Heimerdinger Wochenmarkt, der ja wegen dem Kar-
freitag ausfallen müsste, auf den

Gründonnerstag Nachmittag, den 09. April
vorverlegt wird.
Wir bitten um Beachtung!

HIRSCHLANDEN

Fundsachen
Am 25. März
1 Geldschein, Fundort: Theodor-Heuglin-Schule

SCHÖCKINGEN

Schöckinger Ortsverschönerungs- und Blumen-
schmuckwettbewerb 2009 auf neue Beine
gestellt
"Schön - Schöckingen": Eröffnungsabend kam gut an.

Es war ein Novum, zu dem die Schöckinger Ortsverwaltung am
vergangenen Freitag eingeladen hatte. Die Garten- und Blu-
mensaison wurde im Rathaussaal mit einem Vortrag des Direk-
tors des "Blühenden Barock", Volker Kugel, eingeleitet. Über
100 Besucher lauschten gebannt dem Vortrag über Kübelpflan-
zen - im speziellen Citrusgewächse. Er erklärte anschaulich, wel-
che Arten es gibt und welche Ansprüche die Gewächse stellen.
Mehrmals war ein zustimmendes Nicken bei den Besuchern zu
beobachten, als Herr Kugel berichtete, was man bei Citrusge-
wächsen alles falsch machen kann. Der häufigste Fehler ist, dass
die Pflanzen zu viel gegossen werden. Sie vertragen keine Stau-
nässe.
Nach einer kurzweiligen, interessanten Vortragsstunde, dem
ein Bericht über das neue Konzept des Blumenschmuckwettbe-
werbes vorausging, gab es noch eine Fragerunde und ein ge-
mütliches Beisammensein.
Das Projekt, das den Titel "Schön - Schöckingen" trägt, wird
in diesem Jahr von einer Projektgruppe, in der Vertreter von
Ortsverwaltung und Ortschaftsrat zusammen mit dem Obst-
und Gartenbauverein Schöckingen und einer Bürgerinitiative
mit einem neuen, attraktiven Konzept gestaltet. Der einprägsa-
me Slogan: "Schön - Schöckingen" soll dabei alle Einwohner
ansprechen und motivieren, ihr häusliches Umfeld kreativ zu
gestalten, und von April bis September in ein blühendes Schö-
ckingen zu verwandeln. Mit einem Malwettbewerb beteiligen
sich erstmals die Theodor-Heuglin-Schule und der Kindergarten
Brechloch. Alle Arbeiten wurden an diesem Eröffnungsabend
auf Plakatwänden ausgestellt. Frau Sauer von der Theodor-
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Heuglin-Schule berichtete, dass die Schule eine "Kinderjury"
stellt, die eigene Bewertungsrundgänge durchführt. Die aus
Schülersicht schönsten Gärten und Balkone werden ebenfalls
am großen Abschlussabend am 20. November vorgestellt und
prämiert. Für die Schülerinnen und Schüler der Bewertungsjury
hat Herr Kugel sich eine besondere Überraschung einfallen las-
sen: Sie dürfen ihn in Ludwigsburg besuchen und ihm einmal
bei seiner Arbeit im "Blühenden Barock" über die Schulter
schauen.

Die Projektgruppe dankt allen Helferinnen und Helfern, die
zum Gelingen dieses Abends beigetragen haben. Besonders
herzlich bedanken möchten wir uns bei Herrn Volker Kugel,
der mit seinem überaus interessantenund kurzweiligen Vortrag
Lust auf die bevorstehende Gartensaison gemacht hat. Zudem
danken wir ihm für die weitere zugesagte Unterstützung unse-
res Projektes. Für die themenbezogene, liebevolle und sehr ge-
lungene Dekoration geht ein herzliches Dankeschön an Frau
Sylvia Seemann von der Gärtnerei Seemann.
Außerdem bedanken wir uns beim OGV für die Bewirtung so-
wie der Bäckerei Bofinger und der Streuobstinitiative Ditzingen
e. V. für die kostenlos zur Verfügung gestellten Speisen und
den Apfelsaft.
Im Namen der Projektgruppe "Schön - Schöckingen"
Die Ortsverwaltung

Das Bild zeigt die Akteure / Organisatoren der Auftaktveran-
staltung (von links nach rechts):
Wolfgang H. Inhester, Michael Schmid, Nina Kaiser, Wolfgang
Köhrer, Christiane Sauer, Volker Kugel, Anton Schühle
Auf dem Bild fehlen: Sylvia Seemann, Romy Birenbaum und
Margit Schäfer

BAUINFO

L 1136 - Ostumfahrung von Schöckingen
Inbetriebnahme der Geh- und Radwegbrücke
Als vorgezogenes Ostergeschenk bekommen die Schüler, Fuß-
gänger und Radfahrer aus Schöckingen "ihre" neue Geh - und
Radwegbrücke zur Benützung freigegeben. Trotz des langen
Winters und der kalten Frühlingstemperaturen konnten einzel-
ne wärmere Tage genützt werden um die Arbeiten weiterzu-
führen. Nur durch die große Flexibilität der ausführenden Fir-
men, konnten die wenigen Zeitabschnitte der vergangenen
Wochen von regenfreien und über 100 C Oberflächentempera-

tur des Bauwerks genützt werden um die Kunststoffarbeiten
durchzuführen.
Bis auf die Geländerbeschichtung und Fugenvergussarbeiten ist
die Brücke fertiggestellt und wird nach Anschluss der neuen
Beleuchtungsmasten im Laufe des Donnerstag für Benutzung
freigegeben. Unmittelbar nach Freigabe wird noch der seitheri-
ge Geh- und Radweg während der Bauzeit zurückgebaut. Da-
nach wird mit den umfangreichen Erdarbeiten östlich und west-
lich der Brücke begonnen und mit einem ca. 4,50 m tiefen Ein-
schnitt die Brücke unterquert.
Durch die vorgezogene Herstellung der Brücke können somit
die kompletten Straßenbauarbeiten ohne Sicherheitsrisiko für
den Schulweg und ohne nennenswerte Beeinträchtigung des
Geh- und Radverkehrs ausgeführt werden. Die Brücke wurde
in der vorgesehen Bauzeit mit Baukosten in Höhe von 300 TD
hergestellt. Eigentum und Unterhaltung dieser Brücke und
auch der neuen Umgehungsstraße obliegt dem Land Baden
Württemberg.

ALTES RATHAUS SCHÖCKINGEN

Café im Alten Rathaus
Bald sind wieder Ferien, also nutzen Sie doch am Dienstag,
den 7. April 2009 die Gelegenheit und besuchen Sie uns im
Café im Alten Rathaus. Wir haben ab 15.00 Uhr für Sie ge-
öffnet.
Im Internet - Cafékönnen Sie von 15.00 bis 18.00 Uhr im Inter-
net surfen, Fragen stellen und sich rund um den Computer bera-
ten lassen.
Alle am Internet Interessierten - vor allem auch Seniorinnen
und Senioren - sind herzlich willkommen.

Und, was ist sonst noch los im Alten Rathaus:

Freitag, 24. April 2009, 20 Uhr
Literaturkreis im Alten Rathaus
Der nächste Titel zum Thema Hotel ist das Stück Hotel zu den
zwei Welten von Eric-Emmanuel Schmitt (Erstaufführung
1999, dt. 2001).
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Julien findet sich unversehens unter Fremden in einem Hotel.
Verwirrt erkennt er, dass er sich wie die anderen Gäste in einem
Stadium zwischen Leben und Tod befindet. In der Gleichheit
vor dem jederzeit endgültigen Tod fallen alle irdischen Privile-
gien ab.
Altes Rathaus Schöckingen, Schlossstr. 14,
Ditzingen-Schöckingen - www.akars.de

VERANSTALTUNGEN

Freitag, AK Altes Rathaus Schöckingen
3. April: Solokabarett "Thomas Schreckenberger"

20.00 Uhr, Altes Rathaus Schöckingen

Samstag, HHC Ditzingen
4. April: Frühjahrskonzert

19.00 Uhr, Stadthalle Ditzingen

Sonntag, Evang. Kirchengemeinde Heimerdingen
5. April: 10.00 Uhr - Palmsonntag: Gottesdienst -

Abendmahl mit den Neukonfirmierten in der
Evang. Kirche Heimerdingen

06.-09.04. Evang. Kirchengemeinde Heimerdingen
6.30 Uhr - Frühabendmahl in der Evang.
Kirche Heimerdingen

Dienstag, Gesprächskreis für pflegende Angehörige
7. April: 10 Uhr, Treffpunkt Adler, Leonberger Straße 10

Donnerstag, Evang. Kirchengemeinde Heimerdingen
9. April: 20.00 Uhr - Passions-Rückenwind-Gottesdienst

mit Abendmahl in der Evang. Kirche
Heimerdingen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzungen des Gemeinderates

Sitzung des Technischen Ausschusses am Montag,
06. April 2009, 19.oo Uhr im Bürgersaal des Rathauses in
Ditzingen
T a g e s o r d n u n g:
1. Bekanntgaben
2. Konjunkturpaket II
3. Konzept einer möglichen Wärmeversorgung in Ditzingen
4. Fotovoltaikanlage auf dem Dach des Schulzentrums

Glemsaue
5. Errichtung der bestehenden Bewegungs- und Maschinenhal-

le und Nutzung als Reithalle sowie die Errichtung von 8 wei-
teren Pferdeboxen auf dem Grundstück Im Hülben 2 in Dit-
zingen

6. Anfragen, Anregungen, Anträge
Sitzung des Kultur-, Sozial- und Umweltausschusses am
Dienstag, 07. April 2009, 19.oo Uhr im Bürgersaal des
Rathauses in Ditzingen
1. Bekanntgaben
2. Mobilfunkanlagen und BOS-Funk in Ditzingen

- Situationsbeschreibung, Errichtung weiterer Anlagen
3. Stadtbibliothek Ditzingen Entwicklungen 2009/2010
4. Jahresbericht 2008 der Stadtjugendpflege
5. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe zur Koope-

rationsvereinbarung "Jugendarbeit" mit der Caritas
6. Neuausrichtung Amt für Sicherheit, Soziales und Senioren

zum 01.05.2009 - inhaltliche Informationen
7. Anfragen, Anregungen, Anträge

Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 08. April 2009,
19.oo Uhr im Bürgersaal des Rathauses in Ditzingen
1. Bekanntgaben
2. Konjunkturpaket II
3. Photovoiltaikanlage auf dem Dach des Schulzentrums

Glemsaue
4. Anfragen, Anregungen, Anträge
Die Bürgerschaft wird zu den Sitzungen eingeladen.

HEIMERDINGEN

Sprechstunde des Oberbürgermeisters
Am Donnerstag, dem 09. April ist Oberbürgermeister Makurath
im Rathaus Heimerdingen von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu spre-
chen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die diesen Sprechstun-
dentermin wahrnehmen wollen, werden gebeten, sich bis Mitt-
woch, 08. April,16.00 Uhr anzumelden.Diese Anmeldung erbit-
ten wir unter Angabe der zu besprechenden Angelegenheit
unter der Tel. Nr. 0 71 56/1 64 - 1 52 Frau Bauknecht, Vorzimmer
Oberbürgermeister Makurath.

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Ortsvorsteher Hämmerle hält seine nächsten Sprechstunden am
Donnerstag, dem 09. April von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Hei-
merdinger Rathaus ab.

HIRSCHLANDEN

Sprechstunde des Oberbürgermeisters
Oberbürgermeister Makurath ist am Donnerstag, 09. April, von
11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Rathaus Hirschlanden zu sprechen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die diesen Sprechstun-
dentermin wahrnehmen wollen, werden gebeten, sich bis Mitt-
woch, 08. April, 12.00 Uhr, anzumelden.
Die Anmeldung erbitten wir mit Angabe der zu besprechenden
Angelegenheit unter der Tel.Nr.: 164-152 Frau Bauknecht, Vor-
zimmer Oberbürgermeister Makurath.

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Ortsvorsteherin Barbara Radtke ist am Donnerstag, 09. April,
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Hirschlanden zu spre-
chen.
Andere Termine sind jederzeit möglich und unter der Telefon-
nummer 07156-33332 oder unter der e-Mail Anschrift
radtke@ditzingen.de zu vereinbaren.

SCHÖCKINGEN

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Am Donnerstag, 09. April 2009, ist der Ortsvorsteher Michael
Schmid im Rathaus Schöckingen von17:00 bis 18:00 Uhr zu spre-
chen.

AUS DEM GEMEINDERAT

Fraktion Ditzingen

Erste Runde zur Haushaltskonsolidierung

Vernünftig und zielgerichtet sparen - aber kein Kahl-
schlag!
Gemeinderat und Verwaltung haben in Ditzingen in den letz-
ten Jahren durch eine konsequente und vorausschauende Fi-
nanzpolitik ein ordentliches Polster für schlechtere Zeiten ange-
legt. Die jetzige internationale Krise erfordert aber heftigere
Gegenmaßnahmen als sie bei den üblichen konjunkturellen
Schwankungen bisher notwendig waren. Im Hinblick auf die
deutlich zurückgehenden Einnahmen aus der Gewerbesteuer
müssen nun auch in Ditzingen die Ausgaben auf den Prüfstand.
Die Verwaltung hat dazu dem Gemeinderat einen Vorschlag
vorgelegt. Bei vielen Haushaltsstellen sind die Mittel vorläufig
gesperrt und sollen gar nicht oder nur im äußersten Notfall
ausgegeben werden. Manche Maßnahmen sind vorläufig ge-
strichen oder für ein oder zwei Jahre verschoben. Der Gemein-
derat hat dem Oberbürgermeister am vergangenen Dienstag
mit seinem Beschluss die dazu notwendigen Werkzeuge an die
Hand gegeben.
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Keine Mittelkürzung für Kinderbetreuung, Schulen und
Vereinsförderung
Dabei hat die Verwaltung selbst die Haushaltsstellen und die
Beträge vorgeschlagen. Ausgenommen waren nur die Schulen,
die Kindertagesstätten und die Vereinsförderung. Die SPD-
Fraktion hat dieses Vorgehen begrüßt. Die Vereine leisten in
Ditzingen in allen Bereichen großartige Arbeit. Dafür sollen sie
auch weiterhin die volle - auch finanzielle - Unterstützung be-
kommen.
Die SPD-Fraktion steht weiterhin für eine zukunftsweisende
Kinderbetreuung und für eine Bildungslandschaft, die allen
Kindern gleiche Chancen auf Bildung einräumt. Deshalb war
es uns wichtig, dass es gelungen ist, zusammen mit anderen
Fraktionen einen Vorschlag der Unabhängigen Bürger abzu-
wehren, der die Grundlagenarbeit für die zukünftige Schulent-
wicklung in Ditzingen sofort stoppen wollte.

Deshalb: Sparen ja - aber kein Kahlschlag !!
Schöne Ostern und viele bunte Eier wünschen Ihnen die Ge-
meinde- und Ortschaftsräte der SPD

Fraktion der Freien Wähler

Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung

Auf Schlaglöchern in die neue Sauna
Nach heutigen Erwartungen sinken die
städtischen Einnahmen 2009 und 2010 dra-
matisch. In der letzten Sitzungsrunde wur-
den daher Maßnahmen zur Haushaltskon-
solidierung beschlossen. Damit ist im lfd.
und nächsten Jahr Schmalhans Küchenmi-
chel in Ditzingen.
Statt um Milliarden geht es in Ditzingen
nur um "lumpige" 18,5 Mio., die bis Ende
2010 gegenüber den bisherigen Planun-

gen fehlen - primär aufgrund der eingebrochenen Gewerbe-
steuereinnahmen. Da bereits die bisherigen Planungen für 2009
und 2010 den Verzehr der angesparten Rücklagen vorsehen,
mussten zusätzliche Maßnahmen ergriffen werden. Um eine
Neuverschuldung zu vermeiden, tragen wir Freien Wäh-
ler diese Maßnahmen mit.
Das Motto heißt sparen und "schieben". Der Großteil der Haus-
haltsreste aus den Vorjahren wird "kassiert", sie stehen damit
ohne "Ohrenmarke" für das lfd. Jahr zur Verfügung. Außer bei
Schulen, Kindergärten und Vereinen werden Haushaltstitel, bei
denen keine rechtlichen Verpflichtungen bestehen, einer Be-
wirtschaftungssperre unterworfen. Sie werden vorläufig zu-
rückgestellt, bis durch einen Nachtragshaushalt die endgülti-
gen Kürzungen festgesetzt werden. So bleiben viele Maß-
nahmen des HHPL 2009 weiterhin nur Planungen: die Dit-
zinger "Glemsterassen" ebenso wie die neuen Jugendräume
in Hirschlanden und viele Straßenbaumaßnahmen. Es werden
nicht nur Schönheitsmängel sondern auch Unzulänglich-
keiten in den städtischen Gebäuden hingenommen wer-
den müssen. Und man wird in diese über Straßen mit
Schlaglöchern fahren müssen.
Da es im Rahmen des Bund-Konjunkturpakets II Zuschüsse gibt,
werden 2009 zusätzlich energetische Sanierungsmaßnahmen
getätigt (Schwerpunkte: Schulzentrum in der Glemsaue und
Heimerdinger Schule) für rund 1, 6 Mio.
Nettokosten für die Stadt: rund 510.000. Das macht Sinn. Zum
Einen standen die Maßnahmen eh an, zum Anderen sind sie
eine Investition in geringere Folgekosten. Gleichzeitig wird da-
mit die Wirtschaft angekurbelt.
Angekurbelt wird die Wirtschaft auch mit den Beschlüssen zum
Hallenbad. Wir Freien Wähler sind für die Renovierung des
Bades und die Erweiterung des Kinder-/Familienbereiches. Wir
sind aber gegen eine zusätzliche Sauna. Bereits in finanziell
"normalen" Jahren können die lfd. Kosten des Haushalts kaum
von den lfd. Einnahmen bestritten werden. Nicht umsonst ha-
ben vor wenigen Jahren Verwaltung und Gemeinderat ernst-
haft in Betracht gezogen, aufgrund der lfd. Kosten das Hallen-
bad zu schließen.
Während in anderen Gemeinden aufgrund der Folgekos-
ten Saunen nicht mehr renoviert oder aufgegeben wer-
den, willdie Mehrheit des Ditzinger Gemeinderats ineine
neue Sauna investieren. Es mag ja sein, dass die Nachfrage
nach einer Sauna aufgrund der demographischen Entwicklung

steigt. Aber selbst wenn die optimistischen Besucherzahlen ein-
treffen würden und der Bau kostengünstig realisiert werden
kann, wird eine Sauna aufgrund der zu gegebener Zeit erfor-
derlichen Renovierung zusätzliche Folgekosten bringen. Zwar
fallen die Kosten für Bad und Sauna im Haushalt der Stadtwer-
ke an, aber letztendlich muss dessen Defizit vom städtischen
Haushalt getragen werden.
Wir Freien Wähler halten es wie im privaten Bereich. Man passt
den Lebensstandard und damit die Ausgaben den Einnahmen
an. Für die Verwaltungsspitze ist eine Sauna einer Stadt wie
Ditzingen angemessen, "eine Frage der Ehre". Entsprechend
hat der OB mit flammender Rede dafür geworben - und das
erfolgreich. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat
den Antrag der Freien Wähler, auch für den Saunabau
eine Bewirtschaftungssperre zu beschließen, mehrheit-
lich abgelehnt.
Manfred Grossmann
Fraktionsvorsitzender

AUS DEN ORTSCHAFTSRÄTEN

HIRSCHLANDEN

CDU Fraktion besichtigt Baustelle in
Hirschlanden

Interessierte Zuhörer

Frau Radtke übergibt ein klei-
nes Dankeschön an Herrn Held
von der Firma Köhler

Am vergangenen Freitag wa-
ren knapp 20 interessierte
Bürger der Einladung der CDU
Fraktion im Ortschaftsrat ge-
folgt und haben den aktuel-
len Stand der Bauarbeiten an
der Ortsdurchfahrt in Hirsch-
landen begutachtet. Unter
fachkundiger Führung von
Herrn Held von der Firma
Kohler, die für die Bauarbei-
ten zuständig ist, konnten sich
die Teilnehmer über die ein-
zelnen Baumaßnahmen und
den aktuellen Zeitplan infor-
mieren.

Auf Grund des langen und harten Winters gibt es zurzeit einen
Verzögerung von ca. 12 Wochen, so dass die Ortsdurchfahrt
erst im Oktober gänzlich fertig sein wird. Wäre der Winter in
diesem Jahr ähnlich wie im Jahr 2007/2008 gewesen, so Herr
Held, dann wären die Bauarbeiten noch im Zeitplan. Haupt-
problem waren die Temperaturen und die Niederschläge, die
ein Abbinden des Betons verhindert haben. Gemeinsam mit der
Ortsvorsteherin Frau Radtke konnte Herr Held auch viele Fra-
gen zur Gestaltung der Ortsdurchfahrt beantworten.
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Ein weiteres wichtiges Thema war auch die momentane Ver-
kehrssituation. Dabei konnten wir uns selber ein Bild von dem
Durchfahrtsverbot machen: Während der Baustellenbegehung
sind viele Fahrzeuge durch die Baustelle gefahren - auch mit
auswärtigen Kennzeichen - so dass teilweise die Arbeiten auch
behindert werden. Das Durchfahrtsverbot durch die Baustelle,
das eigentlich nur für Anlieger nicht gilt, wird anscheinend von
vielen Autofahren missachtet.
Die CDU Fraktion konnte auch einige interessante Anregungen
mitnehmen. So werden wir eine alternative Streckenführung
des Busses nach Abschluss des ersten Bauabschnittes von der
Stadtverwaltung und den Busunternehmen prüfen lassen, um
die Verkehrssituation in der Hegelstrasse zu entspannen.
Die CDU Fraktion bedankt sich bei der Firma Kohler und Herrn
Held für die interessante Führung.
Ihre CDU-Fraktion
Markus Biermann

AUS DEM KREISTAG

Mitglieder des Kultur- und Kunstkreis Ditzingen
stellen bis 15. Mai im Kreishaus aus
Viel zu sehen: Von Acrylbildern über Holzdrucke bis
Tonskulpturen
LUDWIGSBURG. Mit einer Gruppenausstellung präsen-
tiert sich der Kultur- und Kunstkreis Ditzingen anlässlich
seines 25-jährigen Bestehens im Kreishaus. Eröffnet wird
die Schau am 6. April.
Mit über 230 Mitgliedern ist der Verein einer der aktivsten die-
ser Art im Landkreis.
Insgesamt 39 Berufs- und Hobbykünstler aus dem Bereich Bil-
dende Kunst präsentieren sich im Kreishaus bei der 25. Jahres-
ausstellung in einer breit gefächerten Werkschau. Zu sehen sind
Bildwerke in Acryl und Öl, Radierungen, Holzdrucke und Colla-
gen. Auch Skulpturen aus Ton und Holz gehören zu den Aus-
stellungsstücken - die Besucher erwartet also eine breit gefä-
cherte, abwechslungsreiche Ausstellung. Samiya Bilgin eröffnet
die Schau und die Ditzinger Jazz-Gruppe unter der Leitung von
Kurt Epple umrahmt die Vernissage musikalisch.
Die Ausstellungseröffnung im Kreishaus findet statt am Mon-
tag, 6. April, um 19 Uhr. Besucher können die Schau bis zum 15.
Mai zu folgenden Öffnungszeiten im Kreishaus, Hindenburgstr.
40, sehen: montags bis mittwochs 8 bis 16 Uhr, donnerstags 8
bis 18 Uhr, freitags 8 bis 13 Uhr. Die Ausstellung wendet sich
an alle Kunstinteressierten.

NACHRICHTEN DES STANDESAMTES

DITZINGEN

Geburten:
am 11. Februar in Stuttgart
Natalie Jolina Spröder, Tochter der Sandra Yasmin Spröder
geb. Herter und des Gunter-Thorsten Spröder, Ditzenbrunner
Str. 49

Die Stadt gratuliert zum Geburtstag:
am 03. April
Frau Wilhelmine Pauls, Stettiner Str. 8, 92 Jahre
am 04. April
Frau Sigrid Krimmer, Gröninger Str. 108, 78 Jahre
Frau Liese Lotte Grampp, Leonberger Str. 16, 77 Jahre
Herr Erich Kuhn, Münchinger Str. 44/1, 71 Jahre
am 05. April
Herr Emil Haner, Gröninger Str. 128, 83 Jahre
Herr Walter Michel, Ziegeleistr. 21, 82 Jahre
Frau Margarete Möse, Gerlinger Str. 18, 70 Jahre
am 06. April
Frau Helga Kloiber, Mittlere Str. 1/2, 77 Jahre
Herr Günter Zappel, Joseph-Haydn-Str. 22, 72 Jahre
Herr Günter Raff, Haldenstr. 71, 71 Jahre
Herr Herbert Engelhardt, Maybachstr. 1, 70 Jahre
Herr Horst Wohlfarth, Hölderlinstr. 12, 70 Jahre
Herr Manfred Ziegler, Bauernstr. 91, 70 Jahre

am 07. April
Frau Marie Dürnsteiner, Beutenfeldstr. 14, 95 Jahre
Herr Sebastian Apfel, Herterstr. 20, 80 Jahre
Frau Maria Stehle, Weilimdorferstr. 24/2, 73 Jahre
Frau Nelly Zappel, Joseph-Haydn-Str. 22, 72 Jahre
Frau Renate Lange, Bauernstr. 46, 71 Jahre
am 08. April
Herr Anton Scherl, Gröninger Str. 60, 87 Jahre
Frau Elsa Epple, Steinröhre 2, 78 Jahre
Frau Lydia Moser, Weilimdorfer Str. 29, 78 Jahre
Frau Liselotte Kübler, Stettiner Str. 23, 74 Jahre
am 09. April
Herr Kurt Roth, Höfinger Str. 11, 88 Jahre
Herr Gottfried Herrmann, Rechbergstr. 23, 80 Jahre
Herr Heinz Pötzsch, Paul-Lincke-Weg 11, 79 Jahre
Herr Hermann Löwel, Panoramastr. 19, 76 Jahre
Frau Edith Hofmann, Lessingstr. 21, 75 Jahre
Frau Ilse Bunke, Panoramastr. 21, 72 Jahre
Frau Hannelore Joachim, Breslauer Str. 7, 71 Jahre
Herr Jens Reimann, Hirschlander Str. 61, 70 Jahre

HEIMERDINGEN

Geburt
am 10. März in Leonberg
Samuel Dommer, Sohn der Carmen Hildegard Dommer geb.
Bauer und des Herrn Michael Dommer, Mittlere Gasse 5, Ditzin-
gen, StT Heimerdingen

Die Stadt gratuliert zum Geburtstag:
am 03. April
Frau Halime Kaya, Karlstraße 3, 76 Jahre
am 04. April
Herr Anton Börsig, Hohe Warte 4, 77 Jahre

HIRSCHLANDEN

Die Stadt gratuliert zum Geburtstag
am 05. April
Herrn Karl Vettel, Brühlstraße 14, 82 Jahre
am 06. April
Herrn Gerhard Volkmar, Bert-Brecht-Straße 5, 81 Jahre
Frau Irmtraud Müller, Hohe Straße 30, 88 Jahre
am 07. April
Frau Lore Pukropski, Tulpenstraße 4, 74 Jahre
am 08. April
Frau Helene Frühhaber, Ditzinger Straße 30, 76 Jahre

SCHÖCKINGEN

Geburt
am 22. März in Leonberg
Alisa Lynn Mokosch, Tochter des Markus Mokosch und der
Nina Mokosch, geb. Neubauer, Ditzingen, StT Schöckingen,
Schillerstraße 12

Die Stadt gratuliert zum Geburtstag
nachträglich, am 31. März
Herr Rolf Wittig, Silcherstraße 31 85 Jahre
am 06. April
Frau Edith Dedisch, Schillerstraße 19 88 Jahre
am 07. April
Herr Gotthold Schmid, Ludwigsburger Straße 5 70 Jahre

NACHRICHTEN DES FRIEDHOFSAMTES
Sterbefall
am 23. März in Ditzingen, StT Hirschlanden
Frau Elisabeth Debré, geb. Welsch, Ditzingen,
StT Hirschlanden, Hohe Straße 30, 94 Jahre
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18.04.09 Kinderprogramm Gerald Ettwein
24.04.09 Mobiles Kino
30.04.09 Theateraufführung

"Die Grönholm-Methode"
Das neue Theaterprogramm 2009/10

Die Grönholm-Methode
- der raffinierte Wettlauf um den Traumjob -

Drei Männer und eine
Frau haben sich zur
Endrunde eines alles
entscheidenden Aus-
wahlverfahrens im
Konferenzraum eines
Unternehmens einge-
funden. Sie bewerben
sich für eine hoch do-
tierte Stelle als Mana-
ger dieser Firma. Ge-
sucht wird jemand der
hinter seinem seriö-

sen Erscheinungsbild skrupellos ist, aber den Eindruck macht,
einfühlsam zu sein.
Nach zehn Minuten des Taktierens die erste Überraschung. Ei-
ner der Kandidaten ist nicht wirklich ein Kandidat, sondern ein
Spitzel des Konzerns, ein Agent der Personalabteilung. Aber
wer?
Das Quartett der Produktion des Euro-Studios Landgraf ist mit
Claudia Buser, Luc Feit, Carsten Klemm und Peter Papakostidis
bestens besetzt. Erleben Sie Jordi Galcerans Komödienhit am
Donnerstag, 30. April um 20 Uhr in der Stadthalle
Ditzingen.
Karten sind im Vorverkauf zum Preis von 14/13/11
beim Bürgeramt (Tel. 07156 164-104) erhältlich.

Die neue Theaterspielzeit 2009/10
Kurz vor den Osterferien geben wir allen Theaterfreunden ei-
nen kurzen Überblick zur Theaterspielzeit 2009/10. Sollten Sie
Interesse an einem Abonnement haben, geben wir Ihnen gerne
weitere Auskünfte. Ende April erscheint das ausführliche Thea-
terprospekt.

Zu den Stücken:

Montag, Die Nelson Mandela Story
21. September Das Musical um den südafrikanischen

Präsidenten mit dem Hauptdarsteller
Ron Williams

Donnerstag, Norman bist du es?
15. Oktober eine Bravour-Komödie voller Biss und

Pointen mit Comedy-Star Kalle Pohl

Mittwoch, In allen Ehren
18. November Der amerikanische Film Honour war ein

großer Kino-Erfolg.
Es spielen:
Krista Posch und Max Volkert Martens

Sonntag, Roses Geheimnis
20. Dezember eine sensible Komödie von Neil Simon

In der Hauptrolle: Doris Kunstmann

Mittwoch, Mein Freund Harvey
13. Januar Die hintergründige Komödie um einen

weißen Hasen mit dem Ensemble der
Badischen Landesbühne Bruchsal

Sonntag, Die entfernte Stimme
28. März Eine tragische Geschichte mit

Susanne Uhlen und Carsten Klemm

Mittwoch, Der Schwabenblues
14. April ein Stück Firmengeschichte mit dem

Ensemble des Theater Lindenhof

Beim 5. Ditzinger Kunsthand-
werkermarkt ist was für die Kin-
der geboten. Am Samstag,
18.4. kommt Herr Wunderle
alias Gerald Ettwein mit seiner
neuen magischen Zaubershow
"Nichts im Ärmel" auf den
Laien.

Beginn der Show ist um
14.30 Uhr und 16.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Die Karten sind am Tag der Veranstaltung ab ca. 14.00 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses Ditzingen erhältlich.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen
erhalten Sie über Telefon: 07156 164-162 oder
E-Mail: FeilM@Ditzingen.de

9

Freitag, 24. April
Bürgersaal des Rathauses

Ditzingen



Nummer 14
Donnerstag, 2. April 2009

STADTBIBLIOTHEK

Stadtbibliothek Ditzingen
Am Laien 3, 71254 Ditzingen
Auskunft und Infos: 07156/164-324
Verlängerungen: 07156/164-320
stadtbibliothek@ditzingen.de
http://www.bibliothek-ditzingen.de
Öffnungszeiten
Dienstag 10-19 Uhr, Mittwoch 10-13 Uhr,
Donnerstag 13-19 Uhr, Freitag 13-18 Uhr,
Samstag 9-13 Uhr

Stadtbibliothek Ditzingen
Samstag, 04.04., 10.30 - 11.30 Uhr
Für Kinder von 5 - 8 Jahren
Stadtteilbibliothek Hirschlanden
Dienstag, 07.04., 15.30 - 16.30 Uhr
Für Kinder ab 5 Jahren

Stadtteilbibliothek
Heimerdingen
Ausleihen, Stöbern, Entdecken, Er-
leben, Bücherflohmarkt, Stöbern,
Entdecken, Erleben, Lesen, Stöbern,
Entdecken, Erleben, Kaffee und Ku-
chen, Stöbern, Entdecken, Erleben,

Kinder-Basteln Lesen, Stöbern, Entdecken, Erleben, Auslei-
hen, Bücherflohmarkt, Stöbern, , Entdecken, Erleben, Lesen,
Kaffee und Kuchen, Stöbern, Entdecken,
Erleben, Kinder-Basteln, Stöbern, Entdecken, Erleben.
Wir freuen uns auf Sie!
Der Eintritt ist frei.
Samstag, 04. April 2009,
14 - 17 Uhr
Stadtteilbibliothek Heimerdingen
Pforzheimer Str. 16, 71254 Ditzingen

Ditzinger HörCafé
"Ach du dickes Ei!"

Das aktuelle HörCafé-Osterei steckt voller Über-
raschungen: Heinz Erhardt, Robert Gernhardt,
Joachim Ringelnatz und viele andere witzeln
sich durch die Osterzeit und huldigen dem Frühling auf ganz
besondere Weise. Heiter, leicht, keck und ironisch erzählen sie
von Hühnern im Bahnhof, Münchnern im Himmel und Nikoläu-
sen im Osternest!
Mittwoch, 8. April 2009, 16.00 Uhr
Artothek Stadtbibliothek Ditzingen
Der Eintritt ist frei.

Lesen und Lesen lassen - in Bildern!
Wir machen Bilderbücher zum Kinoerlebnis :
Licht aus- pssst, Ohren gespitzt-
und das erste Dia erscheint ...
Der Eintritt ist frei und Tatzenstempel
gibt’s natürlich auch!
Für alle Kinder von 5 - 8 Jahren.
Stadtbibliothek Ditzingen
Donnerstag, 9. April 2009, 16.00 - 16.30 Uhr

Literarisches Frühstück
"Männer!"
Eine heitere, literarisch-musikalische Selbstbetrachtung mit
Burkhard Engel vom Cantaton Theater.
Zahlreiche Autoren, von Heine bis Tucholsky, von Kästner bis
Gernhardt, von Morgenstern bis Ringelnatz, liefern mit Lyrik
und Prosa voll Selbstironie und Esprit das Material zu diesem
literarisch-musikalischen Morgen.

Die Texte verbinden sich zu einer Geschichte. Sie erzählen vom
Lebenslauf des Mannes zwischen Jugendliebe und Fußball-
wahn, Alkohol und Aktenmappe, Vereinsamt und Altersweh-
mut. Burkhard Engel vom Cantaton-Theater zeichnet mit Rezi-
tation, Gesang und Gitarre Bilder männlicher Charaktere, die
zu vergnüglichen Wiedererkennen einladen.

Samstag, 25. April 2009, 07.01 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
VVK nur in der Stadtbibliothek Ditzingen
ab Freitag, 03.04.2009
VVK: 12,- / Restkarten Morgenkasse: 14,-

WIR SIND AUCH IN DEN FERIEN FÜR SIE DA !
Die Stadtbibliothek Ditzingen bleibt am Karsamstag,

11. April 2009 geschlossen.
Die Stadtteilbibliothek Schöckingen

bleibt vom 8. April 2009 bis einschließlich 20. April 2009
geschlossen .
Alle anderen

Öffnungszeiten in allen Stadtteilbibliotheken
bleiben unberührt.

Wir wünschen allen Lesern schöne Ferien!

STADTMUSEUM

Neues von der Baustelle

Im Alten Rathaus am Laien
sind Handwerker und Techni-
ker am Werk. Sie bauen und
schrauben die neue Ausstel-
lungsarchitektur zusammen
und basteln an den "neuen
Medien" herum. In die
"Scherbenwand" beim Stein-
zeithaus wurden einige Hun-
dert Scherben aus der Stein-
zeit und der Römerzeit einge-
lassen. Hier kann man jede
Menge "Ditzinger Hafensch-
erben" bestaunen. Viel Neues
zu entdecken gibt es hinter
Klappen und Türen und bei
den neuen "Medienstatio-
nen". Beim Ortsmodell wer-
den auf Knopfdruck einzelne
Gebäude angestrahlt. Auf ei-
nem großen Bildschirm laufen
einige Tauend Jahre Ortsent-
wicklung in bewegten Bildern
ab. Es gibt einen Ausschnitt
der Musik von Konrad-Kocher
und im Dachgeschoss können
Sie Lebensgeschichten aus
dem letzten Jahrhundert in
Wort und Bild verfolgen. Ge-
rade wurde auch der Text für
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die neue Audio-Führung durch die Dauerausstellung zur Stadt-
geschichte in einem Berliner Studio aufgenommen. Bis alles fer-
tig ist, dauert es nun noch ein paar kurze Wochen.
Wir möchten Sie aber schon heute zur Eröffnung der neu ge-
stalteten Dauerausstellung im Stadtmuseum und zur Eröffnung
der Ausstellung "365 Tage Feuer und Flamme - 125 Jahre Frei-
willige Feuerwehr in Ditzingen" am
Samstag, den 25. April 2009, um 17.00 Uhr in den Bürgersaal
einladen.

KINDER- UND JUGENDBETREUUNG

Spende an Familientreff in Gyula - Denesmajor
übergeben

Stadtjugendpfleger
Roger König über-
gab während seines
Arbeitsaufenthaltes
in der Partnerstadt,
am Dienstag, den
24.März 2009 die
gesammelten
Spenden der Ditzin-
ger Bürger und ver-
schiedener Kinder-
tageseinrichtungen,

an die Vereinsvorsitzende des selbstorganisierten Familien-
treffs, Frau Ujj.
In Anwesenheit von Gyulas Bürgermeisterin Frau Klara Perjesi
konnte Herr König eine ganze Wagenladung voll mit Spielsa-
chen, gute erhaltener Kinderkleidung und Küchenausstat-
tungsmaterialien übergeben.
Frau Perjesi bedankte sich im Namen der Stadt Gyula, die Besit-
zer der Räumlichkeiten in denen der Familientreff unterge-
bracht ist ,für die großzügige Spende und betonte dabei wie
gut die Städtepartnerschaft zwischen Ditzingen und Gyula
funktioniere und wie wichtig gerade solche Unterstützungsak-
tionen den Zusammenhalt weiter fördern würden.

Bürgermeisterin Perjesi, R. König, Frau
Ujj und eine Treffnutzerin mit Kind

Aber es kommt noch
besser für die Ein-
richtung. Herr König
konnte den Anwe-
senden versprechen,
dass mit dem nächs-
ten Bandaus-
tauschtreffen in
Gyula im Mai 09
noch 630 und ein
Tischkicker für die
zahlreichen Ju-
gendlichen des
Stadtteils in den Be-
sitz des Familien-
treffs übergehen.

Das Geld war von der SMV des Gymnasiums in der Glemsaue
im Rahmen der weihnachtlichen Sammelaktion 2008 von den
Mitschülern gesammelt worden. Der Betrag wird durch den zu-
ständigen Sozialarbeiter des Stadtteils,Norbert Alt verwaltet
und soll für die laufenden Betriebs- und Heizungskosten ge-
nutzt werden.
Weiterhin konnte Frau Bürgermeisterin Perjesi die anwesenden
Presse- und TV-Mitarbeiter über eine weitere gute Nachricht
informieren. Am Morgen war die Nachricht eingegangen, dass
die geplante 1. ungarische Kinderspielstadt in Gyula mit EU-
Mitteln gefördert wird und somit klar ist, dass sie wirklich statt-
finden kann. Am Wochenende davor hatten die künftige Leite-
rin der Kinderspielstadt, Frau Eszter Szekely und Roger König
die rund 30 ungarischen BetreuerInnen in einem Seminar mit
der Spielstadtstruktur vertraut gemacht und sie auf ihren Ein-
satz vorbereitet. Unterstützt wird das Unternehmen "Heted
Hét - Város", so wird die Spielstadt heißen, von 7 freiwilligen
Helfern aus "Ditziput" und den beiden Leitern Roger König
und Thomas Hartlieb.
Auch wenn sich das Wetter eher den deutschen Gegebenheiten
angepasst hatte, war der Partnerstadtbesuch ein rundrum ge-
lungener Einsatz mit vielen zufriedenen Gesichtern.

Jugend- und Freizeitclub Schöckingen e.V.

Theaterworkshop für Kinder von 8 bis 11 Jahren
Für den Workshop mit einer Theaterpädagogin sind noch ein
paar Plätze frei. Durch Improvisation und Rollenspiel lernen
Kinder und Jugendliche auf praktische Art und Weise, wie wich-
tig es ist, dass jeder verschieden ist und wie gut sich ihre unter-
schiedlichen Fähigkeiten ergänzen.
Bitte mitbringen: Iso-Matte
Kosten: 20 Euro
Zeit: Sa. 04.04.09 von 10:00 - 14:30 Uhr
Anmeldung bei Conny Schäfer (Tel. 174997) oder Beatrice Leutz
(Tel. 31501)

KINDERGARTEN GEORGSTRASSE

Spieglein, Spieglein an der Wand-
Wer ist die Schönste im ganzen Land?
Wirklich schwer zu beantworten, weil lauter hübsche Kinder
mit unserer neuen Frisierkommode spielen.

Auch die neue Garderobe bietet viel Anreiz immer wieder in
neue Rollen zu schlüpfen.
So können die Kinder mit ihrer eigenen Phantasie die "Welt
der Großen" nachspielen.
Dass wir unsere Rollenspielecke so genial aufmöbeln konnten,
haben wir mal wieder unseren ideenreichen und engagierten
Müttern und Vätern zu verdanken.
Sie verkaufen in der Adventszeit selbstgemachte Plätzchen, Ku-
chen und kleine Basteleien auf dem Wochenmarkt.
Den Erlös spendeten die Eltern unserem Kindergarten!
Nochmals vielen Dank!
Die Kinder und Erzieherinnen vom Kindergarten Georgstraße

EINRICHTUNGEN FÜR SENIOREN

Erzähl Café
mit

Oberbürgermeister i.R.
Alfred Fögen

am Donnerstag, 16. April 2009
15.00 Uhr
Haus Guldenhof
Gäste herzlich willkommen

11



Nummer 14
Donnerstag, 2. April 2009

Der Förderverein Haus Guldenhof trauert um sein

Mitglied Siegfried Maier

Er war einer der ersten, die dem neu gegründeten För-
derverein beigetreten sind. Er war immer bereit zu helfen
und arbeitete, solange es seine Gesundheit zuließ, im
Veranstaltungsteam und anderswo mit, dort wo man
ihn brauchte.
Siegfried Maier ist am Montag seinem schweren Krebslei-
den erlegen. Wir haben mit Respekt verfolgt, wie er mit
seiner Krankheit umgegangen ist. Unser Mitgefühl gilt
seiner Familie, die seine größte Liebe, seine größte Sorge
und seine größte Freude war.
Wir werden uns an Siegfried Maier mit Zuneigung erin-
nern und ihm ein ehrendes Andenken bewahren
Dr. Yvonne Kejcz
Vorsitzende des Fördervereins Haus Guldenhof e.V.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Internationaler Garten Ditzingen e.V.

Haben Sie schon von unserem
Verein gehört? Wir wollen uns
heute bei Ihnen vorstellen:
In unserem Garten treffen sich
Menschen unterschiedlicher Kul-
turen aus Ditzingen, um sich ken-
nen zu lernen, den Garten zu ge-
stalten, sich zu helfen und Gemeinsames zu unternehmen -
kurz: um Integration zu leben.
Poetisch könnte man das so ausdrücken:
Aufeinander zuzugehen
Kann ganz einfach so geschehen:
Beim Schaffen an den Gartenbeeten
Verstehen wir Mentalitäten.
Hier finden wir Gemeinsamkeiten
Und lassen uns von diesen leiten.
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TREFFPUNKT ADLER AM LAIEN

Leonberger Str. 10, Tel. 164/334
Leitung: Evelyn Böhmler
Öffnungszeiten: montags, dienstags, donnerstags,
freitags von 14 Uhr bis 17 Uhr
Freitag, 03.04.
14 Uhr Freitagskreis
14 Uhr Gemütliches Beisammensein
Montag, 06.04.
9-10 Uhr + 10.15-11.15 Uhr Yoga auf dem Stuhl mit Frau
Üstün
14.30 Uhr Montagskreis
Dienstag, 07.04.
14 Uhr Handarbeit mit Margot Hartmann
Donnerstag, 09.04.
Gründonnerstag - der Adler ist geschlossen
Freitag, 10.04.
Karfreitag - der Adler ist geschlossen
Seniorenschwimmen
Dienstag: 07.04. Hallenbad (13.30 bis 14.15 Uhr)
Gymnastikgruppen:
Donnerstag, 09.04. (Stadthalle)
Osterferien - die Stadthalle ist geschlossen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE DITZINGEN

Mittagstisch

Möchten Sie gerne in Gemeinschaft essen
sollten SIE den Mittagstisch nicht vergessen!

Wann: Mittwoch, 08. April, 12 Uhr
Wo: Ev. Gemeindehaus, Münchinger Str. 2
Anmeldung: nur am Dienstag, 07. April, von 10-12 Uhr
Tel. 07156 1781616
Schauen SIE doch einfach einmal (nach vorheriger Anmel-
dung) vorbei und überzeugen SIE sich.
Das Mittagstisch-Team freut sich über jeden "neuen" Besu-
cher.

Altenclub St. Maria

Altennachmittag
Am Mittwoch, 8. April 2009, findet der monatliche Alten-
nachmittag statt. Er beginnt wie immer mit der Eucharistie-

feier um 14.00 Uhr. Anschließend stärken wir uns bei Kaffee
und Kuchen, die hoffentlich zahlreich gespendet werden.
Und dann geht es um das Thema Sozialstation Ditzingen.
Amtsleiter Rainer Schulz wird uns über die Arbeit der Sozial-
station informieren, welche Angebote und Hilfen alte oder
hilfsbedürftige Menschen hier erwarten können. Begleitet
wird Herr Schulz von der Pflegedienstleiterin Frau A. Lieb
und von Frau S. Neumeier. Alle stehen auch für Auskünfte
den Nachmittag über zur Verfügung. Zwischen den einzel-
nen Themenblöcken wird Herr Schulz uns am Klavier mit
Musik, auch zum Mitsingen, erfreuen. Vielleicht müssen
auch wir demnächst Hilfen in Anspruch nehmen und wissen
dann, was wir wo finden können. Daher laden wir Sie sehr
zu diesem Nachmittag ein.
Für das Team: S. Achi

Seniorentreff Hirschlanden

Schwabstr. 1. Telefon 32938 (Kart-Koch-Halle)
Leiterin: Gerlinde Noha, Telefon 5259
Öffnungszeit: Montags von 14 - 17.30 Uhr
Montag, 6. April 2009: Spielenachmittag - Bingo

Nachbarschaftshilfe Hirschlanden

Seniorennachmittag
Am Dienstag, den 7. April 2009, um 14.00 Uhr findet unser
nächster Senioren Nachmittag, im Ev. Gemeindehaus In
Hirschlanden, statt.
Nach vielen Jahren beruflicher Tätigkeit im sozialen Bereich
geht Herr Schulz, vom Amt für Senioren und soziale Dienste,
in den wohlverdienten Ruhestand. Deshalb möchte er sich,
nach langjähriger positiver Zusammenarbeit, im Rahmen un-
seres monatlichen Nachmittags bei Ihnen, liebe Senioren,
wie auch bei allen unseren Helfern, verabschieden.
Herr Schulz wird diesem Nachmittag eine besondere Note
verleihen, indem er das Programm gestaltet. Mit Sicherheit
werden wir auch in den Genuss seines uns vertrauten Kla-
vierspiels kommen und dürfen darüber hinaus auch alle da-
rauf gespannt sein, viel Interessantes aus seiner langjährigen
sozialen Arbeit zu erfahren.
Zu diesem besonderen Nachmittag faden wir Sie, liebe Se-
nioren und alle unsere Mitarbeiter, sehr herzlich ein und
freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr
Arbeitskreis der Nachbarschaftshilfe Hirschlanden

Katholische Kirchengemeinde Hirschlanden

Zum Seniorennachmittag am Dienstag, den 7. April 2009
um 14.30 Uhr laden wir alle unsere Hirschlander, Heimer-
dinger und Schöckinger Senioren recht herzlich in das kath.
Gemeindezentrum in Hirschlanden ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen einen
unterhaltsamen Nachmittag.
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Im Dezember 2008 fand die Gründungsversammlung statt.
Gewählt wurden:
Vorsitzender: Winfried Doerjer
Stellvertretende Vorsitzende: Seyran Sanz
Kassierer: Herwig Romantschik
z.Zt. haben wir 14 Mitglieder.
Der Verein hat von der Stadt Ditzingen ein Gartengrundstück
von 25ar gepachtet. Es liegt im Osten der Stadt, unterhalb der
Konrad-Kocher-Schule neben einer Kleingartenanlage. Das Ge-
lände soll eingezäunt werden. Geplant sind eine gemeinsame
Gerätehütte, Spielplatz, Grillstelle, Sitzgelegenheiten und viel
Platz für Rasen, Blumen und Obststräucher.Ein Wasseranschluss
wird gelegt. Mitglieder können eine eigene Parzelle von 50
qm bekommen und nach eigenem Gutdünken kleingärtnerisch
bewirtschaften, aber auch ohne Parzelle kann man den Garten
genießen und an den geplanten Gemeinschaftsveranstaltun-
gen teilnehmen.
Bei unserem Kennenlerntreff zum Frühligsanfang wurden be-
reits kräftig Pläne für die Gartengestaltung und die nächsten
Veranstaltungen geschmiedet.
Natürlich ist es nicht möglich, alle Vorhaben gleich zu verwirkli-
chen. Die Kosten für das Anlegen unseres Gartens sind am An-
fang besonders hoch: Zaun, Gerätehaus und Gartengeräte sind
unsere größten Sorgenkinder.
Wollen Sie mitmachen?
Herzlich willkommen! Sie haben die Möglichkeit, Mitglied zu
werden und eine eigene Parzelle zu bewirtschaften. Sie können
auch Mitglied werden ohne Parzelle, aber mit Nutzung der Ge-
meinschaftsfläche und aller Tätigkeitsfelder des Vereins.
Wollen Sie uns unterstützen?
Gern stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus, die Sie
beim Finanzamt einreichen können.
Auch Sachspenden (Gartengeräte usw.) sind willkommen.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme :
Tel.:07156/480619

Unsere Bankverbindung:
Internationaler Garten Ditzingen e.V.
Konto: 30073959, BLZ: 60450050, Kreisparkasse Ludwigsburg

BÜRGERSTIFTUNG DITZINGEN

Hauptschüler an der Theodor-Heuglin-Schule
werden bereits das dritte Jahr durch Jobpaten
unterstützt

Auch wenn zeitwei-
se zwei Jahrgänge
gleichzeitig betreut
werden müssen: Die
Jobpaten an der
Theodor-Heuglin-
Schule sind sich ei-
nig, dass für die op-
timale Begleitung
ein möglichst früher
Beginn der Paten-
schaften notwendig
ist.

Am 24.3.09 trafen
sich die 10 Paten der
THS mit den 13 Schü-

lern der achten Klasse, die am Paten-Projekt teilnehmen
möchten.
Dieses war der Beginn der mindestens 1 1/2 Jahre dauernden
Patenschaften, während der die Schüler beim Übergang von
der Schule in den Beruf unterstützt werden.
Informationen über das Projekt "Paten für Hauptschüler" bei
Ruth Romanowski-Steger
Tel.: 07156 39481
Mail: r.romanowski-steger@web.de

LESERBRIEFE
Jeder Leserbriefgibt die persönliche Meinung des Einsen-
ders wieder. Dieser trägt auch die inhaltliche Verantwor-
tung. Die Redaktion identifiziert sich grundsätzlich nicht
mit dem Inhalt und übernimmt nur die presserechtliche
Verantwortung.

Grauer QTS-Klotz - Schöngeredet
Der QTS-Chef hat "schön" geredet. Der Lokalredakteur hat
schön brav mitgeschrieben (Strohgäu-Extra 28.3.).
Ein Klotz von Halle, auf den Wiesen am Rande Heimerdingens,
groß wie drei Fußballfelder und 3 Stockwerke hoch, füge sich
"harmonisch in die Landschaft" ein, das ist schöngeredet! Und
von neuen Arbeitsplätzen ist keine Rede mehr.
Welcher Niedriglöhner fährt auch mit dem Bus ins entlegene
Heimerdingen.
Eins wird uns auch nochverraten,mit einerneuen Ortsumgehung
gibt es auch eine breite Lkw-Piste. Dann ist Schluss mit schönen
Spaziergängen auf dem Althöfinger Weg. Hier wird Lebensquali-
tät zubetoniert. Ganz schön aufgesessen, auf dieses Blendwerk,
unsere Ortsvertreter. Nutzen sie ihre Chance zur Wende?
Nutzen Sie Ihre Chance! Zur Wende - zur Wahl am 7. Juli - zum
Erhalt von Lebensqualität.
Arthur Würfel
71254 Ditzingen

Sauna für 20 statt Internet für 2000
Ditzinger Stadträte entscheiden sich für "Luxus für Wenige"
während im Stadtteil Heimerdingeneinfache Grundbedürfnisse
auf ein schnelles Internet nicht berücksichtigt werden. Schnelle
Informationen werden immer wichtiger, für Schüler wie für Ho-
me-Worker. Das zählt heute zum Standortvorteil, für Heimer-
dingen zum Standortnachteil. Dies gehört also zu einem not-
wendigen Infrastrukturausbau. Und die Finanzierung wäre
noch einfacher als für die Sauna, Geld leihen, Glasfaser nach
Heimerdingen legen, vermieten, Gebühren und Fördermittel
kassieren, Amortisation statt Sauna-Dauerzuschussbetrieb.
Die Grundversorgung eines Stadtteils wurde nicht gewählt,
stattdessen die Aussicht auf ein paar wenige nackte Tatsachen.
Die Stadtvertreter können schon mal mit dem Schwitzen anfan-
gen, vielleicht werden sie am 7. Juli auch nicht gewählt.
Das kann passieren, wenn man Luxus statt Grundbedürfnisse
wählt.
Arthur Würfel
71254 Ditzingen

PARTEIEN UND WÄHLERVEREINIGUNGEN

SPD Ditzingen
www.spd-ditzingen.de
Kontaktadresse: Glemsstr. 9, 71254 Ditzingen

Ivo Gönner kommt
nach Ditzingen

Ivo Gönner, Oberbürgermeister von
Ulm, kommt am
7. April um 19.30 Uhr ins Schützen-
haus Ditzingen
Der Oberbürgermeister der Stadt Ulm
und Präsident des Städtetags Baden-
Württemberg, Ivo Gönner, ist ein er-
fahrener Kommunalpolitiker.
In einer Veranstaltung hier in Ditzingen
zeigt Ivo Gönner auf, wie sozialdemo-
kratische Kommunalpolitik in der Krise
auf die Krise reagiert. Wolfgang Steh-
mer, Kreisvorsitzender der SPD Lud-
wigsburg und Mitglied des Landtages,
wird ein Grußwort sprechen.
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Die SPD im Strohgäu lädt alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger herzlich zu dieser Veranstaltung ins Schützenhaus Dit-
zingen, Leonberger Str. 72 ein.

Sprechstunde des Landtagsabgeordneten Wolfgang
Stehmer
Im Bürgerbüro am Montag, 6. April 2009, von 17 bis 19 Uhr

Stadträtin
Sabine Roth

Alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger sind recht herzlich eingeladen
zur Sprechstunde mit unserem Land-
tagsabgeordneten Wolfgang Steh-
mer. Er freut sich, wenn Sie die Gele-
genheit zu interessanten Gesprächen
im SPD-Bürgerbüro, Ditzingen,
Marktstr. 41 wahrnehmen.
Begleitet wird Wolfgang Stehmer die-
ses Mal von der Stadträtin Sabine
Roth. Dieser Nachmittag kann genutzt
werden, um sich in Ditzingen über poli-
tische oder kommunale Themen auszu-
tauschen.

Immer gut informiert im Internet: www.SPD-Ditzingen.de .
Hans Jörg Hoffmann
Pressereferent

Stadtverband
Ditzingen e.V.

Vorstellung der Gemeinderatskandidaten
Wie schon im letzten Ditzinger Anzeiger begonnen stellen wir
Ihnen heute die nächsten Kandidaten für die Ditzinger Gemein-
deratswahl vor.

v.l.n.r.
Beate Ansel, Herbert Vogelmann, Iris Ehinger, Albrecht Kurz,
Petra Henn, Wolfgang Jörg,
Armin Ackermann, Marianne Weippert, Frank Renninger, El-
mar Fries

Wir freuen uns über die qualifizierten Bewerber die sich gerne
für die Belange der Bürgerinnen und Bürger der Gesamtstadt
Ditzingen einsetzen wollen.

Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
2009

Liebe Mitglieder und Freunde des Freie Wähler Stadtverband
Ditzingen e.V.
Wie bereits schon schriftlich und persönlich erfolgt, erinnere
ich Sie nochmals an unsere Einladungzur Jahreshauptversamm-
lung.
Die Veranstaltung findet statt am:

Freitag, den 03. April 2009 um 19.30 Uhr
Im Restaurant "Ascot-Hotel" Ditzingen, Stettiner Str. 27 (Park-
plätze in der Tiefgarage)
Ich freue mich über Ihrezahlreiche Teilnahme an dieser, für alle
sehr wichtigen Versammlung.

Mit herzlichen Grüßen
Michael Kutschera
1. Vorsitzender

GRÜNE LISTE DITZINGEN

*Erinnerung*
Heute Abend (2.4.) präsentiert die Grüne Liste Ditzingen für Sie:
* Ernst Mantel*
* "Unernst", Musik-Kabarett*
Beginn: 20 Uhr
Bürgersaal Rathaus Ditzingen
Karten an der Abendkasse: Euro 15.

Kommunalwahl 7.6.09, Stadt Ditzingen,
Grüne Liste Ditzingen e.V.
Auf unserer Nominierungsversammlung im März stellte die
Grüne Liste Ditzingen ihre Kandidatenliste für die Kommunal-
wahl am 7.6.09 auf.

Folgende Liste wurde beschlossen:
Nominierungen:

Platz Name, Vorname, Beruf Wohn-
Funktion haft in

1 Sautter, Ulrike, Fraktions- Realschullehrerin Kernstadt
vorsitzende Mitglied KSU

2 Renninger, Doris, Mitglied Dipl.Ökotropho- Kernstadt
Kreistag Mitglied TA login

3 Eberwein, Andreas, Schreinermeister Kernstadt
Mitglied VFA

4 Singh, Roman Shammi Schüler Kernstadt
5 Straub, Hans-Peter, Realschulrektor Heimer-

Mitglied KSU dingen
6 Neubronner, Ronald Dipl.Ingenieur Heimer-

dingen
7 Wagner, Hans-Christof Dipl.Geoökologe Kernstadt
8 Steller, Dr. Ulrich Freier Texter Kernstadt
9 Brand-Rothweiler, Carola Gymnasiallehrerin Kernstadt
10 Schöner-Krewitt, Emely Lehrerin Kernstadt
11 Krewitt, Wolfram Dr.-Ing. Kernstadt
12 Umpfenbach, Uta Dipl.Chemikerin Heimer-

dingen
13 Bischoff-Schwarz, Andrea, Richterin Kernstadt

Vereinsvorsitzende GLD
14 Straub, Adelheid Betriebswirtin Heimer-

dingen
15 Berning-Sembach, Ortrud Krankenschwester Kernstadt
16 Niggemeyer, Werner Angestellter Kernstadt
17 Klingler, Barbara Lehrerin Kernstadt
18 Ünver, Beate Anaesthesie- Kernstadt

schwester
19 Steidle, Doris Bandagistin Schö-

ckingen
20 Niggemeyer, Elisabeth Informatikerin Kernstadt
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21 Schwarz, Wolfgang Oberstaatsanwalt Kernstadt
22 Steller, Nicola Pressereferentin Kernstadt
23 Neubronner, Doris Einrichtungsbera- Heimer-

terin dingen
24 Gleißer-Hüter, Irmela Dipl.Ökotropho- Schö-

login ckingen
25 Schaarschmidt-Heinrich, Fachbereichs- Schö-

Yvonne leiterin VHS ckingen
26 Demand, Martin Orthopädieschuh- Kernstadt

technik-meister
27 Eberwein, Lukas Schüler Kernstadt
28 Walter, Dietrich Rentner Hirsch-

landen
29 Ramsaier, Ulrich Phillip Dipl.Betriebswirt Schö-

ckingen
U. Sautter

AUS DER WIRTSCHAFT

Wirtschaftsministerium schreibt Wettbewerb
um den Innovationspreis des Landes 2009 -
Dr. Rudolf-Eberle-Preis - zum 25. Mal aus
Kleine und mittlere Unternehmen können sich mit inno-
vativen Produkten, Verfahren und Dienstleistungen be-
werben
Die Ausschreibung zum Innovationspreis des Landes - dem Dr.-
Rudolf-Eberle-Preis 2009 - läuft: Ab sofort können sich kleine
und mittlere Unternehmen aus Industrie, Handwerk und tech-
nologischer Dienstleistung wieder mit beispielhaften innovati-
ven Produkten, Verfahren und technologischen Dienstleistun-
gen um den Innovationspreis bewerben. Dies gab Wirtschafts-
minister Ernst Pfister heute in Stuttgart bekannt. "Der Preis fei-
ert in diesem Jahr sein 25-jähriges Jubiläum. Er ist zwischenzeit-
lich zu einem wichtigen Symbol der "Innovationskultur" des
Landes geworden und ein bewährtes Instrument, um Innovatio-
nen besser in das öffentliche Bewusstsein zu rücken", erklärte
Ernst Pfister. Der Dr.-Rudolf-Eberle-Preis ist einer der ersten
Preise, die in Deutschland für Innovationen vergeben wurde.
Einsendeschluss ist der 29. Mai 2009. Vergeben werden in
diesem Jahr Preise in Höhe von 50.000 Euro; die MBG Mittel-
ständische Beteiligungsgesellschaft Baden-WürttembergGmbH
verleiht im Rahmen des Wettbewerbs zusätzlich einen Preis in
Höhe von 7.500 Euro. Das Regierungspräsidium Stuttgart orga-
nisiert im Auftrag des Wirtschaftsministeriums den nach dem
früheren Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle benannten
Wettbewerb. Beteiligen können sich im Land ansässige Unter-
nehmen mit maximal 500 Beschäftigten und einem Jahresum-
satz von nicht mehr als 100 Millionen Euro.
Ein Preiskomitee bewertet die Bewerbungen nach ihrem techni-
schen Fortschritt, der besonderen unternehmerischen Leistung
und dem wirtschaftlichen Erfolg. Es bestimmt die Preisträger
und entscheidet über die Aufteilung der Preise, die Wirtschafts-
minister Ernst Pfister im November 2009 verleiht. Der Sonder-
preis der MBG richtet sich an junge Unternehmen, die nicht
älter als zehn Jahre sind und mit bis zu 100 Beschäftigten einen
Umsatz von maximal zehn Millionen Euro erzielen.
Weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen gibt es bei
den Industrie- und Handelskammern, den Handwerkskammern,
dem Landesverband der Baden-Württembergischen Industrie
e.V., dem Regierungspräsidium Stuttgart und bei der Stadtver-
waltung Ditzingen, Herrn Schill (Wirtschaftsförderer) Tel.:
07156/164 186 sowie im Internet unter: http://www.innovati-
onspreis-bw.de.

SCHULNACHRICHTEN

GYMNASIUM IN DER
GLEMSAUE DITZINGEN

Gemeinsamer Mensabesuch
Am 24. März hatte die Mensa in der Glemsaue Hochbetrieb:
Auf Einladung des Elternbeirates, haben nicht nur die 21 spani-
schen Austauschschüler/innen mit den betreuenden Lehrern,

sondern auch ihre deutschen Schüler/innen, gemeinsam in der
Mensa Mittag gegessen.

Vielen Dank an Frau Götz, die nicht nur das Mittagessen, son-
dern den gesamten Austausch, toll organisiert hat.
Robert Jass
Elternbeiratsvorsitzender

KONRAD-KOCHER-SCHULE DITZINGEN

Förderverein der Konrad-Kocher-Schule Ditzingen
Jugendkrisen und ihre Bilder heute
Gewalt in der Sprache der Jugendlichen, Gewalt im Umgang
miteinander und gegen sich selbst, Gewalt in den Computer-
spielen - diese Erscheinungen besser zu verstehen und mit ihnen
umzugehen - dabei bot der sehr interessante und kurzweilige
Vortrag der Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und
-psychologie Dr. Marie-Luise Hepp eine große Hilfestellung. Im
Anschluss fand ein sehr reger Meinungsaustausch mit den Zu-
hörern statt.
Vielen Dank an Frau Dr. Hepp und an Herrn Röckle, dem Vorsit-
zenden des Fördervereins, der diesen gewinnbringenden Vor-
trag organisiert hatte.
Hornung, Konrektor

WILHELMSCHULE DITZINGEN
GRUNDSCHULE

Gitarrenklasse in der Grundschule

"Tierbesuch in der Wilhelmschule" , so hieß es am letzten Frei-
tag im März.
Nun haben schon zwei Jahrgänge der Gitarrenkinder ihr Kön-
nen vor Publikum im Musiksaal ihrer Schule präsentiert.
Es war das Ergebnis von intensiver Kooperation mit der Jugend-
musikschule, wobei man die vorangegangene Rhythmik in Klas-
se 1 und 2 mitrechnen muss. Ab Klasse 3 haben die Kinder Gitar-
renunterricht durch die Jugendmusikschule und zusätzliches
Klassenmusizieren mit Frau Müller-Meißner aus der Wilhelm-
schule.
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Für die Drittklässler schrieb sie eine Geschichte zu den Liedern,
die sie bei ihrem Gitarrenlehrer Herrn Segarich gelernt haben.
Die Zuhörer wurden in eine längst vergangene Zeit der Wil-
helmschule entführt, als neben dem roten Platz noch Hühner
herumliefen.
Ein- und mehrstimmig zeigtensie, wie sie ihr Instrument beherr-
schen. Anschließend spielten die Viertklässler mit Zupfen, Schla-
gen, Melodie und Akkorden, sogar mit Percussion ihre von Frau
Piasecki gelernten Lieder mit und ohne Gesang. Der Beifall be-
lohnte beide Gruppen für die Aufregung und spornt sicher zum
Weitermachen an.
I. Müller-Meißner

Förderverein e.V. der
Förderschule in der Wilhelmschule

Lernen fördern

Förderverein e.V. der Förderschule Ditzingen
Was machen Sie mit Ihrem Altpapier?

Bitte sammeln Sie es für uns! Wir holen es ab!
Wann?

25. April 2009 ab 8.00 Uhr
Wir sammeln:

Zeitungen, Kataloge, Zeitschriften
und jedes Papier.

Wir sammeln keine Kartonagen, Briefumschläge,
durchgefärbtes Papier(Gelbe Seiten),

gewachstes Papier oder mit
Klebstoff verunreinigtes Papier.

Die Stapel sollten gebündelt und gut sichtbar vor Ihrer Haustür
oder an einer Durchfahrtstrasse zu Abholung bereitliegen.

Falls Ihr Papier bis 14 Uhr nicht abgeholt wurde, rufen
Sie bitte unter Tel. 0151/17096756 an.

THEODOR-HEUGLIN-SCHULE
HIRSCHLANDEN-SCHÖCKINGEN

THS- Fahrradbörse 2009 - ein toller Erfolg!

Am vergangenen Samstag fand die Radbörse des Elternbeirates
an der THS statt.
Zur Auswahl standen ca. 300 Fahrräder und viele Artikel "Rund
ums Rad". Besonders freuen wir uns, dass fast alle angebotenen
Fahrräder den Besitzer wechselten. Mit dem Erlös (10% des Ver-
kaufswertes) unterstützt der Elternbeirat den Schulsozialfond,
die SMV und die Big Band der THS.

Am Stand der Klasse 3b konnten sich die Besucher mit frischen
Waffeln und Getränken stärken. Die Klasse 7 verkaufte selbst
gebackenen Kuchen und Kaffee. Der Erlös dieser Aktionen geht
in die jeweilige Klassenkasse um den Schullandheimaufenthalt
zu unterstützen.
Erstmalig in diesem Jahr war das Ditzinger Fahrradgeschäft
Walz Bikesport mit im Team.
Neben Fahrradhelmen zum Sonderpreis wurde noch einiges an
Fahrradzubehör angeboten.
Die Hirschlander Feuerwehr hat unser Rahmenprogramm
perfekt gemacht. Man konnte sich informieren und ausprobie-
ren, was so ein Löschfahrzeug zu bieten hat.

Das Team Radbörse bedankt sich bei allen Helfern, bei der Feu-
erwehr Hirschlanden und bei Walz Bikesport für die tolle Unter-
stützung.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!
Für das Team Radbörse
Monika Stefan

5 Jahre und kein bisschen leise !
DOUBLE B feiert Jubiläum mit Klaus Graf
Mit einem tollen Konzert in der überfüllten Schulturnhalle der
Theodor-Heuglin-Schule feierte die Schul-BigBand DOUBLE B ihr
5-jähriges Bestehen. Und dazu hatte sie sich einen Freund und
Förderer der Gruppe eingeladen: Der bekannte Schöckinger Jazz-
und BigBand-Musiker Klaus Graf ließ es sich nicht nehmen, ge-
meinsam mit der Heuglin-Truppe aufzutreten. Rektor Fröscher be-
grüßte die vielen Zuhörer und erzählte kurz aus den Anfangszei-
ten, als kaum jemand glaubte, dass dieses Projekt von Erfolg ge-
krönt sei. Aus der Zusammenarbeit zwischen Jugendmusikschule
Ditzingen und der THS ist nun ein Orchester geworden, das weit
über Ditzingen hinaus einen ausgezeichneten Ruf hat. Auftritte
beiKultusministerRau oderfür Ministerpräsident Oettinger festig-
ten das Ansehen dieser Gruppe. Unter der Leitung von Monika
Herrmann und Peter Braig zeigten die Musiker von DOUBLE B an
diesem Abend , wie weit sie sich in diesen 5 Jahren entwickelt
haben. Es begannen die Fünftklässler,die erst seit einigen Wochen
ihre Instrumente spielen und langsam an die Hauptband herange-
führt werden sollen.Gemeinsam mit den Sechstklässlern bilden sie
das Einstiegsorchester. Auch diese Jungs und Mädchen zeigten
schon ein beachtliches Niveau.
Höhepunkt des Abends war natürlich der viel umjubelte Auf-
tritt der Hauptband DOUBLE B, verstärkt durch tolle Solo-Einla-
gen von Klaus Graf.

DOUBLE B mit Starsaxophonist Klaus Graf
Standing Ovations gab es zum Schluss und ohne Zugaben konn-
ten die Musiker natürlich nicht von der Bühne gehen. Begeistert
gefeiert wurden auch die Bandleader Monika Herrmann und
Peter Braig, deren kontinuierliche Arbeit erstden Erfolg ermög-
lichte. Als Vorschau für alle, die an diesem Abend nicht dabei
sein konnten: Am 10. Oktober tritt Klaus Graf mit seinem Quar-
tett in der Aula der THS auf. Das Vorprogramm bestreitet dann
DOUBLE B, die natürlich darauf setzen, dass Klaus Graf auch
dabei wieder zu seinem Saxophon greifen und die Musiker un-
terstützen wird.

JUGENDMUSIKSCHULE

JUGENDMUSIKSCHULE DITZINGEN E.V.

Herzliche Einladung zu unseren
Schülervorspielen

E-GITARRENKLASSE
Reinhard Luksch

Freitag, 03. April 2009, 20.30 Uhr
Aula der Jugendmusikschule

-------
KLAVIERKLASSE
Verena Schwinge

Dienstag, 07. April 2009, 18.30 Uhr
Aula der Jugendmusikschule
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Es geht weiter!
Sieben Schülerinnen und Schüler der JMS Ditzingen star-
ten am kommenden Wochenende beim Landeswettbe-
werb "Jugend musiziert"
Die diesjährige Regionalrunde des "Jugend musiziert"-Wettbe-
werbs hat für die Jugendmusikschule Ditzingen hervorragende
Ergebnisse erbracht:Den schwierigen Sprung in die zweite Runde,
in der Teilnehmer aus ganz Baden-Württemberg zusammenkom-
men, schafften sieben Teilnehmer. Baden-Württemberg ist eines
der stärksten Musikschulländer in Deutschland, und so sind bei
unserem Landeswettbewerb die Zahl der Spitzenleistungen be-
reits sehr hoch, auch wenn diese Ebene für viele junge Musiker
ohne professionelle Ambitionen noch mit Erfolg zu bewältigen
ist. Hier setzt vielfach auch eine intensive Förderung junger Talen-
te ein - etwa durch Stipendien, Teilnahme an Projekten des Lan-
desmusikrates oder Vermittlung geeigneter Instrumente.
Die Ausrichtung des Landeswettbewerbs ist mit über 1700 Teil-
nehmern ein großerKraftakt, den in diesem Jahr im Zusammen-
hang mit ihrer 300-Jahr-Feier die Stadt Ludwigsburg übernom-
men hat. Wir haben deshalb die Möglichkeit, vom 3.-5. April
drei Tage lang hervorragende junge Musiker ganz in unserer
Nachbarschaft zu erleben - denn auch beim Landeswettbewerb
gilt: Die Wertungsspiele sind alle öffentlich, einen Zeitplan so-
wie einen Lageplan der Veranstaltungsorte finden Sie unter
www.jumu.lmr-bw.de.
Außerdem spielen anlässlich des Landeswettbewerbs am Frei-
tag und Samstag in der Innenstadt Ensembles verschiedener
Musikschulen, darunter auch unsere Combo "Funk-o-rella". Die
Band, die sich dem Funk und Soul alter und neuer Machart
verschrieben hat, ist am Samstag von 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr
auf dem Marktplatz zu erleben. Mit dieser "klingenden Innen-
stadt" soll die Ludwigsburger Bevölkerung auf den Wettbe-
werb eingestimmt und der Spannungsbogen der musizierenden
Jugend aufgezeigt werden.
Wir freuen uns über viele Zuhörer - und drücken unseren Teil-
nehmen natürlich ganz fest die Daumen!
Teilnehmer der JMS Ditzingen spielen zu folgenden Zeiten:
QUERFLÖTE Nina Walther, AG IIISa., 04. April 2009, 09.30 Uhr-
Pestalozzischule, Aula Nils Wörner, AG IISo., 05. April 2009,
10.20 UhrPestalozzischule, Aula OBOE Ann-Kathrin Roos, AG
III Rebecca Ade (AG V), KlavierSa., 04. April 2009, 10.45 UhrPa-
lais Grävenitz, VortragssaalPOSAUNE Philipp Scholze,AG IISo.,
05. April 2009,17.40 UhrLandratsamt Ludwigsburg, Sitzungssaal
GITARRE Armin Biemel, AG IISa., 04. April 2009, 10.10 Uhr-
Schloss, Keramikmuseum Marcus Pfeiffer, AG IIIFr., 03. April
2009, 10.10 UhrSchloss, Keramikmuseum

Ritter Rost
und das Gespenst

Ein Rhythmical nicht nur für Kinder,
nach dem gleichnamigen Buch von Janosa/Hilbert.

Ausführende:
Birgit Does, Christine Heimann, Stefanie

Hellener-Franz, Evelyn Schauer., Bärbel Steinheil
Sprecherin: Annegret Mannsdörfer

Musik: Daniela Piasecki, Verena Schwinge,
Pia Wedhorn-Yügrük

Ausstattung und Bühnenbild:
Christiane Wegner-Klafszky

Sonntag, 05. April 2009 17.00 Uhr
Gemeinschaftshalle Hemmingen
Eintrittskarten Euro 8,- / erm. Euro 3,
Vorverkauf:
Jugendmusikschule Ditzingen
Tel: 07156 34131

Herr Schlapinsy, der Briefträger, hat Post für Ritter Rost. Dieser
soll ein Ritterpatent erneuern und deshalb ein Ritterturnier ge-
winnen. Also machen sich Fräulein Bö und Ritter Rost auf den
Weg, um alle Ritter einzuladen. Doch wird der Drache Koks,
der alleine im Schloss bleibt, auch wirklich so brav sein, wie er
es verspricht? Und was passiert, wenn ein obdachloses Gespenst
im Schloss auftaucht?
Dies - und natürlich auch ob Ritter Rost sein Turnier gewinnen
kann - erfahren alle großen und kleinen Zuschauer am 05. April
in der Gemeinschaftshalle in Hemmingen.

PFLEGE + SOZIALE DIENSTE
I A V - Stelle:
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für ältere Men-
schen und ihre Angehörigen
- Häusliche Versorgung, Wohnen im Alter, Rechtliche Vorsorge
Am Laien 4, Herr Kern, Tel. 07156 164-306
Mo+Do, 9-11 Uhr und nach Vereinbarung, auch Hausbesuche

S o z i a l s t a t i o n
Alten- und Krankenpflege
Grund- und Behandlungspflege, Krankenhaus-Nachsorge, bis
24-Stunden-Pflege, Pflegeberatung, Hauswirtschaftliche
Dienste
Am Laien 4, Tel. 07156 164-302 (Frau Lieb), Mo-Fr, 9-12 Uhr
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege
Einkaufen und Kochen, Wäschepflege, pflegerische Hilfen,
Begleitung, Kinderbetreuung
Rathaus, Zimmer 17, Frau Winter, Tel. 07156 164-121
Mo+Fr, 9-11 Uhr; Di+Do, 10-12 Uhr; Mi, 14.30-16 Uhr
Familienentlastender Dienst (FED)
Hilfen für behinderte Menschen
Betreuungs- und Freizeitangebote, Fahrdienst, Beratung für
Angehörige
Leonberger Straße 11, Frau Bilic, Tel. 07156 951560
Mo-Do, 9-12 Uhr
Fördergemeinschaft Sozialstation
Die Fördergemeinschaft Sozialstation trägt zur Sicherung dieser
Angebote bei. Als Fördermitglied unterstützen Sie. Als Premi-
um-Mitglied unterstützen Sie und erhalten Preisnachlässe auf
einzelne Leistungen der Sozialstation, beim Eintritt ins Hallen-
bad sowie bei unseren Kooperationspartnern Sanitätshaus We-
ber u. Greissinger, Hörstudio Tiesing und Schäuffele Versiche-
rungsmakler.
Herr Schulz, Tel. 07156 164-116
Demenz - Betreuungsgruppe
für Alzheimer-Kranke und andere altersverwirrte Menschen -
zur Entlastung der Angehörigen und zur individuellen Förde-
rung der Betroffenen: Dienstags und donnerstags 14-17 Uhr,
Ditzingen, Seniorenwohnanlage "Hinter dem Schloß", Informa-
tion und Anmeldung Frau Rauschecker, 07156 174514 oder IAV-
Stelle, Herr Kern 07156 164-306
Krankenbesuche der Stadt Ditzingen
für Menschen - die krank oder pflegebedürftig sind - die ihre
Wohnung nicht mehr verlassen können - die Gespräche suchen.
Möglich sind auch regelmäßige telefonische Kontakte. Der
Dienst ist kostenlos.
Herr Otto WEISS, Tel. 0174 3256170, persönlich erreichbar
Do+Fr. 8-9 + 13-14 Uhr, sonst Anrufbeantworter.

H o s p i z
Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen
Anfragen wegen Sterbebegleitung zu Hause können an die
Einsatzleitung des Hospizdienstes,
Frau Wassermann, Tel. 07156 170565 und Frau Seyffer,
Tel. 07156 22338 erfolgen.
Stationäres Hospiz Leonberg
Anfragen können direkt in Leonberg, Seestr. 58, Tel. 07152
607460 erfolgen. Telefonische Auskünfte werden jederzeit
erteilt.
P a r k i n s o n - Selbsthilfegruppe -
Gymnastik - jeden Montag 15.00 - 17.00 Uhr im Bürgertreff,
Görlitzstr. 4, Stadtteil Korntal,
Kontaktperson: Herr Walter, Tel. 0711 831346,
P f l e g e z e n t r u m Ditzingen
Haus Guldenhof gGmbH
Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Tagespflege, Menüservice.
Heimleitung: Sigrid Hessler, Tel. 07156 3090013, Mo-Fr, 8.30-
17.00 Uhr.
Hohe Str. 30, 71245 Ditzingen-Hirschlanden.
Alten- und Pflegeheim des Philadelphia-Vereins
e.V. Haus Friederike
Vollstationäre Pflegeeinrichtung der Diakonie
Heimleitung: Herr Greif, Tel. 07156 93711-0
Stettiner Str. 8, 71254 Ditzingen
Kurzzeitpflege + Tagespflege SVILIC
Ditzingen, Marktstraße 24, Tel. 07156 33854
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- StrohgäuLaden -
Mittlere Straße 22
71254 Ditzingen
Telefon 07156 958330
Die Ditzinger Tafel - StrohgäuLaden bietet Menschen mit
geringem Einkommen Lebensmittel zu symbolischen
Preisen.
Ausweise, die zum Kauf berechtigen, werden im Laden
nach Nachweis des Einkommens ausgestellt.
Öffnungszeiten:
Montag 15.00 - 17.00 Uhr
Di.,Do. 9.30 - 12.00 Uhr 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 12.00 Uhr
Freitag 9.30 - 14.00 Uhr
Der Tafelladen ist eine anerkannte Zivildienststelle.

Kooperationspartner der Sozialstation

Der Service mit Herz
ein Projekt für behinderte Menschen
waschen - bügeln - mangeln

Annahmestelle Ditzingen im Behindertentreff
Leonberger Str. 10
Annahme/Ausgabe jeden Dienstag 15.00-16.00 Uhr

NOTDIENSTE

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
für Ditzingen, Heimerdingen, Hirschlanden, Schöckingen:

Ärztliche Notfallpraxis Strohgäu, Siemensstr. 6,
71254 Ditzingen, unter der Telefon-Nr.

07156 928080
Die ärztliche Notfallpraxis Strohgäu ist dienstbereit wochentags
ab 18.00 Uhr bis zum Folgetag um 7.30 Uhr, außerdem am Wo-
chenende und an Feiertagen bis 7.30 Uhr des darauf folgenden
Werktags. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

FRAUENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
für den Altkreis Leonberg
In dringenden Notfällen zu erreichen unter Telefon:
07152 397870

KINDERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
IM KREIS LUDWIGSBURG
Nur in Notfällen - telefonische Voranmeldung erbeten
Der Notfalldienst beginnt jeweils um 8.00 Uhr und endet
um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der Sonntagsdienst ist
nur für dringende Fälle gedacht, die keinen Aufschub dul-
den. Bitte auch im Notfalldienst die Versichertenkarte
mitbringen oder bereitlegen.

Samstag, 4. April:
Herr Dr. Doering, Korntal, Auf dem Roßbühl 6,
Tel.: 0711 832226
Dres. Weiss, Freiberg, Marktplatz 10,
Tel.: 07141 271718, ab 19 Uhr: 0157 73045559

Sonntag, 5. April:
Herr Dr. Eichhorn, Asperg, Marktplatz 2,
Tel.: 07141 9747171, ab 20 Uhr: 0163 3963050
Herr Dr. Meyer, Bietigheim, Ziegelstr. 13,
Tel.: 07142 44321, ab 19 Uhr: 07142 41815

NOTRUFTAFEL
Telefon

Polizei 110
Polizeirevier Ditzingen 07156 43520
Feueralarm 112

Rettungsdienst/Krankentransport
Rettungsleitstelle Ludwigsburg 19222
von Heimerdingen aus mit Vorwahl 07141 19222

Krankenhäuser
Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
alle Abteilungen Leonberg
Rutesheimer Str. 50 07152 202-0

Kreiskrankenhaus Ludwigsburg
alle Abteilungen, Ludwigsburg
Posilipostraße 49 07141 99-90

Vergiftungen
Giftnotrufzentrale: bis 17.00 Uhr: 0761 2704361
sonst: 0761 2704300

oder 2704301

Gasschäden
Erdgasstörungsannahme: 07152 941812
Servicetelefon: 0800 9999966*)
*)gebührenfreie Hotline
Bezirksservice Leonberg: 07152 93955-0

Wasserschäden
Stadtbauamt - Abt. Tiefbau 07156 164-213 oder

0173 3222707
nach Dienstschluss: 0173 3222707

Stromstörungsdienst
Stromstörungsannahme: 0800 3629477*)
*)gebührenfreie Hotline

Frauenhaus Ludwigsburg 07141 901170

Beratungsstelle für Frauen
Notruf für vergewaltigte u.
misshandelte Frauen e.V.
Bürozeiten: mittwochs, 20-22 Uhr
Hahnenstraße 47, 71634 Ludwigsburg 07141 378496

AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
Nur in Notfällen - telefonische Anmeldung unbedingt
erforderlich
Samstag, 4. April:
Dres. Karcherund Kemmerling, sindelfingen, Untere Vorstadt 9,
Tel.: 07031 875556 oder 0171 6238320
Sonntag, 5. April:
Frau Dr. Banyai, Leonberg, Leonberger Str. 97,
Tel.: 07152 42983

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Nur in dringenden Schmerzfällen
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für den Kreis Ludwigsburg
und den Altkreis Leonberg zu erfragen unter Tel. 0711 7877733.

HALS-NASEN-OHRENÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST
Nur in Notfällen
Der Bereitschaftsdienst für den Kreis Ludwigsburg ist zu
erfragen unter Tel.: 07141 19222.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Bitte über die Telefonnummer des/der Haustierarztes/-ärztin
erfragen.

MEDIKAMENTEN-ZUSTELLNOTDIENST
Deutscher Hilfsdienst
Telefon-Nummer: 0711 731815
Telefax-Nummer: 0711 744188
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APOTHEKEN-BEREITSCHAFTSDIENST
Es hat täglich eine Apotheke Bereitschaftsdienst. Der
Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30
Uhr des Folgetages. Bitte beachten Sie, dass die Apothe-
ken außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten die
gesetzlich vorgeschriebene Notdienstgebühr berechnen.
Donnerstag, 2. April:
Apotheke Warmbronn, Planstr. 3,
Tel.: 07152 949550
Christoph-Apotheke, Münchingen, Christophstr. 2,
Tel.: 07150 4347
Freitag 3. April:
Rathaus-Apotheke, Rutesheim, Flachter Str. 4,
Tel.: 07152 997816
Samstag, 4. April:
Schütz’sche Apotheke, Renningen, Jahnstr. 39,
Tel.: 07159 2367
Sonntag, 5. April:
Stadt-Apotheke, Weil der Stadt, Stuttgarter Str. 17,
Tel.: 07033 52760
Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9,
Tel.: 07152 26895
Montag, 6. April:
Drei-Eichen-Apotheke, Renningen (Malmsheim), Calwer Str. 8,
Tel.: 07159 3627
Schiller-Apotheke, Ditzingen, Gartenstr. 20,
Tel.: 07156 959697
Dienstag, 7. April:
Stadt-Apotheke, Leonberg, Bahnhofstr. 5,
Tel.: 07152 21680
Mittwoch, 8. April:
Schwaben-Apotheke, Renningen, Lange Str. 18,
Tel.: 07159 2588
Donnerstag, 9. April:
Central-Apotheke, Leonberg, Leo Center,
Tel.: 07152 43086

NOTDIENST DER ELEKTRO-INNUNG
LUDWIGSBURG

Tel. 07141 220353

NOTDIENST DER INNUNG SANITÄR UND HEIZUNG
LUDWIGSBURG
Tel.-Nr. 07141 220383 Notdienstbereitschaft

DITZINGER BESTATTUNGSUNTERNEHMEN
Anita Märtin, Weilimdorfer Str. 23, Ditzingen
Tel. 07156 951450
Heinz Widmann, Im Lontel 12, Ditzingen
Tel. 07156 8888
Berthold Bestattungen, Leharstr. 47, Ditzingen
Tel. 07156 179859

Hassler - Sicherheit rund ums Haus
Firma Hassler, Hirschlander Str. 43, Ditzingen,
Tel. 07156 34006
Mobiltelefon 0172 7100263
24-Stunden-Service!

Schlüsselnotdienst - 7 Tage-Woche -
Schreinerei Zink GmbH, Rosentalstr. 1, 71254 Ditzingen
Tel. 07156 39087
(Handy: 0171 5436922)

Die Stadt Ditzingen im Internet:
www.ditzingen.de

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT DITZINGEN

Abrücken mit Hindernissen

Eigentlich war es
nur ein Fehlalarm.
Durch Stäube irri-
tiert, alarmierte die
Brandmeldeanlage
eines Elektronik-
großhändlers am
Freitagnachmittag
die Ditzinger Feuer-
wehr. Entgegen al-
ler Gewohnheiten
hatten die Einsatz-
kräfte ihre größte
Herausforderung
nicht an der Einsatzstelle, sondern sozusagen "vor der Haustü-
re" am Feuerwehrhaus. Genau in der heißen Phase der Baustel-
le Kreisverkehr kam die Alarmmeldung. Aufgegrabene Zu-
fahrtsstraßen, zahlreiche Baustellenfahrzeuge und Absperrbal-
ken in allen Richtungen galt es beim Abrücken zu passieren.
Durch tatkräftige Unterstützungder Bauarbeiter gelang es dem
Löschzug, nahezu ungehindert die Alarmfahrt zu starten und
damit die größten Hürden dieses Einsatzes zu meistern.

Die Feuerwehr im Internet -
www.feuerwehr-ditzingen.de

KIRCHEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE DITZINGEN

Mittlere Str. 17, www.ev-kirche-ditzingen.de

Telefon:
Dekanatsbüro 17816-11
Gemeindebüro 17816-13
Kirchenpflege 17816-14 / -15
Faxanschluss 17816-20

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr. von 9-12 Uhr
Mo. von 14-16 Uhr
Do. von 14-17 Uhr

Am 6.4. ist die Kirchenpflege wegen einer Fortbildung
nicht besetzt und am Gründonnerstag, 9.4. sind alle
Dienststellen im Dekanat geschlossen.

Gottesdienste
Samstag, 4.4.
10 Uhr Andacht, anschl. Konstanzer Kirche geöffnet

Palmsonntag, 5.4.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Max Rainer Zimmermann
in der Konstanzer Kirche, Predigttext: Joh. 12, 12-19 (Dekanin
Hege)
11 Uhr Themengottesdienst "Friede sei mit dir" im Johannes-
haus (Jugendwerk-Team), anschließend besteht die Möglich-
keit zum gemeinsamen Mittagessen. Das Opfer ist für die Ju-
gendarbeit bestimmt.
11 Uhr Kindergottesdienst im Johanneshaus

Montag, 6.4.
15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Alten- und Pflegeheim
Haus Friederike (Pfarrerin Knoblauch)
19.30 Uhr Passionsandacht in der Konstanzer Kirche, mitgestal-
tet vom Posaunenchor (Pfarrer Dürr)
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Dienstag, 7.4.
19.30 Uhr Passionsandacht in der Konstanzer Kirche (Dekanin
Hege)

Mittwoch, 8.4.
19.30 Uhr Passionsandacht in der Konstanzer Kirche, mitgestal-
tet von der Kantorei (Pfarrerin Knoblauch)

Gründonnerstag, 9.4.
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Gemeinschaftskelch/
Wein) in der Konstanzer Kirche (Pfarrerin Rüdinger)

Karfreitag, 10.4.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelch/Saft) in der
Konstanzer Kirche, Predigttext: Joh. 19,16-30 (Dekanin Hege)
mitgestaltet von der Kantorei und dem Instrumentalkreis
15 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu in der Konstanzer
Kirche (Pfarrer Dürr)
19.30 Uhr Nachtgeflüster-Gottesdienst in der Speyrer Kirche
Das Opfer am Karfreitag wird für die Aktion "Hoffnung für
Osteuropa" erbeten.

Ostersonntag, 12.4.
5.30 Uhr Osternachtsfeier in der Konstanzer Kirche, mitgestal-
tet von Mitgliedern der Kantorei (Pfarrerin Knoblauch)
8 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof, unter Mitwirkung des
Posaunenchors (Dekanin Hege)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Gemeinschaftskelch/
Wein) in der Konstanzer Kirche, Predigttext: Markus 16, 1-8
(Pfarrer Dürr), mitgestaltet von Martin Heckmann, Posaune
kein Kindergottesdienst
11 Uhr Gottesdienst im Johanneshaus, Predigttext: Markus 16,
1-8 (Pfarrer Dürr)
Das Opfer wird am Ostersonntag für das Stationäre Hospiz in
Leonberg erbeten.

Ostermontag, 13.4.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Josephine-Maria Wolfrum
in der Konstanzer Kirche, Predigttext: Lukas 24, 13-35 (Pfarre-
rin Rüdinger)

Termine Gemeindehaus
(Münchinger Str. 2)

Freitag, 3.4.
9-12 und 15-18 Uhr Eine-Welt-Laden im Dekanat
14.15 Uhr Boy-Group (Jungen ab 6 Jahren)
15 Uhr Kleiner Kinderchor (4- bis 6-Jährige)
15.30 Uhr Großer Kinderchor (7- bis 11-Jährige)

Samstag, 4.4.
9-12 Uhr Eine-Welt-Laden im Dekanat

Sonntag, 5.4.
14.30 Uhr Altpietistische Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 7.4.
9-12 Uhr Eine-Welt-Laden im Dekanat
10.15 Uhr Seniorentanz
14.30 Uhr Seniorentanz
19.45 Uhr Hauskreis Familie Bayer, Kontakt: Tel. 330473
20 Uhr Hauskreis Familie Lang, Kontakt: Tel. 6916

Mittwoch, 8.4.
12 Uhr Gemeinsamer Mittagstisch, Anmeldung nur am Di., den
7.4. von 10-12 Uhr unter der Tel. 1781616

Gründonnerstag, 9.4.
14.30 Uhr Nachmittag der Begegnung älterer Menschen, "Bre-
tonische Passion", mit Pfarrer Dürr
16-18 Uhr Eine-Welt-Laden im Dekanat

Termine Johanneshaus
(Ecke Korntaler-/Knielstraße)

Montag, 6.4.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe für Juli-November 2008 gebore-
ne Kinder, Start einer neuen Gruppe
15 Uhr Die Zwerge - Mutter-Kind-Gruppe für Kinder im Jahr
2005 geboren

Dienstag, 7.4.
8.45 Uhr Seniorentanz

Allgemeines
Hausandacht mit Abendmahl
Es gehört zum guten Brauch in unserer Gemeinde, dass in der
Zeit vor und nach Ostern Hausandachten mit Abendmahl gefei-
ert werden, wenn aus irgendeinem Grund die Teilnahme am
Gottesdienst der Gemeinde nicht möglich ist.
Wenn Sie einen solchen Wunsch haben, rufen Sie bitte im Ge-
meindebüro, Tel. 17816-13, im Dekanat, Tel. 17816-11 oder di-
rekt bei Ihrer zuständigen Seelsorgerin / Ihrem zuständigen
Seelsorger zur Terminvereinbarung an.

Konfirmation 2010
Zur Konfirmation im nächsten Jahr laden wir alle Mäd-
chen und Jungen ein, die jetzt die 7. Klasse besuchen.
Um möglichst alle Jugendlichen mit einer persönlichen
Einladung zum Anmelde- und Infoabend einladen zu
können, bitten wir Mädchen und Jungen,
die nach dem 30. Juni 1996 geboren sind und die 7.
Klasse besuchen,
sich im Gemeindebüro, Tel. 1781613,
E-Mail: info@ev-kirche-ditzingen.de zu melden.

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE
71254 DITZINGEN
Mittlere Straße 17, Telefon 07156 17816-18 oder -19

Allgemeine Sozial- und Lebensberatungsstelle des
evang. Kirchenbezirks Ditzingen
Sprechzeiten
Montag u. Freitag 9 - 11 Uhr
Donnerstag 16 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

SUCHTBERATUNGSSTELLE
71254 DITZINGEN
Mittlere Straße 17, Telefon 07156 31296
Mittwoch - offene Sprechstunde 9 - 11 Uhr
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung
Tel. 07142 9743-0.

FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Montag - 19.30 Uhr im evang. Gemeindehaus, Ditzingen,
Münchinger Straße 2, Tel. 07156 25830

BERATUNGSSTELLE
FüR SCHWANGERE IN KONFLIKTSITUATIONEN
Diakonische Bezirksstelle, 71638 Ludwigsburg, Gartenstr. 17,
Telefon 07141 955-118
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EVANGELISCHES JUGENDWERK DITZINGEN

In unseren Gruppen gibt es viel zu
entdecken und zu erleben.
Du bist ganz herzlich eingeladen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter freuen sich auf DICH!

Im Gemeindehaus
Die Löwen
Jungschar für Jungen 2. und 3. Klasse
Dienstag, 17-18.30 Uhr

Die frechen Frösche
Jungschar für Mädchen 3.-4. Klasse
Freitag, 17-18.30 Uhr

Die Jugendgruppe
Für Jungen 7-9. Klasse
Donnerstag, 17.30-19 Uhr

MäK - Mädelskreis
Für Mädchen 7.-8. Klasse
Donnerstags, 17.30-19 Uhr

7pm - Jugendtreff
Für Jugendliche von 13-15 Jahre
14-täglich, freitags 19-21 Uhr
im April: 3.4. / 24.4.

TAM - Jugendhauskreis
Jugendliche ab 16 Jahre
Mittwoch, 19.15-21.15 Uhr

Im Johanneshaus
Kinderstunde
Für alle 5- bis 7-jährige Mädchen und Jungen
Dienstag, 16.15 - 17.15 Uhr

Die Jungscharmolche
Jungschar für Jungen 4. und 5. Klasse
Donnerstag, 17.30-19 Uhr
Weitere Infos gibt es unter: www.ejd-ditzingen.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
HEIMERDINGEN

Ev. Pfarramt: Pfarrer Markus Joos, Tel. 07152 52102
Pfarrbüro: Mi., Fr., 8-12.30 Uhr
Vikarin Juliane Jersak, Finkenstr. 12, Tel. 07152 3313982
Gemeindehaus: Fam. Freyburger, Tel. 52626; Mi., Do.,
Fr., 14-20 Uhr
Kassettendienst: Hans-Dieter Elsaesser, Tel. 53436
www.ev-kirche-heimerdingen.de

Palmsonntag - mit Abendmahl für Neukonfirmierte
Zum Palmsonntag am So., 5.4. wird um 10 Uhr zu einem
Abendmahlsgottesdienst in der Peter-und-Paul-Kirche eingela-
den. Die Neukonfirmierten gestalten den Gottesdienst mit Tex-
ten zum Abendmahl selbst mit. Im Anschluss gibt es Kirchkaf-
fee im Gemeindehaus.
Predigt: Joh 12,12-19; Pfr. Joos und Vikarin Jersak
Opfer: Für die eigene Gemeinde.
Videoübertragung ins Gemeindehaus
10 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

"INRI - Jesus von Nazareth, König der Juden"
Frühabendmahlsfeiern in der Karwoche in der Peter- und
Paul-Kirche
Die Kirchengemeinde Heimerdingen lädt Sie herzlich dazu ein,
die Karwoche 2009 ganz bewusst zu begehen und die Tage in
der Karwoche mit einem Frühabendmahl in der Kirche zu be-
ginnen,

von Mo., 6. bis Do., 9.4. jeweils um 6.30 Uhr in der Kirche.
Die besinnenden Gedanken werden sich in diesen Frühandach-
ten um Stationen aus der letzten Woche Jesu Christi in
Jerusalem drehen. Die biblischen Szenen werden jeweils mit
Egli-Figuren im Gottesdienst gestellt.
Montag, 6.4.: "Siehe, dein König kommt zu dir" (Mt 21,1-11)
Dienstag, 7.4.: "Gesalbt zum König" (Mk 14, 3-9)
Mittwoch, 8.4.: "Gekrönt zum König" (Mk 15, 16-20)
Donnerstag, 9.4.: "Erhöht am Kreuz" (Mk 15, 20-41)

"Abschied" - Rückenwindgottesdienst. Der etwas andere
Gottesdienst zu Gründonnerstag
Der etwas andere Gottesdienst in Heimerdingen, der Rücken-
windgottesdienst findet am Gründonnertag, 9.4. um 20 Uhr
als Abendmahlsgottesdienst in der Peter-und-Paul-Kirche statt.
Das Thema lautet: "Abschied’ und nimmt die letzte Nacht Jesu
Christi im Kreis seiner Jünger in Blick.

"Es ist vollbracht!" - Gottesdienst zum Karfreitag
Der Gottesdienst zu Karfreitag, 10.4., 10 Uhr nimmt mit das
Leiden und Sterben Jesu Christi am Kreuz in den Blick. Der Kir-
chenchor gestaltet den Gottesdienst mit. Im Anschluss an den
Predigtgottesdienst findet die Feier des heiligen Abendmah-
les statt.
Predigt: Joh 19,16-30; Vikarin Jersak
Opfer: Hoffnung für Osteuropa
Videoübertragung ins Gemeindehaus
Kein Kindergottesdienst

Passionsmusik am Karfreitag
Der evangelische Kirchenchor und ein Solisten- und Instrumen-
taltensemble unter der Leitung von Dorothea Hald laden zur
Passionsmusik in die Peter-und-Paul-Kirche nach Heimerdin-
gen ein, Karfreitag, 10.4., 19.30 Uhr.
Auf dem Programm steht die Johannespassion von Gottfried
August Homilius.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
HIRSCHLANDEN

www.ev-kirche-hirschlanden.de
Pfarramt: Pfarrerin Renate Egeler, Tel. 31180
Pfarrbüro: Di., Mi. und Do. von 9.30 bis 12 Uhr geöffnet.
Während der Öffnungszeiten ist die Oswald-Kirche für Besu-
cher geöffnet.
1. Vorsitzender: Simon Vogelmann, Tel. 18526
Kirchenpflege: Frau Heike Pandtle, Tel. 1781655

Freitag, 3.4.
19 Uhr Gemeindeforum im Rahmen der Visitation (Gemeinde-
haus)
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Sonntag, 5.4. - Palmsonntag
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i. R. Gänßle (Oswald-Kirche)
10 Uhr Kinderkirche (Altes Pfarrhaus)
18 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg (Beginn - katholische
Kirche)
Montag, 6.4.
9.30 Uhr Mutter Kind-Gruppe für Kinder ab einem Jahr (Ge-
meindehaus)
19 Uhr Jungbläser-Posaunenchor (Gemeindehaus)
19.15 Uhr Passionsandacht, Pfarrerin Egeler (Oswald-Kirche)
20 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
Dienstag, 7.4.
9.30-11.30 Uhr, Hirschlander Lädle (Altes Pfarrhaus)
15-18 Uhr, Hirschlander Lädle (Altes Pfarrhaus)
19.15 Uhr Passionsandacht unter Mitwirkung des Singkreises,
Pfarrerin Egeler (Oswald-Kirche)
19.30 Uhr Hausbibelkreis bei Familie Glessing (Tel. 8205)
20 Uhr Evang. Sportkreis (Karl-Koch-Halle)
Mittwoch, 8.4.
10 Uhr Spielgruppe für Kinder ab einem Jahr (Gemeindehaus)
19.15 Uhr Passionsandacht, Pfarrerin Egeler (Oswald-Kirche)
Donnerstag, 9.4. - Gründonnerstag
20 Uhr Feierabendmahl (Gemeindehaus)
Freitag, 10.4. - Karfreitag
10 UhrGottesdienst mit Abendmahlunter Mitwirkung des Sing-
kreises, Kirchenrat Strohal (Oswald-Kirche)
Das Opfer ist für die Aktion "Hoffnung für Osteuropa" be-
stimmt.
15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Haus Guldenhof,
Pfarrerin Thierfelder

Ökumenischer Jugendkreuzweg 2009
Ein ungewöhnlicher, bunter Kreuzwegfries aus einer
Düsseldorfer Kirche schenkt uns die Bilder für den dies-
jährigen Kreuzweg der Jugend.

"Mein Kreuzweg soll die Frohe Botschaft verkün-
den" - um die entscheidende Botschaft des Kreuzweges
Jesu geht es also. Und um Anregungen für das eigene
Leben.
Der Kreuzweg beginnt am Palmsonntag um 18 Uhr in
der katholischen Kirche und führt über die Schule und
das evang. Gemeindehaus zur Oswald-Kirche, wo der Ab-
schluss stattfindet.
Herzliche Einladung an Jugendliche und Erwachsene!

Herzliche Einladung!
Nach der Auferstehungsfeier auf dem Friedhof treffen
wir uns

zum Osterfrühstück
am Ostersonntag, 12.4.,

um 9 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.
Für Familien mit Kindern und alle die Lust haben in fröhli-
cher Gemeinschaft den Ostersonntag zu beginnen.
Im Anschluss daran wollen wir gemeinsam das Osterlicht
in die Kirche tragen und

um 10 Uhr einen Familiengottesdienst
zum Osterfest feiern.

Wir werden uns mit den Frauen am Ostermorgen auf den
Weg machen, um das Leben zu erspüren.
Um besser planen zu können, würden wir uns über eine
verbindliche Anmeldung zum Frühstück sehr freuen.
Sie sind aber auch ohne Anmeldung willkommen!
Bitte melden Sie sich im Pfarramt unter Tel. 07156 31180
oder per E-Mail: pfarrbuero@evkhila.de, an.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
SCHÖCKINGEN

www.ev-kirche-schoeckingen.de
Pfarramt: Pfarrer Thomas Nonnenmann, Tel. 34549
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: Fr., 9-12 Uhr
Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, da-
mit alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. (Joh.
3,14.15)
Freitag, 3.4.
16.30 Uhr Kinderstunde für Kinder ab 4 Jahren bis zur 2. Klasse
18 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen der 3. und 4. Klasse
18 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen ab der 5. Klasse
18 Uhr Flotte Karotten (Mädchen ab 14 Jahren)
18 Uhr Bubenjungschar
Samstag, 4.4.
13.30 Uhr Kirchliche Trauung von Christoph Schmid und Irma
Schmid geb. Beruashvili (Pfarrer Nonnenmann)
Sonntag, 5.4.
10.30 Uhr Vitamin C-Gottesdienst (Pfarrer Nonnenmann) im
Gemeindehaus; Thema: "Was hat der Mann am Kreuz mit uns
zu tun?"
Parallel zum Gottesdienst wird ein Kinderprogramm angebo-
ten; anschließend an den Gottesdienst laden wir ganz herzlich
zum gemeinsamen Mittagessen ein!

Schöckinger
Gemeindehaus
im

10.30 Uhrum
Am 5.April
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Montag, 6.4.
9.15 Uhr Mütter beten für ihre Kinder im Gemeindehaus
19 Uhr Jugendtreff
20 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 7.4.

19.30 Uhr Passionsmusik in der Mauritius-Kirche
Am Di., 7.4., 19.30 Uhr laden wir ganz herzlich zu einer
Passionsmusik mit Musik und Lesungen in unsere Mauriti-
us-Kirche ein. Es erklingen Werke von J. S. Bach, F. X.
Brixi und Felix Mendelssohn - Bartholdy. Der Kirchenchor
Schöckingen und ein Instrumentalensemble werden ge-
leitet von KMD Werner Schumacher. Der Eintritt ist frei.

PASSIONSMUSIK
MUSIK UND LESUNGEN ZUR PASSION

 E V A N G E L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E  S C H Ö C K I N G E N

Herzliche Einladung.  Der Eintritt ist frei.

Werke von:
Johann Sebastian Bach,
     Frantisek Xaver Brixi,
         Felix Mendelsohn-Bartholdy 

Ausführende:
                   Kirchenchor Schöckingen 

und ein Instrumentalensemble.
Leitung: Werner Schumacher

Dienstag, 7.April 2009,
19.30 Uhr
Mauritiuskirche Schöckingen

Mittwoch, 8.4.
16 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 9.4. - Gründonnerstag
19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer Nonnenmann) in
der Mauritius-Kirche (Einzelkelch, Saft)
Freitag, 10.4. - Karfreitag
10 UhrGottesdienst (Pfarrer Nonnenmann) mit anschl. Feier des
heiligen Abendmahls (Gemeinschaftskelch, Wein); das Opfer ist
für die Aktion "Hoffnung für Osteuropa" bestimmt.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
ST. MARIA DITZINGEN

Hinter dem Schloss 17, Tel. Nr. 07156 501010, Fax 501011;
StMaria.Ditzingen@drs.de;
www.kath.kirche-ditzingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo., Do., Fr.: 10-12 Uhr und Di., Do.: 16-19 Uhr.

Gottesdienste
Freitag, 3.4.
18 Uhr Eucharistische Anbetung

Samstag, 4.4.
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19 Uhr Vorabendmesse Kollekte für das Hl. Land

Sonntag, 5.4. - Palmsonntag
9 Uhr Familiengottesdienst mit Palmenweihe und Prozession;
die Kinder bringen kleine Palmsträuße mit Palmprozession: Mk
11,1-10 Kollekte für das Hl. Land
11.30 Uhr Syrisch-orthodoxer Gottesdienst
19 Uhr Bußgottesdienst

Dienstag, 7.4.
18.30 Uhr Rosenkranz; 19 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 8.4.
14 Uhr Eucharistiefeier zum Beginn des Altennachmittags

Donnerstag, 9.4. - Gründonnerstag
20 Uhr Eucharistiefeier - Gedächtnis der Einsetzung des Abend-
mahls mit Kommunion unter beiden Gestalten; anschl. Gebets-
stunde in der Kirche / parallel Agapefeier der Jugend und der
Teilnehmer am Eucharistieseminar (Gemeindesaal)

Freitag, 10.4. - Karfreitag
10 Uhr Kinderkreuzweg, anschl. Liederprobe für alle Erstkom-
munionkinder
15 Uhr Gedächtnis vom Leiden und Sterben Christi
18.30 Uhr Karmette

Samstag, 11.4. - Karsamstag
21 Uhr Feier der Osternacht mit Lichtfeier, Wortgottesdienst,
Erneuerung des Taufversprechens, Taufe von Gloria Louise Lo-
reley Chirivi, Eucharistiefeier; Segnung der Osterspeisen; anschl.
Agapefeier im Gemeindesaal

Sonntag, 12.4. - Hochfest der Auferstehung des Herrn -
Ostersonntag
10.30 Uhr Feierliches Hochamt; der Kirchenchor singt die Maria-
zeller Messe von JosephHaydn undHändels Halleluja; gleichzei-
tig Kindergottesdienst im kleinen Saal, die Kinder kommen zur
Mahlfeier in die Kirche
Bischof-Moser-Kollekte
19 Uhr Vespergottesdienst

Montag, 13.4. - Ostermontag
9 Uhr Eucharistiefeier
Agape an Gründonnerstag
Im großen Saal, ab etwa 21.30 Uhr. Nach der Messe wollen
wir in den Zeichen des jüdischen Pesachmahles Gott loben und
preisen. Die Pesachfeier gründet in der Nacht, bevor die Israeli-
ten aus Ägypten fliehen konnten und sich noch einmal mit den
ungesäuerten Broten stärkten. In diesem Pesachmahl zur Erin-
nerung an die Befreiung hat sich Christus von seinen Jüngern
verabschiedet. Brot und Wein werden zu Zeichen der Befreiung
von Sünde und Tod. Herzliche Einladung an die Jugend und die
Teilnehmer des Eucharistieseminars.

Sonstige Termine
Freitag, 3.4.
15 Uhr Erstkommunion-Vorbereitung: Gewandanprobe,
Kerzenanpassung und Palmbinden für Palmsonntag
20 Uhr Meditatives Tanzen im kleinen Saal

Samstag, 4.4.
18 Uhr Ministrantenprobe

Montag, 6.4.
18 Uhr Aufräumaktion der Jugend
20 Uhr Probe des Kirchenchors im kleinen Saal
Alle, die gerne singen, sind herzlich willkommen!

Dienstag, 7.4.
15 Uhr Gemeindebriefredaktion
17 Uhr Kontaktstüble-Mitarbeiter-Treffen im Clubraum
20Uhr Eucharistie ein Weg der Wandlung: 6. Abend im Gemein-
desaal (siehe nachstehend)

Mittwoch, 8.4.
14.30 Uhr Altennachmittag im Gemeindesaal: Nach dem Gottes-
dienst stärken wir uns bei Kaffee und Kuchen, die hoffentlich
zahlreich gespendet werden. Dann geht es um das Thema Sozi-
alstation Ditzingen: Amtsleiter Rainer Schulz wird uns über
die Arbeit der Sozialstation informieren. Herzliche Einladung!
(Genaueres siehe unter Senioren)

Donnerstag, 9.4.
15 Uhr Kinderbibelnachmittag 1 im Gemeindezentrum
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Freitag, 10.4.
15 Uhr Kinderbibelnachmittag 2 im Gemeindezentrum
Samstag, 11.4.
11 Uhr Ministrantenprobe
16.30 Uhr Chor- und Orchesterprobe in der Kirche
Butzeleclubs
Achtung: Terminänderung! Freitags, 9 Uhr; Gruppe Kerk
Gymnastik im Gemeindesaal
Dienstags: 10 Uhr mit Frau Schmidt
Krankenkommunion
Wenn Sie wegen Krankheit oder Gebrechlichkeit ans Haus gebun-
den sind, müssen Sie deshalb nicht auf die Stärkung durch den
Empfang der hl. Kommunion verzichten. Gerne komme ich zu Ih-
nen nach Hause. Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 501010).
Pfarrer A. König
Versöhnung
Am Palmsonntag, 5.4., 19 Uhr, sind alle zur Bußfeier in St.
Maria eingeladen. An allen Samstagen besteht außerdem um
18.30 Uhr die Möglichkeit zur Beichte. Gerne können Sie mit
mir auch einen persönlichenTermin zum Beichtgespräch verein-
baren.
Pfarrer A. König

Eucharistie - ein Weg der Wandlung
6. Abend: Di., 7.4., 20 Uhr im Gemein-
desaal
"Von Gottes Liebe bewegt - Sendung und
Segen". Die Kommunion mit Jesus im Mahl
war für die Emmausjünger nicht das Ende
ihres Weges - im Gegenteil: Die Kommuni-
onerfahrung ließ sie aufbrechen, um ihren

Brüdern und Schwestern die Botschaft der Hoffnung zu brin-
gen. "Von Gottes Liebe bewegt" werden wir uns für unsere
Sendung öffnen. Dazu wird uns im Segen die Kraft Gottes zuge-
sprochen.

Liebe Minis,
Ostern steht vor der Tür und damit auch wieder die schönsten
Gottesdienste vom Jahr.
Damit das Ministrieren gut klappt, treffen wir uns am Sams-
tag, 11.4. um 11 Uhr zu einer Ministrantenprobe für
- die Osternachtfeier (11.4. um 21 Uhr, Treffpunkt: 20 Uhr)
- und Ostersonntag (12.4. um 10.30 Uhr, Treffpunkt: 10 Uhr)
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Die Oberrunde

Erste Sponsoren für die 72-Stunden-Aktion gefunden
Die katholische Jugend Ditzingen stellt sich der Herausforde-
rung in 72 Stunden ein soziales, ökologisches, interkulturel-
les oder gemeinnütziges Projekt in Ditzingen zu verwirkli-
chen. Die genaue Aufgabe ist aber bis zum 7.5. um 17.07 Uhr
für die Aktionsgruppe geheim.
Umso mehr freuen sich die Gruppenmitglieder über die Zusage
des Ingenieurbüros Diem.baker aus Ditzingen die ökologisch
und sozialverträglich produzierten Aktions-Shirts mit dem ent-
sprechenden Logo der Aktion wie im Bild zu sponsern.
Auch die Fahrschule Kraft und Schlatterer aus Hirschlanden un-
terstützt unsere Aktion mit 50,-- .
Herzlichen Dank an die Spender!
Weitere Unterstützer, besonders in Form von Sach- oder
Geldspenden wenden sich bitte an Gemeindereferent Hans-
Jürgen Winkler (Tel. 07156 501003 oder
Hans-Juergen.Winkler@drs.de).

SEELSORGEEINHEIT
SÜDLICHES STROHGÄU

Beichte / Beichtgespräch
in St. Eberhard Stuttgart-Mitte:

Montag, 17-18 Uhr
Dienstag, 11-12 Uhr
Mittwoch, 17-18 Uhr

Donnerstag, 11-12 Uhr
Freitag, 16-18 Uhr

Samstag, 16-18 Uhr

Wie kommt der Krieg in die Köpfe - und in die Herzen?
Kölner Aufruf gegen Computergewalt
Mit dem Amoklauf in Winnenden und der fassungslosen Frage:
Wie konnte das passieren? bekommt auch der Kölner Aufruf
gegen Computergewalt vom Dezember 2008 traurige Aktua-
lität.
Im Seelsorgerdienstgespräch der Seelsorgeeinheit haben wir
uns nach einer längeren Diskussion entschieden, den Kölner
Aufruf gegen Computergewalt an den Schriftenständen aller
Kirchen zur Information und Diskussion auszulegen und mit
Unterschriftenlisten zu versehen, die in zwei Wochen dann an
die Initiatorin zurückgesendet werden. Den Wortlaut des Köl-
ner Aufrufs finden Sie z.B. im Internet unter
http://www.nrhz.de/flyer/media/13254/
Aufruf gegen Computergewalt.pdf

Ökumenischer
Jugendkreuzweg 2009
Ein ganz ungewöhnlicher, bunter
Kreuzwegfries aus einer Düsseldorfer
Kirche schenkt uns die Bilder für den
diesjährigen Kreuzweg der Jugend. Ein
Satz der Künstlerin Cynthia Tokaya, der
uns dabei wohltuend in den Ohren
klingt, ist der: "Mein Kreuzweg soll die
Frohe Botschaft verkünden." Um die
befreiende Botschaft des Kreuzweges
Jesu geht es also. Und um Anregungen
für das eigene Leben.
Der Ökumenische Kreuzweg, zu dem
Jugendliche wie Erwachsene eingela-
den sind, beginnt in diesem Jahr am
Palmsonntag, 5.4. um 18 Uhr in der

kath. Kirche in Hirschlanden und führt über die Schule und das
ev. Gemeindehaus zur ev. Kirche, wo der Abschluss stattfindet.

Ikebana im Kirchenraum an den Kar- und Ostertagen
Eine sich verändernde Gestaltung
Unter dem Motto "Aus der Dunkelheit ans Licht" gestalten 3
Ikebanameisterinnen und eine Fortgeschrittengruppe der
Volkshochschule Leonberg den Kirchenraum in St. Maria Ditzin-
gen an den Kar- und Ostertagen.
Dabei stellt sich die Gruppe in einem ersten Schrift inhaltlich
und gestalterisch dem Karfreitag mit seiner Ausrichtung auf
das Leiden und Sterben Jesu. In einem zweiten Gestaltungs-
schritt wird dann ab der Osternacht in einer aufblühenden
Formenvielfalt der Freude über die Auferstehung Jesu Aus-
druck verliehen.
Ab dem Ostersonntag ist dann bis zum darauf folgenden Sa.,
den 18.4. die japanische Blumensteckkunst von jeweils 9-18 Uhr
in der Kirche zu bewundern.
Hans-Jürgen Winkler

Kroatische Katholische Gemeinde in Korntal
Sv. Ivan Krstitelj, Tubizer Str. 5, 70825 Korntal-Mün-
chingen, Tel. 0711 4694541, Fax 0711 4694542, E-Mail:

pfarramt@kkg-korntal.de
Bürozeiten (im Pfarrbüro Korntal, Tubizer Str. 5): mitt-
wochs, 17.30-19.30 Uhr, donnerstags, 19-20 Uhr;
alle 14 Tage sonntags (nächster Termin: 5.4.) um 15 Uhr
in der St.-Johannes-Kirche in Korntal feiert die Gemeinde
Eucharistiefeier auf Kroatisch - herzliche Einladung!

SPRECHSTUNDE DES
CARITAS-ZENTRUMS LUDWIGSBURG

Sozial- und Lebensberatung

Donnerstags von 10.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung, Tel. 07156 39362, im kath. Gemeinde-
zentrum St. Maria, Hinter dem Schloss 16, 71254 Ditzingen.
Außer dieser Sprechzeit können Sie beim Caritas-Zentrum
Ludwigsburg unter der Tel.-Nr. 07141 975050 anfragen.
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Wir bieten Beratung:
- in sozialrechtlichen Fragen
- bei wirtschaftlichen Problemen
- bei persönlichen oder familiären Problemen

Nächste Caritassprechstunde findet in Ditzingen am Do.,
16.4. statt.

KLEIDER- UND SPIELZEUGBÖRSE

46. Kleider- und Spielzeugbörse
Mehr als 250 Personen, auch aus den umgrenzenden Ge-
bieten, brachten am 14.3. Babyausstattung, Schwanger-
schaftskleidung, Kinderkleidung, Lustiges zum Verklei-
den, Spielzeug und Fahrräder in das katholische Gemein-
dezentrum nach Ditzingen. Es kam wieder ein sehr gro-
ßes Angebot zu Stande, das gut angenommen wurde.
Insbesondere für junge Familien bietet sich der Besuch
der Kleiderbörse an, da hier neben der Kleidung auch
Kinderwägen, Autositze, Hochstühle, Betten und sonsti-
ge Babyausstattung angeboten werden.
Beidieser Börse wurden wiederviele Kleider- und Sachspen-
den an die Kleiderkammer in Ditzingen weitergeleitet.
Wir möchten uns bei all denen bedanken, die mitgehol-
fen, uns unterstützt und unsere Plakate aufgehängt ha-
ben. Ebenso wollen wir uns bei den fleißigen Helfern
bedanken, die durch Einweisungen vor dem Gemeinde-
haus die Parksituation entschärft hatten und bei der Neu-
apostolischen Kirche, die uns ihren Parkplatz zur Verfü-
gung gestellt hatte.
Die 47. Kleider- und Spielzeugbörse für Winterkleidung
findet am 10.10. statt.
Bei Rückfragen können Sie Frau Bantle, Tel. 07156 3856
anrufen.
Das TEAM

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT
DITZINGEN-HIRSCHLANDEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro, Schwabstraße 15,
Hirschlanden:
Mo. und Do. von 9-12 Uhr, Mi. von 16-18 Uhr und nach Verein-
barung
Die Hirschlander Kirche ist zu den Öffnungszeiten ebenfalls
offen.
Tel. 07156 34739, Fax 07156 958043
Internet: www.KathKircheHirschlanden.de
E-Mail: KathKirche.Hirschlanden@drs.de

Gottesdienste
Palmsonntag, 5.4. - Kollekte für das Heilige Land
9 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen
10.30 Uhr Familiengottesdienst (Eucharistiefeier) mit den Kom-
munionkindern 2009, Hirschlanden
Die Gottesdienste beginnen mit der Segnung der Palmzweige:
in Heimerdingen vor der Kirche, in Hirschlanden (wenn es nicht
regnet) im Pausenhof der Schule.
11.30 Uhr Taufe des Kindes Julian Mateo Klabunde, Hirsch-
landen
18 Uhr"Siehst du mich?" - ökumenischer Kreuzweg der Jugend,
Ausgangspunkt: kath. Kirche Hirschlanden
Dienstag, 7.4.
14 Uhr Rosenkranz, Hirschlanden
14.30 Uhr Eucharistiefeier zum Seniorennachmittag, Hirsch-
landen
Gründonnerstag, 9.4
18.30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl (Chor), Heimerdingen
Karfreitag, 10.4.
10.30 Uhr Kreuzwegmeditation, Heimerdingen
10.30 Uhr Kindergottesdienst, Hirschlanden
15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi (Chor), Hirsch-
landen

Ostersonntag, 12.4. - Hochfest der Auferstehung des
Herrn
6 Uhr Feier der Osternacht, Hirschlanden
Nach der Ostenachtfeier ist die ganze Gemeinde sehr herzlich
zum gemeinsamen Osterfrühstück in den Gemeindesaal einge-
laden!
9 Uhr Hochamt, Heimerdingen

Termine
Donnerstag, 2.4.
20 Uhr Kirchenchorprobe, Hirschlanden
Freitag, 3.4.
14 Uhr Beichtgespräch der Kommunionkinder und Palmenbin-
den, Hirschlanden
18 Uhr Meditationskreis "Christliche Kontemplation", Heimer-
dingen
18.30-21 Uhr Projekt "Gemeinde im Aufbruch": Information
und Schulung der "Boten" mit Michael Schindler, Gemeinde-
haus Hirschlanden.
Samstag, 4.4.
10 Uhr Jugendmitarbeiterrunde, Hirschlanden
11 Uhr "KKUJG - der Jugendtreff am Samstag" (ab Klasse 4),
Hirschlanden
Dienstag, 7.4.
14.30 Uhr Gottesdienst und Seniorennachmittag: Gedanken zu
Ostern mit Diakon Alexander Hofer, Hirschlanden
Mittwoch, 8.4.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Heimerdingen
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe, Hirschlanden
10 Uhr Probe mit den Kommunionkindern, die bei der Erstkom-
munion in Hirschlanden beim "Regenbogenspiel" mitmachen,
Kirche Hirschlanden
Freitag, 10.4.
11.30 Uhr Ministrantenprobe für die Liturgie am Karfreitag und
für die Feier der Osternacht

Projekt "Gemeinde im Aufbruch": Wir suchen
Boten!
Für unseren Prozess der Gemeindeerneuerung benötigen
wir über den Kreis des Kirchengemeinderats hinaus Per-
sonen, die als "Boten" in den nächsten Wochen und Mo-
naten das Gespräch mit den Gruppen unserer Gemeinde
suchen. Am Fr., 3.4. von 18.30-21 Uhr wird uns Herr Mi-
chael Schindler, der uns im Auftrag der Diözese bei die-
sem Prozess begleitet, sowohl spirituell als auch mit prak-
tischen Anregungen auf diese Gespräche einstimmen.
Wir brauchen bei diesem Projekt dringend noch weitere
Mitarbeiter. Interessierte sind herzlich eingeladen. Bei Fra-
gen können Sie sich gerne an Diakon Röttinger wenden.

Kollekte am Palmsonntag
Die Kollekte am Palmsonntag soll auch in diesem Jahr ein Zei-
chen der Verbundenheit mit den Christen im HeiligenLand sein.
Der Erlös stützt die Arbeit des Deutschen Vereins vom Heiligen
Land und der Franziskaner für die Menschen in Israel und Paläs-
tina. Dringende pastorale, soziale und erzieherische Aufgaben
können so wahrgenommen werden, die für die einheimischen
Christen eine Lebensgrundlage schaffen und ihre Zukunft si-
chern.

Senioren + Gemeinde: Seniorennachmittag am 7.4.
Der nächste Seniorennachmittag findet in der Karwoche
statt, am Di., den 7.4.. Dazu laden wir alle unsere Hirsch-
lander, Heimerdinger und Schöckinger Senioren wieder
recht herzlich in das Katholische Gemeindehaus in Hirsch-
landen ein. Wir beginnen mit der Eucharistiefeier um
14.30 Uhr (14 Uhr Rosenkranz) und anschließend dürfen
Sie sich auf "Gedanken zu Ostern" mit Herrn Diakon Ale-
xander Hofer freuen. Auch für das leibliche Wohl wird
wieder bestens gesorgt sein.
Falls Sie gerne von zu Hause abgeholt werden möchten,
melden Sie sich doch bitte im Pfarrbüro unter Tel. 07156
34739 oder bei Frau Schmitt unter Tel. 07156 5121. Natür-
lich werden Sie auch wieder nach Hause gebracht. Wir
freuen uns schon sehr auf Ihr Kommen!
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Gemeindebrief Kontakte
In diesen Tagen ist unser Gemeindebrief "Kontakte" für den
Monat April erschienen. Neben Berichten und Informationen
enthält er unter anderem die Termine für die Passionszeit und
Ostern. Der Gemeindebrief wird monatlich herausgegeben und
liegt in unseren Kirchen und Gemeindehäusern sowie in Hirsch-
landen im Kindergarten Schulstraße aus. Wenn Sie keine Gele-
genheit haben, ihn dort mitzunehmen, können wir Ihnen "Kon-
takte" auch regelmäßig zusenden.

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE
DITZINGEN-HIRSCHLANDEN (BAPTISTEN)

www.efg-ditzingen.de
Max-Eyth-Str. 24, 70154 Ditzingen, Tel. 07156 32598
Kontakt: Thomas Kahnert, Tel. 07150 970383 oder Heinz Nickel,
Tel. 07042 78652

Donnerstag, 2.4.
9.30 Uhr Frauen-Gebetstreff bei Fam. Boschmann oder Fam.
Nickel in Eberdingen

Sonntag, 5.4.
10 Uhr Gottesdienst (Abendmahl) mit Willy Zorn
Während des Gottesdienstes wird ein Kindergottesdienst in
zwei Altersgruppen angeboten.
Anschließend herzliche Einladung zum Steh-Café.
15 Uhr Taufgottesdienst mit Willy Zorn
In unserer Muttergemeinde Feuerbach Rhönstraße 7 findet die
Taufe von Doreen und Christos statt. Sie wollen ihr "ja" zu
unserem Herrn Jesus für alle sichtbar bekunden. Alle sind herz-
lich eingeladen, anschließend gibt es Kaffee und Kuchen (wer
kann, bitte einen Kuchen mitbringen).

Montag, 6.4.
5.30 Uhr Morgengebet. Wir tauschen uns über die Tageslo-
sung / Erlebnisse / Gebetsanliegen aus und beten dann zu-
sammen.
20 Uhr Frauentreff. Herzliche Einladung an alle Frauen!

Dienstag, 7.4.
20 Uhr Bibelstunde, Leitung: Willy Zorn
Nachdem Adolf Novak nun neue Aufgaben bei unserer Partner-
gemeinde Lifebase übernommen hat, wird unser neuer Pastor
Willy Zorn zum ersten Mal die Bibelstunde halten.

Mittwoch, 8.4.
9.30 Uhr Basteltreff. Nähere Infos bei Silke Falkner, Tel.
07152 395572
Liebe Leser, herzlich gerne würden wir uns freuen, Sie bei uns
begrüßen zu dürfen!
Restliche Pro Christ - Veranstaltungen bei Lifebase in Gerlingen,
Ringstraße 126:
Do., 2.4., 19.30 Uhr - Erlebt: Kann das Unmögliche geschehen?
Fr., 3.4., 19.30 Uhr - Überrascht: Wie kann das Leben neu be-
ginnen?
Sa., 4.4., 19.30 Uhr - Umgekehrt: Wie viel Veränderung darf
sein?
So., 5.4., 19.30 Uhr - Verbunden: Welche Beziehungen sind le-
benswichtig?

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Ditzingen; Münchinger Str. 23
Sonntag, 5.4.
9.30 Uhr Gottesdienst
Die Gemeinde ist nach Schwieberdingen, Bettelackerweg ein-
geladen.
Donnerstag, 9.4.
20 Uhr kein Gottesdienst
Karfreitag, 10.4.
9.30 Uhr Gottesdienst

Heimerdingen; Hohe Warte 42
Sonntag, 5.4.
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 8.4.
20 Uhr kein Gottesdienst
Karfreitag, 10.4.
9.30 Uhr Gottesdienst

Hirschlanden; Mercedesstr. 11
Gottesdienste in Ditzingen, Münchinger Str.

Alle Interessenten sind uns immer herzlich willkommen.
Neuapostolische Kirche im Internet:

www.nak-stuttgart.de

SÜDDEUTSCHE GEMEINSCHAFT
& JUGENDBUND

ENTSCHIEDEN FÜR CHRISTUS

(innerhalb der ev. Kirche)
Ditzingen, Gartenstraße 20

Vormittagsgottesdienst:
Sonntag, 5.4., 11 Uhr. Mit Kinderprogramm (Tel. 178815)

Abendgottesdienst:
Karfreitag, 10.4., 18 Uhr. Mit Kinderprogramm (Tel. 178815)

Vormittagsgottesdienst:
Ostersonntag, 12.4., 11 Uhr. Mit Kinderprogramm (Tel. 178815)

Gemeindegebet:
Mittwoch, 8.4., 20 Uhr (Tel. 178815)

Hauskreise:
Freitag, 3.4., 19 Uhr, Hauskreis Haist (Tel. 176416)
Montag, 6.4., 19 Uhr, Hauskreis Ege (Tel. 308787)
Mittwoch, 8.4., keine Mittwochhauskreise wegen Gemeinde-
gebet

Zwergentreff:
(für Kinder bis 3 J. mit Mutter/Vater)
Mittwoch, 8.4., 10 Uhr (Tel. 307390)

Volltreffer:
(für Kinder von 3 bis 6 Jahren)
Dienstag, 7.4., 15.15 Uhr (Tel. 33455)

Mädchenjungschar:
(für Mädchen 7 bis 12 Jahren)
Freitag, 3.4., 17 Uhr (Tel. 351369)

Bubenjungschar:
(für Jungen 7 bis 12 Jahren)
Freitag, 3.4., 17 Uhr (Tel. 351369)

JIM:
(für alle zwischen 10 bis 15 Jahren)
Freitag, 3.4., 18 Uhr (Tel. 176416)
Thema: "Guter Lohn"
Mehr Infos unter: http://www.sv-ec-ditzingen.de

TREFFPUNKT LEBEN

Büro und Postanschrift: Siemensstraße 22
Gemeinde- und Jugendräume: Schuckertstraße 8
Tel. 07156 9313-0, Fax: 07156 9313-13
E-Mail: info@Treffpunkt-Leben.org

Donnerstag, 2.4.
15.30 Uhr Seniorennachmittag

Freitag, 3.4.
18.30 Uhr CenterShock

Sonntag, 5.4.
10 Uhr Gottesdienst in der Stadthalle Korntal
Predigt: Micha Siebeneich

Montag, 6.4.
19.30 Uhr Gemeindegebetsabend
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Veranstaltungen in
der Schuckertstr. 8 in Ditzingen statt. Weitere Informationen
finden Sie im Internet auf unserer Gemeindehomepage unter
www.Treffpunkt-Leben.org.
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ROYAL RANGERS
CHRISTL. PFADFINDER DITZINGEN

Nächster Stammtreff der Royal Rangers (Kundschafter &
Pfadfinder): Di., 7.4., 17 Uhr.

Es finden Pfadfinder-Gruppen in folgenden Altersstufen
statt:

Kundschafter (9-11 Jahre) Jungen und Mädchen
Wir machen an den Stammtreffs Aktionen wie Kistenstapeln,
Stadtspiele, Wissensquize und Schwimmen gehen, natürlich ler-
nen wir auch Pfadfindertechniken wie Karten lesen, Knoten
und Bünde machen und vieles über unsere Umwelt und Natur.
Da wir christliche Pfadfinder sind, eben Royal Rangers (königli-
che Pfadfinder), dürfen wir auch in den Stammtreffs vieles über
Jesus hören.

Pfadfinder (12-14 Jahre) Jungen und Mädchen
Wir treffen uns, um etwas über Pfadfindertechnik zu lernen
oder actiongeladene Spiele zu spielen, und um natürlich mehr
über Jesus zu erfahren. Aber das ist natürlich noch lange nicht
alles ...
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen, ruft einfach mal an
(Kontakt: Simon Kirn, Tel. 0157 71424054)
Alle Veranstaltungen finden, wenn nicht anders angegeben, in
der Schuckertstr. 8 (hinter ARAL-Tankstelle) in Ditzingen statt!

Unsere Location
Es gibt nur wenige solcher genialer Spots auf dieser Erde. Unse-
re Holzbungalows liegen direkt in einer Bucht, so dass wir unse-
ren eigenen "Meeres-Pool" haben. Basketballkorb, Tore und
Volleyballnetz sind vorhanden und abends können wir es uns
am Feuer gemütlich machen, ausgiebig miteinander quatschen
und den Sonnenuntergang genießen. Gekocht wird von richti-
gen kroatischen Mamas, die uns beim Abnehmen nicht helfen
werden.

Things to do
Wir wollen nicht nur in unserer eigenen Bucht relaxen, sondern
auch ein paar coole Trips starten. Highlights werden sicherlich
der Nationalpark "Plitvicer Seen" (Winnetous Schatz im Silber-
see) und unser Bootstrip im Inselnationalpark "Kornati" sein.
Sightseeing in Zadar, Hiking, Eis schlotzen oder einen Tauch-
Schnupperkurs machen - es gibt viele coole Möglichkeiten.

Facts
Wo: Bucht bei Ugljan auf einer Insel vor Zadar
Wann: Sa., 29.8. bis Fr., 11.9.
Du bist: 14 bis 30
Du zahlst: 399,-- bis 30.4., 429,-- bis 12.7.
Du bekommst: Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm
Anmeldung: downIoaden unter: www.center-shock.com
Anmeldeschluss: 12.7.

Die Stadt Ditzingen im Internet:
www.ditzingen.de

MUSIK IN DITZINGER KIRCHEN

MUSIK IN DITZINGER KIRCHEN

Passionsmusik

Am Di., 7.4., 19.30 Uhr, findet in der Mauritiuskirche Schöckin-
gen eine Passionsmusik statt.
Im Mittelpunkt stehen die Passionsmusik "Christus erniedrigte
sich selbst" für vierstimmigen Chor, Streicher und Generalbass
von FranzXaver Brixi (1732-1771) und die Choralkantate "Chris-
te, du Lamm Gottes" für vierstimmigen Chor und Streicher von
Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847) sowie Orgel- und In-
strumentalwerke von Johann Sebastian Bach und Johannes
Brahms.
Es musizieren Instrumentalsolisten und der Kirchenchor Schö-
ckingen unter Leitung von Werner Schumacher.
Der Eintritt ist frei. Es wird herzlich eingeladen.

VEREINE UND VERBÄNDE

Veröffentlichung von Ostergrüßen

Wir weisen darauf hin, dass die Veröffentlichung von ge-
stalteten Ostergrüßen dem Anzeigenteil vorbehalten ist.
Der Verlag

KULTUR- UND KUNSTKREIS DITZINGEN E.V.

www.kultur-und-kunstkreis-ditzingen.de

27



Nummer 14
Donnerstag, 2. April 2009

KURS
Zeichnen mit Rainer Renz (Kunsterzieher)
In dem Kurs beschäftigen wir uns mit dem Schwerpunktthema
Raum und Raumdarstellung. Dabei wollen wir die verschiede-
nen Möglichkeiten der Raumdarstellung, in erster Linie die Ge-
setze der Zentralperspektive zeichnerisch erproben. Soweit sich
in diesem Rahmen Gelegenheit zum Gegenstandszeichnen er-
gibt, Gegenständliches sehen, erkennen und in die Fläche um-
setzen, soll dem persönlichen Interesse Rechnung getragen
werden. In diesem Zusammenhang bieten sich Einblicke in die
Zusammenstellung der Gegenstände auf der Fläche an (Flä-
chenordner, Komposition).
Bitte mitbringen: Weicher Bleistift, Graphitstift, Zeichenpapier
DIN A3
Dienstags, jeweils von 18-20 Uhr, ab 5.5.
Fuchsbau, Leonberger Straße 39, Ditzingen
Kursgebühren: 8 Abende 56,-- für Mitglieder, 61,-- für Gäste
Sofortige schriftliche Anmeldung bei der Geschäftsstelle Justi-
nus-Kerner-Str. 8, 71254 Ditzingen

Stadtteilbibliothek Heimerdingen

Dieter Schnabel im Gespräch mit den drei "kleinen Künstlern".
Die Ausstellung ist bis einschließlich 30.4. jeweils montags,
dienstags und donnerstags von 14-18 Uhr und mittwochs von
10-12 Uhr anzusehen. (Osterferien beachten)

LIEDERKRANZ E.V. DITZINGEN - DER CITY-CHOR

www.city-chor.de
www.ditsingers.de

O Happy Day - Konzert des city-chors

Ein mitreißendes Hörerlebnis war das ausverkaufte Konzert des
city-chors in der St. Maria-Kirche in Ditzingen am vergangenen
Sonntag. Gospels sind amerikanische Kirchenlieder; mit Spiri-
tuals kamen diese direkt aus den Herzen und der Not der
schwarzen Sklaven.
Mit Gospel - Chorälen begann der Abend und setzte sich mit
einem Solovortrag der hervorragenden Solistin, Jennifer Per-
minter aus Louisiana fort. Nach einer Gospelmesse u.a. mit
’Glory be to god on high’ und ’Lamb of God’ ging es in die
Pause. Der Festausschuss der Kirchengemeinde bewirtete.
Der zweite Teil - der Chor inzwischen zum schwarzen Outfit
jetzt mit bunten Schals und Krawatten versehen - begann mit
’Down by the riverside’. Der Chor lief zur Hochform auf: die
Sängerinnen und Sänger sangen mit voller Power und Freude,
klatschten und bewegten sich im Tempo dazu, und auch die
Zuhörer wirkten begeistert mit, viele mit Standing Ovations.
Erneut sang Jennifer Perminter mit kristallklarer Stimme zwei
Soli.
Viel Vergnügen machten die dann folgenden Gospels ,Oh hap-
py day’ und ,Amacing grace’. Das Programm erreichte seinen
Höhepunkt mit ’Halleluja, sing Halleluja’ und dem Klassiker der
Gospels "Oh when the Saints go marching in".
Die Zugabe ’Glory to god almighty’ setzte dann auf Seiten des
Publikums und auch des Chores erneut die Emotionen frei. Und
die Kirche St. Maria erwies sich wieder einmal als vollkommener

Klangkörper. Langanhaltender Applauswar der Dankdes Publi-
kums an den city-chor, die Solistin, die Band und den Chorleiter
Kai Müller.

Für alle Sängerinnen und Sänger beider Chöre:
DitSingers, Chorprobe: 2. + 9.4., 18.30 Uhr im
Fuchsbau
City-chor: k e i n e Chorproben am 2. + 9.4.
(Gründonnerstag)
Nächste Chorprobe ist am 16.4. (mit Bewirtung)
Neues Sommerprogramm ab 16.4.!

Unsere Mitgliederversammlung findet am 2.4. im Hotel As-
cot statt.
Der Beginn ist um 19.30 Uhr. Herzliche Einladung!

MUSIKVEREIN STADTKAPELLE DITZINGEN E.V.

Mit "Musical und Filmmusik" in den Frühling

Unter dem Motto "Musical und Filmmusik" fand am letzten
Samstag das Frühjahrskonzert des Musikverein Stadtkapelle
Ditzingen e.V. in der Stadthalle statt.
Die Eröffnung des Konzertes war den Jüngsten des Musikver-
eins vorbehalten. Mit Michael Jacksons "Heal the World"
stimmte das Vororchester die zahlreich erschienenen Zuhörer
auf einen anspruchsvollen, aber auch unterhaltsamen Konzert-
abend ein. Der Auftritt des Jugendblasorchesters war vor allem
durch den Vortrag des Stückes "Moment for Morricone" ge-
prägt. Die Musik zu dem berühmten Western "Spiel mir das
Lied vom Tod" führte zu Gänsehaut-Stimmung beim Publikum.
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Beide Jugendorchester wurden dabei von der Jugendleiterin
Sabrina Bittler dirigiert. Nach der Pause ging es mit der Stadtka-
pelle Ditzingen und "A tribute to Elvis" weiter. Das Stück um-
fasst einige der zahlreichen Erfolgstitel des "King of Rock ,n’
Rolls" Elvis Presley. Mit diesem schwungvollen Start gelang es
den Musikern und ihrem Dirigenten Walter Popp sofort die Zu-
hörer für sich zu gewinnen.
Herzstück des Konzerts bildete die Musik aus den Musicals "Mo-
zart!" und "Elisabeth" sowie die Filmmusik zu "Fluch der Kari-
bik". Die Darbietung der sehr dramatischen und mitreißenden,
aber auch eingängigen Melodien fand große Zustimmung beim
Publikum. Den Abschluss des Konzertprogramms bildete die
traditionelle Polka "Mährisches Feuer". Doch erst nachdem mit
dem "Colonel Bogey" und dem "San Lorenzo-Marsch" noch
zwei Zugaben gespielt wurden, ließ das begeisterte Publikum
das Orchester von der Bühne.

1893D

IT ZIN GEN

TSF DITZINGEN
TURN- UND SPORTFREUNDE DITZINGEN 1893 E.V.

FUSSBALL

TSF Ditzingen - 1. FC Frickenhausen 3:0 (1:0)

Was für eine (hochverdiente!) Erlösung! Die Serie von 21 sieglo-
se Verbandsligaspielen seit dem 22.05.2008 (1:0 gegen Laup-
heim) gehört endlich der Vergangenheit an! Apropos Erlösung:
Ohne blasphemisch sein zu wollen, hatte der vergangene Sams-
tag, zwei Wochen vor dem eigentlichen Termin, schon sehr viel
Österliches für die TSF-Gemeinde. Es begann mit einer Nach-
richt, die zur Karwoche gepasst hätte: Torspieler Daniel Siegler
hatte sich so schwer verletzt, dass er vermutlich bis zum Saison-
ende ausfällt und Stand by-Keeper Dennis Langenbucher war
geschäftlich verhindert. So kam der 40-jährige Oliver Hohl von
der "II." zu seinem Verbandsligadebüt und ... hielt seinen Kas-
ten sauber! Dann der Hoffnungsfunke. Wie in den letzten Spie-
len immer, beherrschten die TSFler ihren Kontrahenten deut-
lich. Doch diesmal stand zur Pause auch eine 1:0-Führung, nach-
dem Tuncay Dilek in der 25. Min. die prächtige Vorarbeit von
Angelo Andriola, unter dem Jubel der knapp 300 Zuschauer,
mit dem Kopf vollendet hatte. Und noch etwas machte Hoff-
nung. Die drei Chancen des Gegners führten diesmal nicht zu
Gegentoren, weil entweder das "Nachwuchstalent" im Kasten
auf unkonventionelle Weise klärte, oder Christian Schuster auf
der Linie aushalf (48.). Schließlich gab es nach dem Abpfiff noch
so etwas wie Auferstehungsfreude für die TSFler, denn die Tref-
fer von Tuncay Dilek (79.) und Geburtstagskind Ümit Saygi (83.)
besiegelten den klaren Sieg gegen den Tabellenzweiten (!). Da
schmerzten auch die 4-5 weiteren vergebenen klaren Chancen
nicht. Eher blieb die rote Karte gegen Paulo Bayrak ein unange-
nehmes Wundmal. Er musste, wie die Frickenhausener Lude
und Bruckner, vorzeitig zum Duschen und wird Trainer Marco
Russo in den nächsten Partien fehlen. Aber diese prächtige TSF-
Truppe wird sich auch davon nicht aus der Bahn werfen lassen
und weiter versuchen Punkte zu sammeln. Beim Stichwort
prächtige TSF-Truppe, möchten die Ditzinger Fußballer es nicht
versäumen, ihren Kollegen von der Handballabteilung herz-
lichst zum Aufstieg in die Landesliga zu gratulieren!

TSF Ditzingen II - Vatan Eberdingen 7:4 (2:1)
Wanderer, wenn du nach Ditzingen kommst, statte unbedingt
den Kickern von den TSF II einen Besuch ab, denn hier kannst
du immer etwas erleben. War in der vergangenen Woche an
dieser Stelle noch scherzhaft von einem 8:4 die Rede, so machte
die Buck-Truppe dieses Eishockey-Ergebnis diesmal fastzur Rea-
lität ... und zwar als Achterbahnfahrt. Es begann rasant mit
zwei Treffern von Goalgetter Marco Russo (9./10.). Doch nun
versagte fast eine Stundeder Antrieb und die abgezockten Gäs-
te drehten das Spiel bis zur 66. Min. zu einem 2:4. Dann steuer-
ten die TSFler in eine scharfe 180o-Kurve und warfen die Gäste
durch Treffer von Ferreid Addai (3!), Jo Buck (FE) und Florijan
Cekada komplett aus der Bahn. Zwar hat der Spielverlauf dem
Trainer so bestimmt nicht gefallen, aber alle Wanderer und die
noch vom Vortagessieg der "I." euphorisierten Fans fühlten sich
bestens unterhalten.

Vorschau:
Samstag, den 4.4., 15.30 Uhr, VfL Sindelfingen - TSF Ditzingen
Sonntag, den 5.4., 15 Uhr, SC Drita Kosovo Kornwestheim - TSF
Ditzingen II

STATISTIK
Aufstellung: Hohl, Sancaktaroglu, Hascher, Antonov, Schus-
ter, Broß, Mutschler, Calderon (72. Saygi), Dilek (81. Röcker),
Riffert, Andriola (72. P. Bayrak).
Zuschauer: 300
Tore: 1:0, 2:0 Dilek (25.,79.), 3:0 Saygi (83.)
Gelb: Broß, Dilek (TSF) / Lude, Heilemann (FCF)
Gelb-Rot: Lude (FCF/76.)
Rot: Bayrak (TSF/84.) / Brucker (FCF/84.)

JUNIORENFUSSBALL

Rückblick
A, SV Sal. Kornwhm - TSF A abgesagt
B1, TSF B1 - SV Sal. Kornwhm 4:0
B1, SKV Rutesheim - TSF B1 (Mittw.)
B2, TSF B2 spielfrei
C1, FC Marbach 1 - TSF C1
C2, TSF C2 - TSG Leonberg 4:0
D1, TSF D1 - TSV Münchingen 1 12:1
D2, TSF D2 - TSV Heimsheim 1 5:3
D3, TSF D3 - TSV Eltingen 3 1:5
E1, TSV Unterriex. 1 - TSF E1 abges.
E1, TSV Aurich - TSF E1 (Diens.)
E2, TSV Unterriex. 2 - TSF E2 abges.
E2, TSV Kleinglatt. 2 - TSF E2 (Diens.)
E3, TSF E3 - TSV Merklingen 2 5:1
E3, TSF E3 - Spvgg Renningen 3 (Diens.)

Vorschau
Am Samstag kommt es zum vorentscheidenden Duell unserer
C2 um den direkten Aufstiegsplatz der C-Leistungsstaffel. Unse-
re D1 gastiert beim hartnäckigsten Verfolger 07 Ludwigsburg
(10 Punkte Abstand). Bei einem Sieg können die D1-Jungs nicht
mehr eingeholt werden und feiern die vorzeitige Meisterschaft
und das 4 Spieltage vor Rundenende.
Freitag, 3.4.
F1, 17.30 Uhr, TSV Korntal 1 - TSF F1
F2, 17.30 Uhr, TSV Korntal 2 - TSF F2
F3, 17.30 Uhr, TSF F3 - TSV Eltingen 3
Samstag, 4.4.
A, 16.30 Uhr, TSF A (6./30 P) - FC Marbach (8./19 P)
C1, 15 Uhr, TSF C1 (1./36) - SV Sal. Kornw. (9./12)
C2, 15 Uhr, Weil d. S. (1./30) - TSF C2 (2./29)
D1, 13.30 Uhr, Spvgg 07 Ludw. 1 (2./29) - TSF D1 (1./39)
D2, 13.30 Uhr, TV Pflugfelden 1 (4./3) - TSF D2 (2./7)
D3, spielfrei, TSF D3 (1./18)
E1, 12 Uhr, TSF E1 (1./6) - SV Illingen 1 (5./0)
E2, 12 Uhr, TSF E2 (1./6) - Svgg Hirschl. Sch. 2 (1./6)
E3, 12 Uhr, KSG Gerlingen 2 (2./6) - TSF E3 (2./6)
Sonntag, 5.4.
B1, spielfrei, TSF B1 (1./44)
B2, 10.30 Uhr, TSV Heimerdingen (3./17) - TSF B2 (1./31)
Montag, 6.4.
E2, 17.30 Uhr, TSV Unterriex’n 2 - TSF E2
Dienstag, 7.4.
E1, 18 Uhr, TSV Unterriex’n 1 - TSF E1
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Berichte
C1-Junioren
TSF U15 bringt nach 6:0-Sieg gegen Marbach drei Punkte mit
nach Hause
Auswärts, gegen den Tabellenletzten aus Marbach tat sich das
TSF Team anfangs sehr schwer ins Spiel zu kommen. Die Heim-
mannschaft stand tief, machte die Räume eng und kämpfte um
jeden Ballbesitz. Erst nach und nach erspieltensich die Ditzinger
Chancen und gewannen mehr Spielanteile, wobei die Gastge-
ber durchaus bei ihren Vorstößen nicht ungefährlich waren.
Letztendlich dann doch der verdiente Führungstreffer und die
fast geschenkte Erhöhung auf 2:0. Kurz vor der Pause wurde
eine schöne Aktion der TSF noch zum beruhigenden 3:0-Halb-
zeitstand verwandelt. Die zweiten 35 Minuten boten strecken-
weise durchdachtes Spiel der Gäste, was letztendlich auch durch
drei weitere schön anzusehende Treffer belohnt wurde.
Der 6:0-Sieg entsprach am Ende zwar den Leistungsunterschie-
den, den Marbachern kann man aber sicher bei deren kämpferi-
scher Einstellung noch den ein oder anderen Punkt zutrauen.
Gerne auch gegen einen der direkten Mitkonkurrenten um die
Meisterschaft ...!
C2-Junioren
Stürmisches 4:0 gegen Leonberg
Bei widrigen und zum Teil sehr stürmischem Wind konnte man
zum Teil nur noch dem Ball hinterher laufen.
Ein geordnetes Spiel war nur sehr schwer möglich. Zu Beginn ent-
wickelte sich ein ausgeglichenes Spiel mit leichtem Vorteil für die
TSF. Wie schon im letzten Spiel gegen Hemmingen konnte sich
unser Mittelfeld und Sturm zu wenig durchsetzen. Das 1:0 fiel
dementsprechend durch einen Strafstoß in der 30.Min.. Die zwei-
te Halbzeit begann wie die erste endete - Spielvorteile für die TSF
aber keine zwingenden Torsituationen. So war es an diesem Tag
auch nicht verwunderlich, dass das 2:0 und 3:0 durch einen Frei-
stoß und einem weiteren Strafstoß resultierten. Das "gespielte"
4:0 war dann auch der Schlusspunkt in einem Spiel,welchesdurch-
aus auch deutlicher hätte ausfallen können. Fazit: Stürmischer
Wind, durchwachsenes Spiel, 3 wichtige Punkte. Am nächsten
Samstag in Weil der Stadt kommt es zum Showdown mit einem
der Mitkonkurrenten um die Meisterschaft.Dabei muss jedem der
Spieler klar sein, dass nur durch 100% Einsatz dieses Spiel für
uns entschieden werden kann. Unseren beiden Verletzten Lukas
(Handbruch) und Fabian (Kapselriss im Knie) gute Besserung.
D2-Junioren
Nach dem Unentschieden in Asperg und dem Sieg gegen den
Nachbarn aus Hirschlanden sollte beim heimischen Debüt ein
weiterer Sieg folgen. Auf dem weichen Boden taten wir uns
anfangs schwer, konnten unser Spiel nicht aufziehen und kas-
sierten prompt das 0:1. Danach zwang ein unabsichtlicher
Handspielreflex unseres Verteidigers den souverän leitenden
Schiedsrichter zu einem Strafstoßpfiff. Doch Robin im Tor pa-
rierte glänzend und so ging es weiter. Nach einer leichten Um-
stellung hatten wir mehr Offensivanteile. Dann ging es Schlag
auf Schlag, Tor auf Tor. Auf eine Führung erfolgte der Aus-
gleich. Nervenzerreibend. Die Entscheidung leitete Benni mit
seinen Adleraugen ein, der einen Fehler des Keepers voraus
ahnte (!) und absahnte. Jungs, schwierige 1. Hälfte, aber klasse
Arbeit in der 2. Halbzeit. Das Ergebnis am Ende stimmte. Durch
"Zusammenarbeit zum Erfolg" lautet die Überschrift dieses Ka-
pitels. Als junge Mannschaft bei den 1-er-Mannschaften oben
mitzumischen, wir Trainer sind stolz auf euch!
E3-Junioren
Gegen Merklingen gerieten wir schnell mit 0:1 in Rückstand.
Daraufhin legten die Ditzinger Kicker die Nervosität ab. Danach
hatten unsere Jungs dann das Spiel im Griff. Mit einem deutli-
chen 5:1 Sieg wurde das Spiel souverän gewonnen.
Die Jugendfußballabteilung gratuliert der ersten Mannschaft
der Handballer zu deren Aufstieg!
www.tsf-jugend.de

HANDBALL

Aufstieg in die Landesliga perfekt!
Mit einem 33:23-Sieg beim letzten Saisonspiel in Kleinbottwar
schaffte die erste Mannschaft der TSF-Handballer die Meister-
schaft in der Bezirksliga des BezirksEnz-Murr und machte damit
den Aufstieg in die Landesliga perfekt:

Herzlichen Glückwunsch vor allem den Spielern und Trai-
nern, aberauch den Verantwortlichen der Handballabtei-
lung und nicht zuletzt Glückwunsch an die treuen Fans,
die ebenfalls großen Anteil an diesem tollen Erfolg
haben.
Dabei sah es nach der ersten Halbzeit noch gar nicht nach einem
Sieg aus, Kleinbottwar wollte unbedingt gewinnen, war nicht
zimperlich in der Abwehr und kämpfte um jeden Ball. Mit bis zu
drei Toren war die Heimmannschaft zwischenzeitlich in Front,
Ditzingen tat sich schwer, blieb aber immer der spielerischen
Linie treu und so führte der Gastgeber beim Seitenwechsel mit
einem Tor.
Die gut 250 lautstarken Ditzinger Fans, viele davon im Fanbus
in die Bottwartalhalle gekommen, waren sich aber einig: wir
schaffen das - und sie sollten recht behalten.
Die Ruhe und Übersicht, die unsere TSF-Jungs in der ersten
Halbzeit auch beim 3-Tore Rückstand ausstrahlten, konnte der
Gegner nicht auf das Spielfeld bringen: nachdem die Gäste mit
vier Toren in Folge in Führung gegangen waren, wurde Klein-
bottwar immer nervöser und haderte zunehmend mit den
Schiedsrichtern. Es hagelte Zwei-Minuten Strafen (teilweise war
der Gastgeber nur noch mit zwei Mann auf dem Spielfeld) und
am Ende gab es auch noch zwei rote Karten. Ditzingen blieb
cool, nützte alle Schwächen des Gegners gnadenlos aus und
gewann schließlich souverän und verdient - der Sieg spiegelte
die Überlegenheit während der Saison wider und war das Tüp-
felchen auf das Aufstiegs-i.
Nach dem Schlusspfiff dauerte es noch gut zwanzig Minuten,
bevor Männerspielwart Georg Nowak als Vertreter des Bezirks
Enz-Murr Glückwünsche, Plaketten und Wimpel überreichen
konnte. So lange feierte das siegreiche Ditzinger Team zusam-
men mit den Fans, die die Zuschauerränge mit ihren grün-wei-
ßen Fahnen vollkommen in Besitz genommen hatten.
Nochmals herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg, der nur
dadurch etwas getrübt wird, dass Erfolgstrainer Matthias Hei-
neke in der kommenden Saison leider nicht mehr zur Verfü-
gung steht. Sein Nachfolger wird schon seit geraumer Zeit ge-
sucht, und rechtzeitig präsentiert. Wir dürfen "Matze" auch an
dieser Stelle weiterhin viel Glück bei seinen handballerischen
Aktivitäten wünschen.
Zunächst aber plant man ein Abschiedsspiel am kommenden
Sa., 4.4. um 19.30 Uhr in der Halle Glemsaue, Gegner wird ent-
weder der mögliche Landesligaaufsteiger Magstadt oder der
Württembergligist Pfullingen sein.
Am Aufstieg beteiligt waren:
Auf der Trainerbank: Matthias Heineke und Johann Thomitzni
Im Tor: Oliver Seifert, Oliver Birke, Markus Bittler
Auf dem Spielfeld: Simon Reichel, Max Ulmer, Matthias Bosch,
Julian Reichel, Florian Oettinger, Fabian Schnelle, Daniel
Schnelle, Friedrich Hauser, Matthias Franz, Helmut Kretz, Oliver
Altenburg, Stefan Zerfaß, Tobias Hofäcker, Patrick Rothweiler
und Sebastian Glener.

Aufstieg in die Landesliga geschafft: Die siegreichen Handballer
der TSF Ditzingen

Letztes Spiel der Damenmannschaft
Das letzte Spiel der TSF-Damen gegen die HG Steinheim-Klein-
bottwar 2 stand unter ähnlichen Vorzeichen, wie bereits in den
letzten Wochen: die Ersatzbank der Ditzinger Damen war sehr
dünn besetzt und die erste Halbzeitwar Topp, die zweite Flopp.
Trotz der wenigen Spielerinnen hatte man sich fest vorgenom-
men, sich mit einem Sieg gegen den Tabellenletzten aus der
Runde 08/09 zu verabschieden.
Zunächst sah es auch ganz danach aus: schnelles, sicheres Spiel,
hohe Torausbeute und eine sichere Abwehr, was uns mit einem
Vorsprung von 3 Toren in die Halbzeit gehen ließ. Wie verwan-
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delt kamen wir aber zurück aufs Spielfeld und entgegen den
Rufen unseres Trainers "ging nix mehr". Kleinbottwar kam Tor
um Tor heran und am Schluss mussten wir sogar noch um das
20:20-Unentschieden froh sein. Damit beenden die Ditzinger
Damen die Bezirksklasse mit einem 5. Platz. Für nächste Saison
wird sicher mehr erwartet. Bedanken möchten wir uns bei unse-
rem Trainer Burkhart für 3 Jahre Arbeit mit uns, allen treuen
Fans, die uns immer unterstützt haben und wir gratulieren na-
türlich der ersten Männermannschaft zu ihrem Aufstieg.
Es spielten: Judith, Melanie, Julia, Rika, Marie, Kim, Sabrina,
Carina, Sandra und Eva.

VOLLEYBALL

Bericht Heimspieltag Volleyball TSF Ditzingen Herren
A1-Nord

Volleyball-Herren gewinnen beide Heimspiele souverän
Zum letzten Heimspieltag der Saison traf die Volleyball-Herren-
mannschaft der TSF Ditzingen auf den VC Freudental und den
VC Mönsheim.
Nach dem überzeugenden, wenn auch nicht mit einem Erfolg
belohnten Pokalspiel gegen einen Bezirksligisten startete die
TSF Ditzingen mit großem Selbstvertrauen und viel Engage-
ment in das erste Spiel gegen den VC Freudental. Motivation
war auch ohne Anwesenheit der zwei "emotionalsten" Freu-
dentaler genügend vorhanden, da sich der Gegner vor dem
Spieltag auf dem Tabellenplatz direkt vor den Ditzingern be-
fand. Mit einer konstanten Mannschaftsleistung in allen Berei-
chen - geringer Aufschlagfehlerquote, guter Annahme, präzi-
sem Zuspiel, variablen Angriffen und taktisch gutem Block -
gelang es, den Gegner überraschend deutlich zu besiegen. Der
Endstand von 25:18, 25:11 und 25:13 hat aufgezeigt, was mög-
lich ist, wenn die Mannschaft ihrer Leistung über die gesamte
Spieldauer abrufen kann.
Auch im zweiten Spiel gegen den VC Mönsheim ließ die TSF
Ditzingen nicht nach. Hatte der Zuspieler des Gegners im Hin-
spiel noch mit vielen direkt gespielten zweiten Bällen über-
rascht, drehten die Ditzinger Herren dieses Mal den Spieß um
und zeigten dem Gegner mit gezielten Lobs, platzierten Angrif-
fen und Finten dessen eigene Löcher in der Feldabwehr auf.
Somit endete auch dieses Spiel mit dem gleichen (oder demsel-
ben?) Satzergebnis von 3:0 (-20; -21; -14).
Mit diesem Doppelsieg sicherte sich die TSF wieder den dritten
Tabellenplatz, der zur Teilnahme an der Aufstiegsrelegation
berechtigt. Diesen Platz gilt es nun beim letzten Auswärtsspiel
am kommenden Wochenende zu verteidigen. Die aktuellen
Leistungen geben sicherlich Grund zum Annahme, die reguläre
Saison im Ölbronner "Schuhkarton" mit einem Erfolg beenden
zu können.
TSF Ditzingen: Sebastian Gille, Matthias Haist, Martin Herr-
mann, Carsten Higler, Thomas Hopff, Eckart Hosch, Sebastian
Ost, Bernd-Uwe Steuer, Marc Teufel, Pascal Weihing und Trai-
ner Jens Otterbach

Landesliga Damen I: Besser spät als nie!
Seit für die Volleyballdamen der TSF Ditzingen der Abstieg in
die Bezirksliga besiegelt ist, können sie wieder befreit und ohne
Druck aufspielen. Beim Spiel gegen Frankenbach vergangenen
Samstag lief endlich mal wieder alles so, wie es sein sollte. Ob-
wohl der erste Satz noch knapp mit 22:25 an Frankenbach ging,
merkten die Damen, dass dieses Mal mehr drin war. Mit aggres-
sivem Angriffen und tollen Blockaktionen brachten die Ditzin-
ger Damen die Mannschaft aus Frankenbach völlig aus dem
Konzept und gewannen die Sätze zwei und drei mit 25:20 und
25:17. Dazu kam eine super Stimmung auf dem Feld und die
nötige Selbstsicherheit, die den Damen in den letzten Spielen
gefehlt hatte. Im 4. Satz machten die Ditzingerinnen dann alles
klar, zogen ihr Spiel konsequent durch und gingennach langem
wieder als Sieger vom Platz. Der zweite Saisonsieg ändert zwar
auch vor dem letzten Spieltag nichts an dem Abstieg, dennoch
bleibt natürlich ein sehr gutes Gefühl und das Wissen, doch
noch gewinnen zu können.
Die Mannschaf t freut sich jetzt auf einen guten Saisonabschluss
nächsten Sonntag vor heimischem Publikum (So., 5.4. ab 14 Uhr
in der Konrad-Kocher-Halle).

TISCHTENNIS

Ergebnisse der Verbandsspiele
Alle Einzelergebnisse und die Tabellenstände können im Inter-
net über den Link http://ttvwh.click-tt.de/ eingesehen werden.
TTV Württemberg-Hohenzollern
Herren Bezirksliga Gruppe 2

Der Abstieg ist nicht mehr zu vermeiden!
Nach zwei Niederlagen in Folge gegen die Mannschaften aus
Untermberg und Kornwestheim ist bei zwei noch ausstehenden
Spielen und fünf Punkten Rückstand auf den Drittletzten auch
keine theoretische Chance mehr vorhanden, dem Abstieg noch
zu entgehen.
TSF Ditzingen - TSV Untermberg III 6:9

Die Untermberger traten ohne ihre zwei Spitzenspieler an. So
machten sich die Ditzinger Hoffnungen auf einen Punktge-
winn. Sehr schnell auf dem Boden der Tatsachen zurückgeholt
wurden sie nach den drei Eingangsdoppeln, die alle verloren
gingen. In den weiteren Partien konnte man den Gästen das
Wasser reichen, letztendlich verteidigten diese jedoch den Vor-
sprung aus den Doppeln bis zum Ende der Partie.
Es spielten (in Klammern Anzahl Siege): Doppel: Wächter/Elis,
Luithardt/Hähl, Schäfer/Ries; Einzel: Wächter (2), Elis (1), Hähl
(1), Schäfer (1), Luithardt, Ries (1).
TSF Ditzingen - SV Salamander Kornwestheim 2:9

Keine Chancehatten die Ditzinger gegen die starke Mannschaft
aus Kornwestheim. Lediglich Punkte aus einem Doppel und
dem hinteren Paarkreuz konnte man ergattern.
Doppel: Wächter/Hähl (1), Luithardt/Elis, Schäfer/Ries; Einzel:
Wächter, Elis, Hähl, Schäfer, Luithardt (1), Ries.
Die zwei noch ausstehenden Spiele sollten nun noch ordentlich
über die Bühne gebracht werden bevor man sich in Richtung
neue Saison in der Bezirksklasse organisieren muss.
Thomas Ries

TT-Bezirk Ludwigsburg
Herren Kreisliga Gruppe 1
TSG Steinheim/M. V - TSF Ditzingen II 2:9
Jungen U18 Bezirksklasse Gruppe 2
TSV Enzweihingen - TSF Ditzingen 0:6
Jungen U18 Kreisliga Gruppe 3
TSF Ditzingen II - TSV Oberriexingen II 6:4
Senioren 40 Bezirksklasse Gruppe 2
TSF Ditzingen - SpVgg Besigheim 5:5

LEICHTATHLETIK

Helferaufruf für unser
Leichtathletiksportfest am Sa., 25.4.

Die Vorbereitungen für unser Sportfest laufen bereits auf vol-
len Touren. Wir brauchen aber noch dringend Helfer für die
Durchführung am Sportfest selbst.
Deshalb unsere Bitte an alle Eltern: Können Sie sich vorstellen,
sich an diesem Tag für 2-3 Stunden einzubringen? Wir brau-
chen viele Helfer an den Wettkampfstätten, der Betreuung
der Riegen, beim Kuchenverkauf und am Grill, im Wettkampf-
büro oder beim Auf- und Abbau. Bitte unterstützen Sie dadurch
die sportlichen Aktivitäten Ihrer Kinder!
Dieses Sportfest ist besonders wichtig für unsere Minis, da sie
bei den meisten anderen Wettkämpfen noch nicht teilnehmen
- und mit Heimvorteil und einer großen Fangemeinde macht
das Ganze doch noch viel mehr Spaß.
Im Training werden diese Woche weitere Informationen ausge-
teilt. Bitte geben Sie die Formulare Ihren Kindern wieder ausge-
füllt mit - mit dem Kreuzchen an der richtigen Stelle. ;)
Oder Sie schicken eine Mail an unser Organisationsteam:
peter.martina.schaible@t-online.de, Tel. 07156 951724

Schnuppern bei unseren Minis
Im Kurs unserer Minis sind gerade einige Plätze frei. Sie trainie-
ren freitags zwischen 16.30 und 17.30 Uhr in der Konrad-Ko-
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cher-Halle. Wichtig ist für uns, den Kleinen am Anfang einfach
viel Spaß an der Bewegung und im Umgang mit dem Ball ver-
mitteln. So setzt sich das Training zu sehr großen Teilen aus
Bewegungs- und Geschicklichkeits-Spielen zusammen.
Wer Interesse hat, kommt einfach mal vorbei. Eine gute Gele-
genheit zum Vorbeischauen ist auch das Sportfest am 25.4.,
an dem viele Minis ihre ersten Wettkampferfahrungen machen
und auch alle eine Urkunde erhalten werden.

SCHACH

Bezirksliga Stuttgart Staffel 2
2. Mannschaft bleibt Tabellenführer
TSF Ditzingen II - SC Winnenden I: 4 1/2 - 3 1/2
Auch im vorletzten Spiel der Saison gewann die 2. Schachmann-
schaft der TSF Ditzingen knapp aber verdient und konnte so
die Tabellenführung nicht nur behaupten, sondern sogar aus-
bauen.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Brett 1: C. Stanescu, 1/2:1/2
Brett 2: B. Schmid, 0:1
Brett 3: B. Bitzel, 1:0
Brett 4: M. Voigt, 0:1
Brett 5: J. Kaag, 1:0
Brett 6: B. Glas, 1:0
Brett 7: O. Krier, 1:0
Brett 8: M. Michna, 0:1
Durch diesen Sieg ist uns der zweite Platz bereits sicher.
Zum letzten Spiel fahren wir am 5.4. zum Tabellenfünften
nach Sillenbuch.
Helmut Kulzer

SCHWIMMEN

Liebe Schwimmerinnen und Schwimmer, liebe Eltern,
bitte beachtet, dass unser letztes Training vor den Osterferien
am Fr., 3.4. stattfindet. Unser erstes Training nach den Ferien
ist am Mi., 22.4..
Wir wünschen allen ein schönes Osterfest.
Euer Schwimmteam

BSG DITZINGEN
Kooperation Basketball TSF & SVGG

Nachwuchs 8-12 Jahre gesucht
Am 20.4. beginnt das Training für die Nachwuchsgruppe U12.
Hierzu suchen wir sportbegeisterte Kinder im Alter von 8- bis
12 Jahren.
Unser Ziel ist der Aufbau einer U12-Mannschaft zusätzlich zur
bestehenden U14, die nun im dritten Jahr die Farben der BSG
Ditzingen in der Kreisliga vertritt. Zwei erfahrene junge Basket-
ballspieler, Sebastian Traum und Tim Ludwig, konnten als
Übungsleiter gefunden werden. Wir würden uns freuen, wenn
wir die junge Basketballinitiative, speziell im Jugendbereich,
weiter entwickeln könnten.
Also, das Training beginnt am Mo., den 20.4. um 16 Uhr. Spiel-
ort ist die Halle Seehansen in Hirschlanden.
Nähere Informationen: Tim Vogl, 0172 1039447

Der Korb ist
hoch, aber der
Ball muss rein!

Spielszene
Endrunde 2007

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS-
GESELLSCHAFT e.V. ORTSGRUPPE DITZINGEN

Jahreshauptversammlung
Am 22.3. fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung in
Ditzingen statt. Wie bereits in den vergangenen Jahren began-
nen wir nach der Jugendversammlung unsere Versammlung im
gemütlichen Rahmen mit Kaffee und Kuchen.
Im Jahr 2008 standen wieder viele Schwimmkurse, Lehrgange,
Wettkämpfe, Veranstaltungen und Freizeiten auf unserem Pro-
gramm.
Nach den Berichten der Vorstandsmitglieder wurde der gesam-
te Vorstand entlastet und der Haushaltsplan für 2009 von den
Mitgliedern genehmigt.
Vorder Neuwahldes Vorstandswurde Peter Janser, unserehemali-
ger 1.Vorsitzender, nach 32 Jahren Vorstandsarbeitverabschiedet.
Ihm gilt unser besonderer Dank und unsere Anerkennung.
Ebenso gilt unser Dank Peter Fischer, für seine langjährige Mit-
arbeit im Vorstand als stv. Vorsitzender; sowie Florian Müller,
der viele Jahre als Leiter der Öffentlichkeitsarbeit im Vor-
stand mitarbeitete.
Auch bei Evi Bonifert bedanken wir uns für 3 Jahre Mitarbeit
im Vorstand. Sie führt unsere Geschäftsstelle nun ohne ein Amt
im Vorstand weiter.
Als Gäste durften wir Herrn Wolf als Vertreter der Stadt Ditzin-
gen begrüßen. Vom Bezirk Ludwigsburg waren Stefan Lob und
Detlef Ulrich anwesend. Ihnen allen gilt nochmals unser Dank
für ihre Grußworte und das Mitwirken im Wahlausschuss für
die stattgefundene Wahl des Vorstands.
Unser Dank gilt außerdem allen Mitgliedern, die uns seit vielen
Jahren die Treue halten. Vielen Dank auch für die Kuchenspen-
den, die zu einer gelungenen Jahreshauptversammlung 2009
beigetragen haben.
Welche Mitglieder in den Vorstand gewählt wurden berichten
wir in der nächsten Ausgabe.

SKICLUB DITZINGEN

www.skiclub-ditzingen.de
Radsaison 2009 ist eröffnet

Am Mo., 30.3. startete - wie jedes Jahr - mit Beginn der Sommer-
zeit auch unsere Radsaison wieder. Diesmal mit frischen 11o C.
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Wer Radfahren in kleinen Gruppen liebt, ist bei uns richtig. Wir
fahren mit Renn- und Tourenrädern in verschiedenen Gruppen.
Unsere Radgruppenleiter suchen die Touren aus und überneh-
men die Führung. Wir freuen uns darauf, alle bisherigen Teil-
nehmer wieder zu sehen.
Neue hinzukommende Radler wenden sich bitte zwecks Eintei-
lung an einen der Radgruppenleiter.
Also viel Spaß in der neuen Radsaison und aus Sicherheitsgrün-
den bitte mit Helm fahren.
Treffpunkt: montags, 18 Uhr Sporthalle Glemsaue.
Auskunft: Manfred Franz, Tel. 07156 31714

TENNISCLUB DITZINGEN E.V.

Frühjahrsputzete
Samstag, 4.4., 9 Uhr
Liebe Mitglieder,
wir hatten den Termin schon abgehakt, aber trotz des miesen
Wetters haben sich einige wackere Mitglieder zum "Dienst ge-
meldet". Die wollten wir natürlich nicht nach Hause schicken,
sie haben einiges geleistet - dazu ein recht herzliches Danke-
schön.
Nichtsdestotrotz müssen wir die Ersatzkarte ziehen und für Sa.,
den 4.4. nochmals um zahlreiches Erscheinen bitten. Um 9 Uhr
geht’s wieder los, das Wetter wird dann garantiert besser sein
und es gibt weiterhin genug zu tun.
RH

BAHNENGOLFCLUB DITZINGEN 1990 E.V.

KOMBI-RANGLISTE UND MANNSCHAFTSSPIELTAG 2009
Eine Woche zuvor fand der Kombi-Ranglisten-Spieltag von den
Senioren und Herren statt. Die Senioren spielten in Remseck
ihren Kombi-Spieltag. In der Senioren AK I erspielte sich über
4 Runden Wolfgang Engel ein Ergebnis mit 100 Schlägen. Bei
den Senioren AK II erzielten Walter Klauke ein Ergebnis mit 99
Schlägen, Hartmut Schidel und Gerhard Hanle beide ein Ergeb-
nis mit 113 Schlägen. Monika Geiger erspielte sich in ihrer Al-
tersklasse II ein Resultat mit 111 Schlägen. Die Mannschaft des
BGC Ditzingen belegte den 8. Platz von 13 gestarteten Mann-
schaften vom WBV. In Heilbronn war nur ein BGC’LER in der
Herrenklasse vertreten. Manfred Friedrich erspielte sich nach
vier Runden ein Ergebnis mit 97 Schlägen. Er belegte nach der
Punktevergabe den 9. Platz an diesem Spieltag. Bester Spieler
des Tages war Markus Bauhofer mit 86 Schlägen vom BGC Heil-
bronn.
Mit einiger Verzögerung wurde am letzten Wochenende unse-
re eigene Vereinsfahne des BGC Ditzingen zum Heimspieltag
eingeweiht. Die Fahne erwies sich als ein guter Talisman, denn
wir haben den Spieltag gewonnen. Obwohl die Trainingsmög-
lichkeiten unter Woche sehr bescheiden waren, konnte man
trotz allem ab Freitag wunderbar trainieren. Unser Ziel war na-
türlich einen Heimsieg mit 10 Punkten nach Hause zu holen. Da
es der erste Mannschaftsspieltag im neuen Jahr ist und dazu
noch ein Heimspiel wollten wir alles geben um vorne mit zu
spielen. Es hat an diesem Wochenende wunderbar geklappt.
Nach der 1. Runde lagen wir mit 2 Schlägen hinter Bönnigheim
gefolgt von Bad Urach. In der 2. Runde waren wir die führende
Mannschaft und spielten unsere beste Mannschaftsrunde mit
134 Schlägen und hatten 1 Schlag Vorsprung vor Bönnigheim.
Stephan Neumann spielte in dieser Runde eine "18". In der 3.
Runde bauten wir unseren Vorsprung aus und gingen mit 19
Schlägen vor Bönnigheim in die letzte Runde. Nun konnten wir
ein wenig gelöst die 4. Runde spielen und gewannen diesen
Spieltag mit 15 Schlägen vor dem MGC Bönnigheim und konn-
ten als Sieger das Turnier beenden. Das beste Tagesergebnis
erzielte Stephan Neumann (Ditzingen) mit 90 Schlägen und
zwei Superrunden von 18 und 20 Schlägen.

TABELLE
1. BGC DITZINGEN, 574 Schlägen, 10:0 Punkte
2. MGC BÖNNIGHEIM, 589 Schlägen, 8:2 Punkte
3. MGC BAD URACH, 604 Schlägen, 6:4 Punkte

TABELLE NACH 3. SPIELTAG
1. MGC BÖNNIGHEIM I, 1705 Schlägen, 26:2 Punkte
2. MGC BAD URACH, 1724 Schlägen, 21:9 Punkte
3. MGC HEILBRONN II, 1747 Schlägen, 19:11 Punkte
4. BGC DITZINGEN, 1738 Schlägen, 18:12 Punkte
Der nächste Spieltag für die Senioren und die Herren ist der
4.4. in Obrigheim und Steinheim.

GEMEINSAMES KINDER-
UND JUGENDPROGRAMM

Waldwichtelnachmittag
Wo wohnt der Osterhase?

Wo bemalt der Osterhase wohl die ganzen bunten Eier? Kann
es sein, dass er irgendwo in einem ruhigen Winkel seine Werk-
statt hat? Vielleicht finden wir ja am Mo., 6.4. (14.30-17 Uhr)
im Schöckinger Wald eine Spur von ihm?
Außerdem erfahren wir einiges über das Leben von Hasen und
Kaninchen und hören eine Ostergeschichte.
Bringt bitte ein kl. Vesper und etwas zum Trinken mit.

Alter: Kindergarten
Anmeldung: Monika Herrl, Tel. 07156 951518
Aus versicherungstechnischen Gründen bitte mindestens 2 Ta-
ge vor Kursbeginn anmelden!
Treffpunkt: Bolzplatz in Schöckingen
Kursgebühr: 8,-- (4,50 für NABU- bzw. BUND-Mitglieder)
Bitte bar bei Kursbeginn.

Vorankündigung:
Für ältere Geschwister, die bereits die Grundschule besu-
chen, findet vom 3.-5.8. (jew. 9-17 Uhr) ein Sommercamp
statt.

YOM CHI KWAN TAEKWON-DO DITZINGEN E.V.

Am Sa., den 28.3. fand der erste sportliche Höhepunkt unseres
Vereinsjahres statt. In der Seehansenhalle in Ditzingen-Hirsch-
landen trafen sich Sportler zum 3-Länder-Freundschaftstreffen.
Die Vereine aus Österreich (Wien und Peilstein) standen unter
der sportlichen Leitung von Elmar Kickingereder und Rene Wal-
ther und der Verein aus der Schweiz (Rüti) unter der Leitung
von Jorge Züger und Daniel Zimmermann. Aus Deutschland
nahmen Sportler des TSV Schmiden, SV Sillenbuch und Yom Chi
Kwan Ditzingen teil.
Lange Vorbereitung unddie freundschaftlichen Kontakte unse-
res sportlichen Leiters, Jürgen Schmidt zu den Schulleitern aus
Österreich, der Schweiz und Deutschland ermöglichten dieses
Treffen.
Um 10.45 Uhr starteten 70 Sportler nach kurzer Begrüßung un-
seres Vorstandes mit einem gemeinsamen Training.
Geleitet wurde das Training von den anwesenden ITF-Instrukto-
ren. Trainiert wurden Grundschule, eingeübter Kampf, Selbst-
verteidigung, Tul und Kampfabläufe. Den Trainern gelang es
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mit Geduld für Groß und Klein, überzeugenden Darbietungen
und ihrem Wissen und Können, im praktischen und theoreti-
schen Bereich, für alle Teilnehmer ein abwechslungsreiches und
spannendes Training zu gestalten.
Nach einer kurzen Mittagspause mit schwäbischer Kost (Maul-
taschen) startete um 14 Uhr, mit einführenden Worten unseres
Vorstandes und einer Begrüßung unseres Schirmherrn Herrn
Oberbürgermeister Makurath, der zweite Teil des Freund-
schaftstreffens der Wettkampf.
36 Starterder Vereine mussten jeweils einen Wunsch- und einen
Pflichttul zeigen und in einer Gruppe, bestehend aus gleichwer-
tigen Kämpfern, zwei Kämpfe bestehen. Bewertet wurden sie
hierbei von 14 Kampfrichtern der teilnehmenden Vereine.
Um kurz vor 18 Uhr standen dann die Gesamtsieger fest:

1. Platz männlich: Pascal Diemer - Ditzingen, 2. Platz männlich:
Gerald Bauer - Österreich, 3. Platz männlich: Johannes Toepke
- Schweiz,

1. Platz weiblich: Eileen Haase - Schmiden, 2. Platz weiblich:
Maria Höhne - Schmiden, 3. Platz weiblich: Julia Herrmann Dit-
zingen.
Sämtliche Teilnehmer erhielten eine Teilnahmeurkunde und
zusätzlich, wie auch die Kampfrichter und Helfer, als Erinne-
rung eine Tasse mit unserem Vereinsemblem.
Zum Ausklang der wahrlich gelungenen Veranstaltung trafen
sich Sportler, Helfer, Unterstützer, Fahrer und Mitfahrer in der
Vereinsgaststätte, wo bei Speis und Trank und guter Stimmung
bereits Einladungen für Turniere in der Schweiz und in Öster-
reich ausgesprochen wurden.
Vielen Dank an alle die diesen Tag ermöglicht haben und "auf
ein Wiedersehen" spätestens im nächsten Jahr.

Aktuelle Trainingszeiten:
Während der Osterferien findet wie gewohnt das Training
statt. Nur am Ostersamstag und am Ostermontag fällt das Trai-
ning aus.
Montag: 18-19.30 Uhr Karl-Koch-Halle (großer Saal), Mittwoch:
19.30-21 Uhr, Seehansenhalle (Sporthalle), Donnerstag: 18.30-
20 Uhr, Seehansenhalle (Sporthalle), Samstag: 10-12 Uhr (Theo-
dor-Heuglin-Schule).
Interessierte ab 8 Jahre sind herzlich willkommen und können
jederzeit anfangen!!

Termine:
9.5. Bad.-Württ. Meisterschaft in Ditzingen (Seehansenhalle),
22.-24.5. International Instructor Course (IIC) Miesbach, 4.7.
Sommerfest (Waldhütte Schöckingen), 18.7. Landesverbands-
training Ditzingen, 19.9. Süddeutsche Meisterschaft Schwab-
münchen, 26.9. Special Guest Lehrgang Ditzingen, 24.10. Deut-
sche Meisterschaft (A-Jugend + Senioren) Schmiden, 31.10. Prü-
ferlizenz-Lehrgang Remscheid, 7.11. Deutsche Meisterschaft Fi-
nalkämpfe Schmiden.
Weitere Informationen über unsern Verein erhalten Sie unter
www.tkd-ditzingen.de und beim Vorsitzenden Jens-Rudolf
HEILMANN, Tel. 07156 928948 oder beim Sportlichen Leiter Jür-
gen SCHMIDT, 5. DAN, Tel. 0711 8872687.

1893D

IT ZIN GEN

VEREIN DER FÖRDERER UND FREUNDE DER
TURN- UND SPORTFREUNDE DITZINGEN E.V.

Wir laden alle Mitglieder und Freunde ganz herzlich ein zu
unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am 22.4., 19 Uhr
im Gasthaus Linde, Münchinger Straße 1 in Ditzingen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands
2. Bericht der Schatzmeisterin
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastungen
5. Aussprache zu TOP 1-3
6. Wahl eines zweiten Kassenprüfers
7. Anträge
8. Verschiedenes
Ergänzungen zur Tagesordnung bzw. Anträge müssen spätes-
tens 10 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim
1. Vorsitzenden Günter Zerfaß, Zollernstr. 5, 71254 Ditzingen
eingegangen sein.

TSV HEIMERDINGEN E.V.

Jahreshauptversammlung des TSV Heimerdingen
am 27.3. in Vereinsheim

Um kurz nach 20 Uhr begrüßte uns unser erster Vorstand Uwe
Sippel zur diesjährigen Mitgliederversammlung. Als Ehrengäste
waren der Oberbürgermeister der Stadt Ditzingen Herr Maku-
rath und diverse Mitglieder des Gemeinderates anwesend.
Uwe berichtete uns nun vom vergangenen Vereinsjahr mit ei-
nem kurzen Abriss über die sportlichen und kulturellen Ereig-
nisse. Der Umbau des Untergeschosses des Vereinsheims ist nun
fast fertiggestellt und die Mitglieder konnten sich vor und nach
der Versammlung von der geleisteten Arbeit überzeugen. Es ist
wirklich toll geworden und alle warten jetzt gespannt darauf,
dass man die neuen Räumlichkeiten endlich nutzen darf.
Auch sei weiterhin über eine positive Mitgliederentwicklung im
vergangenen Jahr zu berichten, die nicht allein auch auf die
bald optimalen Sportbedingungen in Heimerdingen zurückzu-
führen sind. Erstmals steigt unsere Mitgliederzahl auf über 800.
Das 100-jährige Vereinsjubiläum steht an für nächstes Jahr. Die
Vorbereitungen sind in vollem Gange.
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Es folgte nun der positive Bericht der Kassiererin und anschlie-
ßend der Bericht der Kassenprüfung durch Herrn Weng. Der
Vorstand wurde im Anschluss der Berichte einstimmig entlastet.
Diese Entlastung führte Bürgermeister Makurath durch, der
dann noch die Aktivitäten des Vereins lobte. Eine durchaus wei-
terhin positive Entwicklung.
Es folgten nun die Neuwahlen. In ihrem Amt jeweils einstimmig
bestätigt wurden:
erster Vorsitzender Uwe Sippel, stellv. Vorsitzender im Bereich
Geschäftsbetrieb Elke Kühn, Schriftführerin Barbara Bauer, 3
Beisitzerinnen Christine Hantschk, Ingrid Biedermann und An-
nette Henrich, Pressewart Melanie Lenz.
Wir gratulieren noch einmal herzlich zur Wiederwahl.
Ebenso wurden die neu gewählten Abteilungsleiter bestätigt.
Bereits kurz vor 21 Uhr schloss Uwe Sippel dann unsere diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung und es folgte ein gemütlicher
Ausklang.

FUSSBALL

JUGENDFUSSBALL

Rückblick Fußballjugend TSV Heimerdingen
B-Mädchen, TSV Heimerdingen - TV Pflugfelden 0:7
C-Mädchen, SpVgg Renningen - TSV Heimerdingen 2:2
E-Jugend, TSV Heimerdingen - TSV Münchingen 0:2
D-Jugend, TSV Heimerdingen - TSG Leonberg 3:3
C-Jugend, SpVgg Mönsheim - TSV Heimerdingen abgesagt
A-Jugend, SpVgg Warmbronn - TSV Heimerdingen 0:1
B-Jugend, TSG Leonberg - TSV Heimerdingen 3:4
Vorschau Fußballjugend TSV Heimerdingen
Freitag, 3.4.
17.30 Uhr, F-Jugend, FV Markgröningen 1 - TSV Heimerdin-
gen 1
17.30 Uhr, F-Jugend, TSV Kleinglattbach 2 - TSV Heimerdin-
gen 2
Samstag, 4.4.
10 Uhr, B-Mädchen, VfB Tamm - TSV Heimerdingen
11 Uhr, C-Mädchen, TSV Heimerdingen - TSV Merklingen
12 Uhr, E-Jugend, TSV Enzweihingen - TSV Heimerdingen
12.30 Uhr, D-Jugend, TSV Münchingen 2 - TSV Heimerdingen
15 Uhr, C-Jugend, TSV Heimerdingen - TSV Malmsheim
16.30 Uhr, A-Jugend, TSV Heimerdingen - TSG Leonberg

Sonntag, 5.4.
10.30 Uhr, B-Jugend, TSV Heimerdingen - TSG Ditzingen 2

B-Mädchen, Pflugfelden deutliche besser!
Die ersten 20 Minuten haben wir gg. den TV Pflugfelden sehr
gut mitgehalten und hatten sogar die ein oder andere Torchan-
ce, insbesondere der Freistoß von Jenny, der gg. die Unterkante
Latte ging und dann leider nach draußen.
Nach den ersten 20 Minuten nahm Pflugfelden dann das Heft
alleine in die Hand und traf bis zum Spielende insgesamt sieben
Mal. Ohne unsere Torhüterin, Sandra, wäre das Ergebnis sicher-
lich noch deutlich höher ausgefallen.
Es spielten: Sandra, Jenny, Lisa S., Sarah Sch., Lisa M., Tülin,
Melina, Jessy, Marion, Nadine.

TENNISCLUB HEIMERDINGEN E.V.

Aktuelle Vereinsnachrichten und Termine (E.D.)

Der TC Heimerdingen präsentierte die KulturStreuner
Der TC Heimerdingen präsentierte die KulturStreuner mit der
Komödie "Hier sind sie richtig" von Marc Camoletti. Regie führ-
te Anja Junski. Camolettis Dialoge sind Paradebeispiele miss-
glückter Kommunikation. Ein flottes Stück mit pointierten Dia-
logen, Witz und Situationskomik.
Vor 150 Gästen zelebrierten die professionell auftretenden Lai-
enschauspieler Boulevard vom Feinsten. Kaum zu glauben wie
ausdrucksstark und gekonnt unsere Vereinsmitglieder Sonja
Kelemen als Georgette, Izidor Tomazic als Bernard, Oliver
Möst als Jean und Fast-Mitglied Gaby Bansemer als Jaqu-

eline ihre Rollen spielten. Das Publikum ging begeistert mit
und genoss das Verwirrspiel von vier Frauen, die einen Mann
suchten. Glückwunsch an die Theatergruppe KulturStreuner für
diese großartige Leistung.
Einen herzlichen Dank auch an die Helfer und die Bewirtungs-
gruppe für ihren ehrenamtlichen Einsatz für den TC Heimer-
dingen.

Die professionell spielenden Laienschauspieler der "Kultur-
Streuner".

150 Gäste genießen einen wunderschönen Theaterabend.

Termine in 2009
- Bändelesturnier: 1.5., ab 10.30 Uhr, Clubanlage
- Tag der offenen Tür: 3.5., Clubanlage
- Herren Vereinsmeisterschaften: 5.-6.6., Clubanlage
- 12h-Tennisturnier: 1.8., Clubanlage

Tennisclub Heimerdingen, Weissacher Straße 48, Tel.
Clubheim: 07152 53252, www.tc-heimerdingen.de.

SPORTVEREINIGUNG HIRSCHLANDEN-
SCHÖCKINGEN 1947 E.V.

FUSSBALL

- aktuell

Ergebnisse vom 28.-29.3.
E1-Jugend, SVGG - TSV Malmsheim 7:0
E2-Jugend, SVGG - TSV Kleinglattbach abgesagt
E3-Jugend, TSV Ph. Lomersheim 2 - SVGG 8:3
D1-Jugend, SVGG - TSV Eltingen 2:6
C-Jugend, SVGG - SpVgg Renningen 2:3
B-Jugend, TSV Kleinglattbach - SVGG / GSV Hemmingen 3:0
Bambini 1, Spieltag in Leonberg abgesagt

Vorschau
Donnerstag, 2.4. (Nachholspiele)
D1-Jugend, SVGG - TSV Asperg, 18 Uhr
D2-Jugend, TSV Malmsheim - SVGG, 18 Uhr
Freitag, 3.4.
F1-Jugend, SV Gebersheim - SVGG, 17.30 Uhr
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Samstag, 4.4.
E1-Jugend, KSG Gerlingen - SVGG, 12 Uhr
E2-Jugend, TSF Ditzingen - SVGG, 12 Uhr
E3-Jugend, SVGG - GSV Hemmingen, 12 Uhr
D1-Jugend, TSV Heimsheim - SVGG, 13.30 Uhr
D2-Jugend, SVGG - KSG Gerlingen, 13.30 Uhr
Sonntag, 5.4.
B-Jugend, SVGG / GSV Hemmingen - Spvgg Weil der Stadt,
10.30 Uhr
Alles Wissenswerte zum Jugendfußball unter
www.svgg-jugendfussball.de

Rückblick:
Svgg Hirschlanden-Schöckingen - KSV Renningen 1:1
Gegen den direkten Konkurrenten aus Renningen wurden die
ersten Minuten komplett verschlafen. Durch eine Unachtsam-
keit der Abwehr kassierte die SVGG bereits in der 1. Minute das
0:1. Im Anschluss kontrollierte Hirschlanden das Spiel und hatte
Pech, dass ein Weitschuss von Marius Seegers nur gegen die
Latte knallte. In der 2. Halbzeit rettete der Torwart Thomas Link
2 Mal in letzter Sekunde. Die letzte halbe Stunde spielte dann
nur noch die Heimmannschaft und erzielte in der 75. Minute
das 1:1 durch ein Eigentor. In den letzten Minuten wurden noch
reihenweise Großchancen vergeben, so dass ein Sieg gerecht-
fertigt gewesen wäre. Nun müssen eben am kommenden Wo-
chenende gegen den Vorletzten aus Gebersheim 3 Punkte ge-
holt werden.

Svgg Hirschlanden-Schöckingen II - 1. FC Spfr Münklin-
gen 4:3
Eine starke kämpferische Leistung zeigte die zweite Mann-
schaft gegen die Gäste aus Münklingen. Nach der 1:0 Führung
durch Röhm (Foulelfmeter) lag man in der 50. Minute unver-
dient 1:2 hinten. Durch ein Eigentor nach einer Flanke von Seif-
ferth und wieder durch Röhm bog man den Rückstand um. Eine
Unaufmerksamkeit die durch den Ausgleich in der 85. Minute
bestraft wurde hätte beinahe 3 Punkte gekostet, aber Arne
Jonker rettete den verdienten Sieg durch sein Kopfballtor in
letzter Minute.
Vorschau für So., 4.5.:
SV Gebersheim II - Svgg Hirschlanden-Schöckingen,
13.15 Uhr
TSV Malmsheim II - Svgg Hirschlanden-Schöckingen II,
13.15 Uhr

TISCHTENNIS

Protokoll zur ordentlichen Abteilungsversammlung

An der diesjährigen Abteilungsversammlung am 20.3. im Sport-
heim Hirschlanden haben 15 stimmberechtigte Mitglieder teil-
genommen. Der Vorstand des Hauptvereins wurde durch Ro-
bert Jass vertreten.

1. Begrüßungu. Berichtdes Abteilungsleitersund stv. Ab-
teilungsleiters
Sportlich gibt es dieses Jahr keine Erfolge zu verbuchen. Martin
Bergan hebt die kommende Delegiertenwahl hervor, die über
die weitere Zukunft des Hauptvereines entscheiden wird. Die
Finanzen sind geordnet und sichern auch weiterhin den Spiel-
betrieb.
2. Bericht des Kassenprüfers
Adolf Maier hat die Kasse geprüft und für ordentlich geführt
befunden.
3. Bericht des Jugendleiters
Stellvertretend hebt Moritz Pfeiffer die Meisterschaft der 1.
Jungen hervor sowie deren Pokalfinaleinzug. Die 2. Jungen hat
sich nach dem letztjährigen Aufstieg etabliertund die 3. Jungen
steht auf einem guten Mittelfeldplatz.
Nach zweijähriger Pause wurde dieses Jahr auch wieder eine
Bambini Mannschaft gemeldet.
4. Bericht des Techn.-Leiters
Benjamin Schill hebt die diesjährigen Stadtmeisterschaften her-
vor, für deren Durchführung die SVGG zuständig war und dankt
in diesem Zusammenhang Martin Bergan für seinen großen Ein-
satz.
5. Berichte der Mannschaftsführer
Die "Erste" steht auf einem sehr guten 3. Platz und wird diesen

auch halten. Durch die sehr starke Konkurrenz war leider kein
besserer Platz möglich. Die "Zweite" konnte nach dem letztjäh-
rigen Aufstieg die Klasse leider nicht halten und wird den Gang
zurück in die B-Klasse antreten müssen. Spannend wird es noch
bis zuletzt bei der "Dritten", die den Klassenerhalt noch immer
aus eigener Kraft erreichen können.
6. Bericht der Hobbygruppe
Horst Schmid berichtet von einer weiter schwindenden Teilneh-
merzahl.
7. Bericht des Webmaster
Als Stellvertreter wurde Sebastian Karle gebeten, den Bericht
der Tischtennis Abteilung auf der Homepage der SVGG einmal
jährlich auf seine Aktualität zu überprüfen.
8. Entlastung der bisherigen Offiziellen
En bloc sind alle bisherigen Amtsinhaber einstimmig entlastet
worden.
9. Verschiedenes/Termine
Folgende wichtige Termine stehen naher Zukunft an:
- Vereinsmeisterschaften am Sa., den 9.5.
- Delegiertenversammlung der SVGG am Fr., den 15.5.
- Außerordentliche Abteilungsversammlung am Fr., den 29.5.
- Ausflug der Abteilung am Sa., den 27.6.
- Spatzenbrettturnier am Di., den 21.7.
- Weihnachtsfeier am Sa., den 19.12.
Martin Bergan

Schüler spielen um die württembergische Mannschafts-
Qualifikation der 8 besten Vereine im Bezirk Ludwigs-
burg

Ergebnisse im Überblick:
Spieltag 21./22.3.
Kreisliga, Herren 1 - Kleinsachsenheim II 9:4
Kreisklasse A, Herren 2 - TSV Untermberg VI 3:9
Kreisklasse C, Herren 3 - TSV Untermberg VII 4:9
Kreisklasse, Jungen 3 - TSV Asperg 3:6

Bericht:
Qualifikation zur württembergischen Mannschaftsmeister-
schaft der Schüler

Herren 1:
Am vergangenen Wochenende musste die erste Mannschaft
zum Tabellenletzten nach Kleinsachsenheim fahren. Es sollte
angesichts des Tabellenplatzes und der ersatzgeschwächten
Kleinsachsenheimer eine klare Angelegenheit werden.
Nach den drei gewonnenen Eingangsdoppeln sollte sich dies
bestätigen. Rainer Wolf der mit Martin Bergan für den fehlen-
den Adrian Raisch Doppel spielte, lieferte eine gute Partie, was
ausschlaggebend für den Sieg gegen das gegnerische Doppel
1 war.
Nach den Doppeln kam leider kein nennenswertes Einzel mehr
zu Stande.
Die Spiele passten sich der Stimmung in der Halle an und liefen
so dahin.
Am Ende hieß es 9:4 für Hirschlanden:
Folgende Ergebnisse wurden erspielt:
Waldbauer(2:0), Stahl (1:1), Bergan (1:1), Bayer (1:1), Heimes
(1:0), Wolf (0:1),
Waldbauer/Stahl (1:0), Bergan/Wolf (1:0), Bayer/Heimes (1:0).

Herren 2:
Nichts zu holen gab es für die "Zweite" auch beim Gastgeber
aus Untermberg. Lediglich ein an diesem Abend groß aufspie-
lender Moritz Pfeiffer konnte dem Tabellenvierten Paroli bie-
ten und sorgte durch einen Doppelerfolg mit Benjamin Schill
und zwei Einzelerfolgen für alle drei Punkte für die Hirsch-
lander.
Für Hirschlandenstanden Jürgen Brück, Moritz Pfeiffer, Sebasti-
an Karle, Benjamin Schill, Kuno Zipperer und Matthias Rümmele
an der Platte.

Herren 3:
Am Sonntagmorgen spielte die Dritte wegen der Zeitumstel-
lung eine Stunde früher wie sonst und verschlief das Spiel trotz
gutem Start und 2:0 Führung. Kein Spieler überzeugte, weswe-
gen auch keiner in einer eher schwachen Leistung noch zusätz-
lich abfiel. Verdient ging Untermberg mit 9:4 als Sieger aus
der Halle und festigte damit ihre Aufstiegsambitionen. Für die
Dritte gilt es jetzt in den verbleibenden Spielen soviel wie mög-
lich Punkte zu sammeln, um den Abstieg noch zu vermeiden.
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Es spielten: Meyer (1), Heissler (1), Schill, Erbst, Zipperer, Krat-
tenmacher, Doppel: Meyer/Schill (1), Heissler/Zipperer (1),
Erbst/Krattenmacher.

Jungen 3:
Knappe Niederlage nach großem Kampf!!!
Mit 6:3 musste sich unsere 3. Jugend-Mannschaft dem TSV As-
perg geschlagen geben. Nach den Eingangsdoppeln stand es
schon 0:2 nach knappen Satzniederlagen. Der Abstand hielt sich
auch in den darauf folgenden Einzeln. Der letzte klare Sieg von
Nam Tran zählte dann leider nicht mehr, sonst wäre vielleicht
ein Punkt möglich gewesen. Es spielten Jannick Erbst (1:1), Mari-
us Nitzsche (1:1), Daniel Geisel (1:1) und Nam Tran (0:1).

Qualifikation zur württembergischen Mannschaftsmeis-
terschaft der Schüler
Am Sonntag wurde die beste Schülermannschaft des Bezirks
gesucht. Im KO-System trafen die Hirschländer Jungs auf einen
der Mitfavoriten aus Markgröningen.Doch wer ein spannendes
und enges Spiel erwartete, der wurde eines Besseren belehrt.
Zu überlegen spielten Johannes Geisel, Maximilian Duwe, Bao
Tran und Fabian Mangold und schickten Markgröningen mit
6:1 nach Hause. Im Halbfinale wartete dann der haushohe Favo-
rit aus Untermberg auf die Jungs. Sämtliche Untermberger-
Spieler spielen drei bis vier Ligen höher als unsere Jungs. Nichts
desto trotz galt es, sich gut zu schlagen. Und genau dies taten
die vier Hirschlander auch. Und obwohl das Ergebnis am Ende
deutlich war, überwog doch die Erkenntnis, dass auch diese
Spieler nicht unschlagbar sind und das mit ein bisschen mehr
Trainingseifer im nächsten Jahr vielleicht ein bisschen mehrdrin
ist. Alles in allem zeigte dieser Tag jedoch, dass die vier auf
einem guten Weg sind. Immerhin gehören sie zu den vier bes-
ten Jugendmannschaften im Bezirk.

Trainingszeiten:
Jugend:
Dienstag, 18.30-20 Uhr
Freitag, 18.15-20 Uhr
Herren:
Dienstag, 20-22 Uhr
Freitag, 20-22 Uhr
Hobbygruppe:
Mittwoch, 20-22 Uhr
Ort: Turnhalle der Theodor-Heuglin-Schule

FRAUENGYMNASTIK

Abteilungsversammlung 2009 am 24.4.,
Sportheim Hirschlanden, 19.30 Uhr.

Ü-Stunden in den Ferien
Do., 9.4. fallen die Stunden mit Sabine, SHH, 19.30-21.30 Uhr
aus.
Do., 16.4. findet die Ü-Stunde 19.30-20.30 Uhr, SHH, statt.
Mi., 15.4. fällt Stepp-Aerobic, SHH, 18-19 Uhr aus.
Nach Ostern fallen alle Hip/Hop-Stunden aus.
Die anderen Ü-Stunden beim jeweiligen Ü-Leiter erfragen.
Info-Tel. 31647, Angelika

SKIABTEILUNG

Abteilungsversammlung
Freitag, 3.4. um 19.30 Uhr
im Sportheim der SVGG Hirschlanden-Schöckingen,
Nebenraum

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte Abteilungsleiter, Kassenwart
3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Ausblick auf die kommende Saison
7. Verschiedenes
Die Abteilungsleitung bitte um ein zahlreiches Erscheinen.

DHAMMIKA KAI Kan Karate DO

Mitglied im KVBW (Karate Verband Baden-Württemberg)
und im DKV (Deutscher-Karate-Verband)

Liebe Leserinnen und Leser des Ditzinger Anzeigers, liebe Ver-
einsmitglieder und Karatesport Interessierte:

Zur Erinnerung:
Am 26.3. fand das Training mit Kyoshi Akira Sato (8. DAN) statt.
Es hat allen sehr viel Spaß gemacht von mit einem so perfekten
Karatemeister unterrichtet zu werden. Die sowieso schon hohe
Qualität unseres Trainings konnte alleine durch seine Ausstrah-
lung noch getoppt werden. Er hat allen einzeln die Urkunden
der letzten Prüfung überreicht.

Am 24.4. findet erneut eine Abteilungsversammlung um 19.30
Uhr in der Gaststätte Onkel Otto in Schöckingen statt. Um zahl-
reiches Erscheinen wird gebeten.
An diesem Tag findet das Training für alle von 18 bis 19 Uhr
statt.
Weitere Termine: Diese Woche Donnerstag muss das Training
leider ausfallen. Das nächste Training vor den Osterferien (9.
bis 17.4.) ist der 6.4..
Trainingszeiten:
Montags: von 18 bis 19 Uhr Anfänger bis Gelbgurt. Von 19 bis
20.30 Uhr alle ab Orangegurt.
Donnerstags: von 18 bis 19 Uhr Anfänger bis Gelbgurt. Von
19 bis 20 Uhr alle ab Orangegurt.
Kontakt: Fr. Janikovits, 0177 2828107, Hr. Wörner 07156
951536
www.karate-ditzingen.de

JEDERMANN-SPORT

Neue Fitnesskurse nach Ostern!
Mit Bewegung in den Sommer. Kein Problem mit den Fitness-
kursen der SVGG. Gerade im Sommer gilt es Ausdauer, Kraft
und Gesundheit aufzubauen.
Durch regelmäßiges Fitnesstraining werden Sie Leistungsfähig-
keit und persönliches Wohlbefinden erhalten oder noch wei-
ter steigern.
Absolvieren Sie eine kostenlose Probestunde in einem unserer
Fitness- und Gesundheitskurse.
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Lernen Sie Inhalte der Unterrichtsstunde, Lehrkraft und Örtlich-
keit kennen. Kommen Sie noch vor den Osterferien zum
Schnuppern vorbei.

Pilates (Fortgeschrittene): Mittwoch, 8.45-10 Uhr, Karl-Koch-
Halle, Nicole Getrost
Präventive Gymnastik: Dienstag, 18-19 Uhr oder 19-20 Uhr,
Karl-Koch-Halle, Christel Luginsland
Body-Fit: Mittwoch, 10-11.15 Uhr, Sandra Scholl
Stepp-Aerobic: Mittwoch, 18-19 Uhr, Seehansen, Olga Messler
Flexi-Bar: Dienstag, 18.30-19.30 Uhr (Anfänger) oder 19.30-
20.30 Uhr (Fortgeschrittene), Karl-Koch-Halle, Petra Hofmann

Trampolin für Erwachsene: Montag, 20-21.30 Uhr oder Mitt-
woch, 20-21.30 Uhr, Seehansen, Michaela Salmeron und Angeli-
ka Beyersdorff
Langhantel-Training: Montag, 20.15-21.15 Uhr, Seehansen,
Sandra Scholl

Eine Anmeldung zum Schnuppern ist nicht erforderlich, einfach
kommen und mitmachen!

SCHÜTZENVEREIN HIRSCHLANDEN 1923 E.V.

Abschluss der Kreismeisterschaft
Am vergangenen Freitag fielen auf der 300m-Schießanlage in
Philippsburg die letzten Entscheidungen der Kreismeisterschaft
2009. In der Disziplin GK-Gewehr 300 m liegend holte sich Ro-
nald Röhl gegen eine starke Konkurrenz den Kreismeistertitel
in der Schützenklasse, Gerd Staigle erreichte den dritten Platz
in der Altersklasse. Als Mannschaft landeten Ronald Röhl,
Gerd Staigle und Marcus Weinbrenner auf dem zweiten
Platz.

Bild: hinten v.l.n.r. Marcus Weinbrenner, Angela Gritzbach, Jens
René Müller, Lothar Hettich, Gerd Staigle; vorne v.l.n.r. Ronald
Röhl, Siegfried Essig, Michael Gritzbach, Stefan Schneider, Horst
Gutschor, Edgar Bichler.

Saisonstart in der Landesliga KK 3x20
Der Auftakt in der Sommerrunde KK 3x20 verlief nur mäßig
zufriedenstellend. Judith Stahl (565), Klaus-Peter Baier (559)
und Ralph Ballhorn (546) konnten den sehr starken Mittelstäd-
tern mit 1670:1716 Ringen nur wenig entgegensetzen. Mann-
schaftsführer Ronald Röhl lag mit 544 Ringen zwar nicht weit
zurück, konnte jedoch nichts zum Gesamtergebnis beitragen.

Ostereierschießen am 3./4./5.4.
An diesem Wochenende findet ab Freitagnach-
mittag (Beginn 16 Uhr) bis Sonntag unser traditi-
onelles Ostereierschießen statt. Wir laden Sie
herzlich ein, Ihre Treffsicherheit auf die 10er-
Scheibe unter Beweis zustellen und sich auf diese
Weise mit bunten Ostereiern für die kommenden
Festtage zu versorgen.

Die genauen Zeiten und Preise finden Sie im Internet.

Weitere Informationen zum SV Hirschlanden finden Sie im
Internet unter www.sv-hirschlanden.de.

TIPP-KICK-CLUB 1971 HIRSCHLANDEN

2. Bundesliga-Spiele vom 14./15.3. in Hirschlanden
Die Mannschaften der 2. Bundesliga Süd von Hirschlanden III
und IV hatten die Teams vom SV Kelheimwinzer und vom TKC
Kaiserslautern zu Gast. Dabei gab es in drei Partien nur einen
Sieg und zwei Niederlagen. Die dritte Mannschaft unterlag ge-
gen die niederbayerischen SV Kelheimwinzer deutlich mit 9:23
Spielpunkten. Die "Vierte" gewann mit 18:14 zwar knapp ge-
gen die Bayern, hatte aber bereits beim Stande von 17:7 die
Vorentscheidung herbeigeführt. Im Spiel gegen den Tabellen-
führer vom TKC Kaiserslautern unterlag der TKC 71 Hirschlan-
den IV mit 14:18. Damit sind beide Mannschaften aus dem Auf-
stiegsrennen ausgeschieden und können sich nun ganz auf den
Klassenerhalt konzentrieren. Hier die Ergebnisse:

TKC 71 Hirschlanden III - SV Kelheimwinzer 9-23, 34:52
Stefan Poetsch: 4-4 Punkte, 10:9 Tore (4:1, 2:6, 0:1, 4:1);
Volker Herbers: 4-4 Punkte, 9:14 Tore (2:1, 6:4, 1:5, 0:4);
Michael Bräuning: 1-7 Punkte, 11:16 Tore (1:2, 2:5, 4:5, 4:4);
Robert Matanovic: 0-8 Punkte, 4:13 Tore (0:3, 0:1, 1:3, 3:6).
TKC 71 Hirschlanden IV - SV Kelheimwinzer 18-14, 60:40
Klaudio Lange: 6-2 Punkte, 19:7 Tore (6:1, 2:0, 8:2, 3:4);
Luca Kraus: 5-3 Punkte, 13:8 (3:3, 4:1, 3:0, 3:4);
Lukas Emmrich: 4-4 Punkte, 16:11 Tore (8:2, 4:3, 1:2, 3:4);
Max Daub: 3-5 Punkte, 12:14 Tore (3:6, 3:4, 3:1, 3:3).
TKC 71 Hirschlanden IV - TKC Kaiserslautern 14-18, 49:55
Luca Kraus: 5-3 Punkte, 14:12 Tore (6:5, 2:3, 2:2, 4:2);
Lukas Emmrich: 4-4 Punkte, 11:10 Tore (4:2, 1:3, 1:2, 5:3);
Klaudio Lange: 3-5 Punkte, 16:19 Tore (4:7, 5:4, 2:3, 5:5);
Max Daub: 2-6 Punkte, 8:14 Tore (3:2, 2:3, 2:4, 1:5).
Vorschau:
Bundesliga:
Samstag, 4.4., 13 Uhr
TKC 71 Hirschlanden I - TKC Preußen Waltrop
2. Bundesliga Süd:
TKC 71 Hirschlanden III - OTC Amberg
Beginn: 16 Uhr
TKC 71 Hirschlanden IV - OTC Amberg
Beginn: 18 Uhr
Karl-Koch-Halle, Vereinsraum West!

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN
ORTSGRUPPE DITZINGEN

E-Mail: og-ditzingen@schwaebischer-albverein.de
Internet: www.schwaebischer-albverein.de/ditzingen/
Tageswanderung am So., 5.4. - Frühlingserwachen im
Oberen Gäu -
Treff/Abfahrt: 8.10/8.24 Uhr, bitte B-W-Ticket zu 28,-- / 5
Pers. lösen
Wanderzeit: 5 Std., 18 km, 2 x 50 m Steigung, Rückkehr: ca.
19.24 Uhr
Wanderkarte: L 7318
Wanderstrecke: Von Gärtringen wandern wir an Obstgärten
und Wiesen in den Edelburger Wald nördlich an Deckenpfronn
vorbei in Richtung Lerchenberg. Hier haben wir eine schöne
Aussicht weit über das Nagoldtal. Weiter geht es hinunter zum
Sportheim Gültlingen zur Mittagseinkehr. Danach über Band-
halde-Wächtersberg hinab nach Wildberg-Bahnhof.
Zurück per Bahn über Calw und Weil der Stadt.
Wanderführung: Josef Rieder und Günter Schulz
Wir freuen uns immer, wenn wir auch Gäste begrüßen können.

Nachlese zur Seniorenwanderung am 25.3. - Wanderung
im Gerlinger Wald -
Die Schillerhöhe in Gerlingen lag im Dunst, es regnete leicht,
als 21 Wanderer in Ditzingen den Bus bestiegen. Nach kurzer
Fahrt und Begrüßung durch den Wanderführer Helmut Weber
und seine Frau Gerda begann unsere Tour am Waldfriedhof
Gerlingen. Im und über den Gerlinger Wald erfahren wir, dass
dieser seit dem Jahr 2000 zertifiziert ist, das heißt, die Auffors-
tung wird naturnah betrieben und nur so viel Holz geschlagen
wie nachwächst.
Unsere Wanderung führte auf guten Wegen zum Bernhards-
bachtal und weiter in Richtung Planhaus. Der vorgesehene
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Wanderpfad war leider wegen der nassen Witterung nicht be-
gehbar, konnte jedoch auf guten Wegen umgangen werden.
Auch der Abstieg ins Krummbachtal wurde von der Wander-
gruppe gut bewältigt.
Angenehm war die warme Gaststube im Naturfreundehaus
beim Mittagessen. Danach setzten wir gut gestärkt unsere
Wanderung bis zum Bushaltepunkt Waldsiedlung fort. Trotz
des nicht sehr einladenden Wetters = bekanntlich gibt es ja kein
schlechtes Wetter - nur schlechte Kleidung! = war die mehrheit-
liche Meinung der Teilnehmer, dass es ein schöner und gelunge-
ner Senioren-Wandertag war, was man getrost als Dank und
Anerkennung an die Wanderführung werten und weiterge-
ben darf.

GESELLSCHAFT TITZO E.V.
1. DITZINGER KARNEVALSVEREIN

Einladung zur ordentlichen Jugendversammlung

Wir laden Euch als aktive Jugendliche der Tanzgarden und der
Guggenmusik Los Titzos recht herzlich zur Jugendversammlung
ein. Die Veranstaltung findet am Fr., den 3.4. um 18.30 Uhr,
im Schützenstüble, Stadthalle Ditzingen, statt.
Eure Eltern sind herzlich willkommen, haben aber kein Stimm-
recht.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Tätigkeitsbericht des Jugendwarts
TOP 3 Tätigkeitsbericht der Jugendsprecherin
TOP 4 Aussprache über die Berichte
TOP 5 Entlastung des Jugendwarts
TOP 6 Wahl des Jugendwarts
TOP 7 Wahl der Jugendsprecherin
TOP 8 Anträge
TOP 9 Verschiedenes

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Wir laden Sie recht herzlich zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ein. Die Veranstaltung findet am Fr., den 3.4. um
20 Uhr, im Schützenstüble, Stadthalle Ditzingen, statt.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Tätigkeitsbericht des Vorstands
TOP 3 Tätigkeitsbericht des Schatzmeisters
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 Aussprache über die Berichte
TOP 6 Entlastung des Vorstands und des Schatzmeisters
TOP 7 Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
TOP 8 Neuwahl des Vorstands
TOP 9 Neuwahl des Schatzmeisters
TOP 10 Neuwahl der Kassenprüfer
TOP 11 Anträge
TOP 12 Verschiedenes

ELTERNINITIATIVE SONNENKINDER E.V.

Kuchenverkauf auf dem Wochenmarkt

Liebe Wochenmarktbesucher, Eltern und Interessente!
Am kommenden Sa., dem 4.4. heißen wir Sie ganz herzlich
willkommen an unserem Stand auf dem Ditzinger Wochen-
markt.
Um Ihnen Ihren Nachmittagskaffee zu versüßen erhalten Sie
bei uns zu günstigen Preisen frisch gebackene Kuchen und
Muffins.
Gerne informieren wir Sie dort auch über unsere Spielgruppen
für Kinder ab 18 Monaten, die Arbeit der Erzieherinnen und
unser Konzept.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Corinna Munz,
1. Vorstand, Tel. 07156 966349

ORTSVEREIN DITZINGEN

Gymnastik II
Am Gründonnerstag, 9.4. fällt die Gymnastik aus. Am Do., 16.4.
findet Gymnastik statt.
An der Mitgliederversammlung vom 27.3. in der Stadthalle
konnten wieder zahlreiche Blumenpräsente und Ehrenurkun-
den an langjährige Mitglieder überreicht werden:

Von links sitzend. Lore Siegle (40 J.), Ruth Kocher (50 J.), Helene
Haag (50 J.), Hildegard Mellert (20 J.)
Stehend von links: Evelyn Hörner (Vorstandsvors.), Christa Zieg-
ler (30 J.), Ruth Meintz (20 J.), Cornelia Schaible (30 J.), Brigitte
Rapp stv. für Luzie Roth (50 J.), Monika Birkhold (30 J.), Renate
Rüdt (40 J.), Waltraut Dreher (20 J.), Ingeborg Stickel (10 J.),
Beate Zweigle (10 J.), Erika Schilling (10 J.), Cornelia Niggemeier
(10 J.), Ruth Kocher (stv. Vors.).
Nicht auf dem Bild sind: Hedwig Mack, Luzie Roth, Maria
Schmid (alle 50 J.), Helga Kleinpeter und Birgit Spiess (10 J.).

SOZIALVERBAND BADEN-WÜRTTEMBERG
ORTSVERBAND DITZINGEN

Der VdK Ortsverband Ditzingen informiert:
Alle die sich für die Silvesterfahrt vom 30.12.09 bis
02.01.10 angemeldet haben, müssen bis zum 25.4. eine
Anzahlung von 50,-- Euro pro Person auf das VdK Konto
bei der Kreissparkasse Ludwigsburg, Konto Nr. 9712069,
BLZ 60450050, Kennwort: Silvester 2009, einzahlen. Info
unter Tel. 8247

Über 2,2 Millionen Pflegebedürftige
Die Zahl der pflegebedürftigen Menschen in Deutschland
steigt. Ende 2007 gab es 2,25 Millionen Pflegebedürftige, 5,6
Prozent mehr als zwei Jahre zuvor und 11,4 Prozent mehr als
1999. Diese Zahlen gab kürzlich das Statistische Bundesamt be-
kannt. Fachleute prognostizieren einen weiteren Anstieg der
hilfsbedürftigen Menschen im Zuge der Alterung der Gesell-
schaft. Die Mehrheit der Pflegebedürftigen, die wegen körper-
licher, geistiger oder seelischer Beeinträchtigungen ihrenAlltag
nicht mehr alleine meistern können, waren Frauen (68 Prozent).
83 Prozent dieser Betroffenen waren bereits 65 Jahre und älter.
Mehr als zwei Drittel der pflegebedürftigen Menschen wurden
zuhause versorgt. In Heimen lebten bei der Datenerhebung
rund 709.000 Frauen und Männer. 60 Prozent der zugelassenen
rund 11.500 ambulanten Pflegedienste sind in privater Hand.Im
Dezember 2007 lag die Zahl der Pflegeheime bei rund 11.000,
wovon mehr als 50 Prozent in frei gemeinnütziger Träger-
schaft waren.
Über Fragen der gesetzlichen Pflegevorsicherung infor-
miert der Sozialverband VdK auf Veranstaltungen und in
Sprechstunden der VdK-Sozialrechtsreferenten. Mitglie-
der können auch Sozialrechtsschutz erhalten.
H. F.

TIERSCHUTZVEREIN DITZINGEN E.V.

An dieser Stelle möchten wir Ditzingens Mitbürger um Hilfe
und Unterstützung bitten.
Wie Sie wissen, sind die ehrenamtlichen Aktiven vom Ditzinger
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Tierschutzverein oft unterwegs, um ausgesetzte Tiere einzufan-
gen, verwilderteKatzen zu kastrieren, diverseTiere ins Tierheim
zu bringen. Das alles verursacht Kosten. Oft ist für die Tiere
vorher eine tierärztliche Behandlung notwendig, das Tier-
schutzauto braucht Benzin ...
Wenn Sie sich schon mal nur ansatzweise Gedanken gemacht
haben, den Verein zu unterstützen, eventuell sogar Mitglied
zu werden, dann wäre der Frühling der beste Zeitpunkt, denn
mit Jungtieren aller Art geht es jetzt rund. Die erste trächtige
Mutterkatze ist in einer privaten Pflegestelle angekommen, da
haben wir bald Katzenkinder. Auch die haben Hunger und wer-
den selbstverständlich vor der Vermittlung dem Tierarzt vorge-
stellt.
Wie jedes Jahr werden weitere folgen, alle brauchen Betreu-
ung, Futter u.s.w. und da ist finanzielle Unterstützung von
Nöten. Wir sind immer dankbar, auch über kleine Spenden!
Unser Bankkonto hat die Kontonummer 30564000 bei der
Volksbank Strohgäu eG, BLZ 60062909.
Mitglied zu werden ist nicht schwer, über Herrn Bräu 07156
958463 werden Sieinformiert, im Internetgibt es den Mitglieds-
antrag zum Herunterladen unter
www.tierschutz-ditzingen.de.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN HEIMERDINGEN

Jetzt wäre der richtige Zeitpunkt gekommen, die Baumschei-
ben von Jungbäumen oder jüngeren Bäumen abzudecken. Ca.
einen Quadratmeter sollte die Baumscheibe groß sein. Die Win-
terfeuchtigkeit ist in dem abzudeckenden Bereich optimal. Da-
mit sie nicht verloren geht (austrocknet), sollte jetzt mit Häck-
selgut der angesprochene Bereich ca. 10 Zentimeter dick über-
deckt werden. Gleichzeitig erstickt das Gras und das Unkraut
unter dieser Matratze. Zuvor ist jedoch eine handvoll Blaukorn-
Volldünger auszustreuen. Das Häckselgut ist auf dem Hochdor-
fer Häckselplatz kostenlos zu haben. Die Einschleppung von
Krankheiten ist nicht zu befürchten. Bei der Vergärung werden
die schädlichen Erreger durch die Hitze abgetötet.
Die diesjährige Frostgare unserer Äcker oder Gartenböden ist
ideal. Sobald der Boden abgetrocknet ist, sollte mit der Zieh-
Hacke die Kruste zerstört und aufgerissen werden. Was wird
damit erreicht? Die Oberschicht trocknet ab, der erste Unkraut
wird zerstört und die Feuchtigkeit bleibt in den tieferen Schich-
ten erhalten.
Den Termin der Betriebsbesichtigung bei Tobias Schneider im
Industriegebiet Süd mit dem Thema "Arbeitsschutz von Kopf
bis Fuß" am 25.4. um 9.30 Uhr notieren und kommen.

Förderverein Chipunga

"Hilfe zur Selbsthilfe in Malawi"
Förderverein Chipunga: Wir bleiben im Dialog!

Am So., den 1.3. fand unter
großem Interesse (50 Teilneh-
mer) unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung statt. Der
Vorstand wurde entlastet.
Wahlen fanden nicht statt. An
dieser Stelle ein herzliches
Dankeschönandie ev.Kirchen-
gemeinde Heimerdingen für
die freundliche Überlassung ei-
nes Raumes im Gemeindehaus.

Seit 5 Jahren pflegen wir den Dialog mit den Menschen in der
ländlichen Region Chipunga in Malawi. Unser Beitrag bei der
Schulbildung, den Krankheitskosten, dem Kauf vonDünger und
Dingen des täglichen Bedarfs (Moskitonetze, Gummistiefel u.a.)
ist nach wie vor dringend erwünscht. Direkt vor Ort bestimmt
ein Komitee von Ortsansässigen über den Einsatz der Hilfsmit-
tel. Dabei wird grundsätzlich berücksichtigt, dass diejenigen,
denen Unterstützung zu Gute kommt, einen Selbstbehalt, im
Sinne von Selbstverantwortlichkeit, leisten und leisten können.
Der 1. Vorsitzende Dr. Jens Diedrich berichtete, vonseiner Mala-
wi Reise im Dezember 2008 und erläuterte die Entwicklung auf
Chipunga. Mittlerweile ist der Bau der durch uns finanzierten
Lehrerhäuser abgeschlossen. Die Deutsche Botschaft in Malawi

hat uns den Bedarf und die Notwendigkeit der Errichtung der
Lehrerhäuser bestätigt und prüft momentan die Finanzierung
eines neuen Schulgebäudes mit zwei Klassenräumen. Weil der
Staat Malawi, bedingt durch unsere Initiative, jetzt zwei gut
ausgebildete Lehrerinnen für die Chipunga Primary School ein-
gestellt hat, kann sich die sehr mangelhafte Bildungssituation
jetzt zum Positiven wenden.
Drei deutsche Abiturienten sind im Rahmen des vom Bundesmi-
nisterium für Zusammenarbeit (BMZ) aufgelegten Kulturaus-
tausch Programm "Weltwärts" vor Ort aktiv. Durch eine sehr
enge Betreuung seitens des Deutschen Entwicklungsdienst, Dr.
Willi Ehret und Dr. Jens Diedrich treten die jungen Leute inzwi-
schen als Kontaktpersonen zwischen dem Komitee vor Ort und
dem Förderverein auf. Eine Entwicklung, die sich positiv auf
unsere Arbeit und das gegenseitige Verständnis auswirkt. Eine
Frau des "Weltwärts"-Teams unterrichtete bis zum Eintritt der
malawischen Lehrerinnen aushilfsweise an der Schule. Gegen-
wärtig werden 5 Familien, die im Rahmen unserer Vergabe von
zinslosen Kleinstkrediten zur Schaffung von Einkommen, mit
einer Hühneraufzucht begonnen haben, durch den jungen
Mann im "Weltwärts"-Team beratend begleitet.
Wir bleiben im Dialog! So erfahren wir vieles über das Leben
und die Schwierigkeiten der Menschen. Eine kontinuierliche
Kommunikation hilft uns die Stärken und Probleme der Men-
schen in Chipunga zu verstehen und erhöht den Erfolg einer
selbstbestimmten, konkreten Hilfe vor Ort! Unser Spendenkon-
to: Volksbank Strohgäu, BLZ 60062909, Konto 8816800.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

CHRISTLICHER VEREIN JUNGER MENSCHEN
HEIMERDINGEN E.V.

Mitgliederversammlung des CVJM Heimerdingen

Eberhard Schneider,
der Vorsitzende des
CVJM Heimerdingen,
konnte am Fr., 20.3. ei-
ne große Anzahl Mit-
glieder und Freunde
des CVJM herzlich be-
grüßen.
Nach einer Schweige-
minute für die Opfer
des schrecklichen
Amoklaufs in Winnen-
den gab Andreas Not-
hwang einen geistli-

chen Impuls zum Gleichnis Jesu von den anvertrauten Talenten.
Ihm war besonders wichtig, sich (immer wieder) die Frage zu
stellen: Mit welchenGaben hat Gott mich begabt und wie kann
ich sie zum Wohl der Menschen in meinem Umfeld einsetzten?
Unter dem Motto: "ein Teil des Ganzen" hob Eberhard
Schneider in seinem Vorstandsbericht zunächst darauf ab, dass
jeder Mitarbeiter und jedes Mitglied ein Teil des Ganzen ist und
jeder seinen Teil dazu beiträgt, dass die Arbeit des CVJM in so
vielfältiger Weise geschehen kann. Mit einem merci bedankte
er sich (symbolisch) bei allen für ihren Einsatz und ihre Unter-
stützung.
Als eines der Highlights des Jahres 2008 hob er besonders das
100-jährige Jubiläum des Posaunenchors hervor. Weiter berich-
tete er, eingebunden in eine Bildpräsentation, von der neuen
Teameinteilung, dem jährlichen Mitarbeiter-Wochenende in
Wildberg und der Küchenrenovierung im CVJM Heim.
Als "Teile der ganzen CVJM-Arbeit" wurden die Hausaufga-
benbetreuung (HAB), die Jungschar Heimerdingen, die Jungen-
schaft und das P-Shuttle von ihren verantwortlichen Leitern auf
sehr ansprechende Weise vorgestellt. Nachdenklich stimmte al-
lerdings, dass sowohl in der HAB wie auch in der Jungschar,
die zunehmende Zahl der vernachlässigten Kinder Grund zur
Sorge geben.
Der Dank des Vorstandes ging auch an die Kirchengemeinde
für die gute Zusammenarbeit. Der CVJM versteht sich als Teil
der Kirchengemeinde und schätzt die Gespräche und guten
Kontakte mit Pfarrer Joos und dem Kirchengemeinderat sehr.
Nach dem sehr erfreulichen Kassenbericht von Jürgen Egenlauf
und den Entlastungen wurden Tabea Botros und Johannes Un-
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rath neu in den Ausschuss gewählt. Deborah Bolay und Andreas
Schwarz stellten sich nochmals zur Wahl und wurden für 4 wei-
tere Jahre als Ausschussmitglieder bestätigt. Nach einem kur-
zen, persönlichen Statement wurden Eberhard Schneider und
Elvira Aichele in ihrem Amt als Vorstand neu bestätigt. Nach
einer Pause mit Imbiss und Getränken und einer Diashow wurde
der gesamte Vorstand (E. Schneider, E. Aichele und Uli Loser)
von Pfarrer Joos, Andreas Lämmle, einem Mitglied des CVJM-
Landesausschusses, und drei CVJM Mitarbeitern gesegnet und
in ihr Amt eingesetzt.
In lockerer Atmosphäre und mit angeregten Gesprächen ging
der Abend zu Ende.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
SCHÖCKINGEN E.V.

Vortrag
Unser Vortrag behandelt das Thema Beerenobst. Schwerpunkte
des Vortrages sind die bekannten Beerenarten, Erdbeeren, Him-
beeren, Brombeeren, Stachelbeeren, rote und schwarze Johan-
nisbeeren, deren Geschichte, Besonderheiten bei der Pflan-
zung, Schnitt, Pflege, Sorten und Pflanzenschutz. Natürlich er-
fahren Sie auch etwas über die Verarbeitung und Verwertung,
besonders mit der Bedeutung der Inhaltsstoffe für die Gesund-
heit. Außerdem werden auch wenig bekannte Beerenarten an-
gesprochen.
Der Vortrag findet am Fr., 3.4. um 19.30 Uhr, im evang.
Gemeindehaus statt.
Eintritt ist frei, Gäste sind uns gerne willkommen.

VERSCHIEDENES

DIE GUTE TAT "ZU VERSCHENKEN"

Interessenten an den unten aufgeführten Gegenständen kön-
nen sich direkt bei der jeweils angegebenen Telefonnummer
melden (nicht nach 20 Uhr oder an Sonn- und Feiertagen). Wer
etwas zu verschenken hat, kann dies der Redaktion in der Stadt-
verwaltung, Hauptamt, Redaktion "Ditzinger Anzeiger" bis
spätestens montags, 10 Uhr, schriftlich oder telefonisch mit-
teilen.
Die abzugebenden Gegenstände werden wöchentlich veröf-
fentlicht. Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Leisten auch Sie einen Beitrag zum Umweltschutz und machen
bei dieser Aktion mit!

1. Älterer, voll funktionsfähiger 3-Sterne-Bosch-Kühlschrank,
mit Gefrierabteil, ca. 220 l Gesamtinhalt, wegen Umzug zu
verschenken. 07156 8830

2. 2 x PC-Bildschirme 17", 07156 6899

SPASS-EXPRESS startet in die Saison 2009

Am Samstag, 4. April
2009, ist es wieder so
weit: Pünktlich zum Sai-
sonstart des Erlebnis-
parks Tripsdrill startet
der SPASS-EXPRESS der
RBS wieder jeden Sams-
tag und Mittwoch auf
der Route Böblingen -
Sindelfingen - Leon-
berg - Ditzingen - Erleb-
nispark Tripsdrill ins

Vergnügen. Abfahrt in Ditzingen am Bahnhof ist jeweils 9.11
Uhr. Die Rückfahrt ab Tripsdrill erfolgt um 16.10 Uhr. Kombi-
nierte Eintrittskarten mit Fahrtberechtigung gibt es in den Lini-
enbussen der Linie 7603 Böblingen - Tripsdrill zum Preis von
26 Euro (Erwachsene) und 23 Euro (Kinder 4-11 und Senioren
ab 60).
Sondertermine für Schulklassen und Jugendgruppen gibt es auf
Anfrage. Infos, Gruppenanmeldung & SPASS-EXPRESS -Flyer:
Hotline 07031/71950, www.regiobus-stuttgart.de und info.-
boeblingen@regiobus-stuttgart.de

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club

Feierabendtouren im Strohgäu
Mit der Tour für sportliche Radfahrer beginnt am Do., 2.4. die
Saison der Feierabendtouren des ADFC im Strohgäu.
Vom Treffpunkt um 18.30 Uhr am S-Bahnhof Weilimdorf, Nord-
seite, geht es in ca. 2 Stunden 35 Kilometer durchs Strohgäu.
Dabei sollte auf eine funktionierende Beleuchtung geachtet
werden, das Tragen eines Helms wird empfohlen. Für Renn-
räder ist die Strecke weniger geeignet.
Eine Woche später startet dann die Feierabendtour für Genie-
ßer am gleichen Ort und zur gleichen Zeit.
Während die Touren für Sportliche in den geraden Kalender-
wochen - außer an Feiertagen - 2 bis 3 Stunden dauern und
währenddessen eine Strecke zwischen 35 und 50 Kilometern
zurück gelegt wird, dauern die "mittleren"Touren in den unge-
raden Kalenderwochen - ebenfalls nicht an Feiertagen - ca. 1,5
bis 2,5 Stunden, in denen zwischen 20 und 35 Kilometer gera-
delt werden.
Alle Strecken verlaufen auf befestigten und möglichstverkehrs-
armen Routen. Wechselnde Tourenleiter versprechen Vielfalt
und unterschiedliche Strecken.
Informationen auch unter www.adfc-bw.de.

SPORTFAHRERCLUB WÜRTTEMBERG E.V.
IM ADAC GERLINGEN-DITZINGEN

Sportfahrerclub Jahreshauptversammlung 2009

Bei der harmonisch abgehaltenen Jahreshauptversammlung
2009 haben sich keine Änderungen ergeben, so dass alle Ämter
wie in der Clubzeitung 2-2008 aufgeführt verbleiben.

SCW Slalomfahrer unterwegs (Kurzberichte)
Slalom Saison 2009 hat wieder begonnen. Zwei SCWler sind
wieder auf Punktejagd. Björn Nowak wieder mit seinem Opel
Manta in der F 2005 über 1600 ccm. Auf dem Bosch Gelände
Schwieberdingen bei der Veranstaltung vom VG Merklingen/
Renningen belegte er bei eisigen Temperaturen den 19. Platz
von 22 Startern (viele Rote Gummi Hütchen).
Alex Theurer dieses Jahr mit seinem Mini MK 2 Bauj. 1992 in
der F 2005 bis 1600 ccm. Beim MSC Strudelbachtal der 7. Pl.
beim Verein Merklingen/Renningen, der 5. Pl. beim Verein
Mühlacker, den 7. Pl.. Wolfram Thull mit seinem Oldie Porsche
911 ebenfalls in Mühlacker über 1600 ccm fuhr er auf den 18.
Rang.
Zwei weitere Fahrer vom SCW bei der Rallye Ulm. Mario Kühn
und Martin Gräf Münchingen. Morgens am 4.15 Uhr ab nach
Ulm, nachdem schon vorgenannt war, ging es schnell zur Techn.
Abnahme, welch ohne Schwierigkeiten gemeistert wurde.
Dann ab auf die Strecke um den Aufschrieb zu machen bei
insgesamt 7 Wertungsprüfungen. Nach der Hälfte waren wir
gut dabei, doch in der Prüfung 4 großer Schrecken ein Abflug
mit 150 km/h in den Acker, doch mit der tatkräftigen Unterstüt-
zung des Beifahrers, wurde das Fahrzeug wieder auf die Straße
gebracht. Es schien schon alles vorbei mit dem Glück, das Auto
hatte plötzlich sehr starke Vibrationen. Nach der Zwangspause
entschloss man sich doch weiter zu fahren, dies war die beste
Entscheidung, es schaute noch der Klassensieg heraus. Die Ver-
anstaltung war wunderschön, denn auch die Zuschauer konn-
ten sich überall aufhalten und ihre Fahrer hautnah miterleben.
Alle Slalom Termine undErgebnisse sind unter www.schwaben-
motorsport.de einzusehen. Seit einigen Jahren braucht man bei
den Clubslaloms keine (ONS) DMSB Lizenz mehr. Eine Jahresli-
zenz kann man bei jedem Clubslalom erwerben, ob Jahresan-
fang, -mitte oder Richtung Jahresende. Die sogenannte T1 Li-
zenz kostet für ADAC Mitglieder 14,-- ,Nichtmitglieder 25,-- .

HINWEIS IN EIGENER SACHE AM 3.5. SCW SLALOM IN
SCHWIEBERDINGEN AUF DEM BOSCHAREAL AB 11 UHR.
HELFER, FAHRER UND ZUSCHAUER SIND HERZLICH WILL-
KOMMEN.
Euer Sportleiter Alexander Theurer.
eth
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Selbsthilfegruppe Ditzingen der
Deutschen Kontinenzgesellschaft e.V.

Unser nächstes Gruppentreffen findet am Di., dem 7.4. um 18
Uhr im Behindertenzentrum in Ditzingen, Leonberger Str. 11
statt.
Wie immer sind Betroffene, Interessierte und auch Angehörige
von Betroffenen sehr herzlich eingeladen.
Kontaktpflege zu anderen Selbsthilfegruppen/Organisationen
ist dieses Mal ein wichtiges Thema.
Bleiben Sie mit Ihrem Problem nicht allein - sprechen Sie da-
rüber!
Auskünfte / Ansprechpartnerin: Christa Höfig, Tel. 07150 2402,
E-Mail: ch-hoefig@web.de

Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe

Landesverband Württemberg e.V.

Angehörig - Zugehörig
Die Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe, Landesver-
band Württemberg e.V. nehmen Angehörige von Sucht-
kranken neu ins Blickfeld der Gemeinschaft. 126 Mitar-
beiter trafen sich am Wochenende zur Mitgliederver-
sammlung in Laichingen.
Maria liebt einen Alkoholiker. Täglich erlebt sie, dass Sucht stär-
ker ist als Liebe. Ihre Aufopferung im Umgang mit dem Süchti-
gen und ihre Anstrengungen im Kampf gegen seinen Alkohol-
konsum übersteigen ihre Kräfte. Um den Kranken von seiner
Sucht los zu bringen, das Familienleben und die Liebe aufrecht
zu erhalten, schützen Angehörige Alkoholiker vor den negati-
ven Konsequenzen ihrer Sucht. Doch dieses Verhalten wird Ab-
hängigkeit nicht verhindern, sondern eher fördern. Wenn alles
weiter läuft wie gewohnt, warum sollte der Abhängige etwas
verändern?
Seit ihrer Gründung stehen die Freundeskreise für Suchtkran-
kenhilfe, Landesverband Württemberg e.V. für die gleichbe-
rechtigte Stellung der Angehörigen von Suchtkranken. Um die-
se Einstellung neu ins Blickfeld und Bewusstsein der Gemein-
schaft zu rücken, lautet das Motto des Jahres 2009 "Angehörig-
Zugehörig". Es wird durch eine Reihe von Informationsangebo-
ten und Seminaren in den Vordergrund gerückt und fand breite
Zustimmung in der Mitgliederversammlung.
Die Finanzmittel der Freundeskreise bestehen zu über fünfzig
Prozent aus Geldern des Landes, der Deutschen Rentenversiche-
rungen, der Krankenkassen und aus Spenden. Sie dienen der
Gestaltung und Förderung der Arbeit des Landesverbandes, in
dem sich 700 ehrenamtliche Mitglieder in 120 Freundeskreisen
und 270 Gesprächsgruppen um über 3.000 Gruppenmitglieder
bemühen. "Ein Top-Angebot" sagt Geschäftsführer Rainer
Breuninger, "denn 80 Prozent der suchtkranken Menschen, die
regelmäßig eine Selbsthilfegruppe besuchen, können ihre ab-
stinente Lebensweise langfristig stabilisieren."
Zufrieden äußerte sich die Vorsitzende Hildegard Arnold über
die Finanzlage im Jahr 2008, beruhigt über die Aussichten für
das Jahr 2009:
"Ohne Not keine Kürzung" lautet die Botschaft der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg. "Spendenunterstüt-
zung bleibt weiterhin notwendig, da alle Fördermittel der Kos-
tenträger auf Freiwilligkeit beruhen" betont Rainer Breu-
ninger.
Die dauerhafte Weiterentwicklung und Nachreifung, Standort-
bestimmung und Neuorientierung aller Freundeskreismitarbei-
ter wird auch 2009 gefördert und ist großes Anliegen des Vor-
stands. Dieser hat sich im vergangenen Jahr mit dem Leitbild
der Gemeinschaft beschäftigt: "Unsere Werte und unser Selbst-
verständnis leben nicht aus sich heraus. Wir als Gemeinschaft
sind es, die diesen Begriffen Leben geben sollen" erinnerte Hil-
degard Arnold.
Große Erfolge erzielten die Freundeskreise mit Suchtworkshops
in Schulen, Kirchengemeinden und Betrieben, in denen nicht
nur theoretisch, sondern durch authentische Lebensberichte
auf die Problematik im Umgang mit Alkohol hingewiesen wird.
Einstimmig entlasteten die Mitglieder den Vorstand nach des-
sen Jahresberichten.

Kulturlandschaftspreis 2009

Engagement für Kulturlandschaft wird ausgezeichnet
Auch im 100. Jahr seines Bestehens belohnt der Schwäbische
Heimatbund gemeinsam mit dem Sparkassenverband Baden-
Württemberg besonderes Engagement zur Erhaltung und Ent-
wicklung gewachsener Kulturlandschaften. Bis zum 29.5. kön-
nen sich Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus
Württemberg, Hohenzollern und den angrenzenden Gebieten
um den mit insgesamt 12.500 Euro dotierten Preis beworben.
Angesprochen sind Menschen, die sich für eine nachhaltige und
traditionsbewusste Nützung der Kulturlandschaft und ihrer
wertvollen ökologischen Funktionen einsetzen. Beispiele sind
die Förderung des Streuobstanbaus, die Offenhaltung der
Landschaft, die Pflege von Heidelandschaften oder die Erhal-
tung traditioneller Weinbaustandorte.
Zusätzlich wird ein Sonderpreis für die Erhaltung von Klein-
denkmalen vergeben. Kleindenkmale sind zum Beispiel Ge-
denksteine, steinerne Ruhebänke, Trockenmauern, Feld- und
Wegekreuze sowie Wegweiser, Unterstände und viele andere
mehr.
Das Preisgeld stellt die Sparkassen-Stiftung Umweltschutz zur
Verfügung. Es kann unter den Preisträgern aufgeteilt werden.
Die Verleihung der Preise findet im Herbst 2009 im Rahmen
einer öffentlichen Veranstaltung statt.
Kostenlose Informationsbroschüren mit den genauen Teilnah-
mebedingungen und ausgezeichneten Beispielen sind beim
Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei allen Würt-
tembergischen Sparkassen erhältlich. Die Bewerbungen mit Fo-
tos - maximal im Format DIN A4 - können schriftlich beim
Schwäbischen Heimatbund, Weberstraße 2, 70182 Stuttgart
eingereicht werden.
Weitere Informationen unter Tel. 0711 23942-47, Fax 0711
23942-44, E-Mail: metzger@schwaebischer-heimatbund.de,
www.schwaebischer-heimatbund.de.

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg

Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, Sexualisierte Gewalt,
Ess-Störungen, Mobbing
Terminvereinbarung 07141 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443

Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ih-
ren Kindern
Wochenendnotruf LUNO 07141 901170
Notruf für Frauen in akuten Gewaltsituationen

PSYCHOSOZIALES NETZWERK

Tagesstätte für Menschen mit psychischen Erkrankungen
Begegnung, Beschäftigung und Tagesstrukturierung
mittwochs und freitags, 10-15 Uhr, Ditzingen, Leonberger Str. 11
Tel. 07156 175011, Frau Bauer

Betreutes Wohnen für psychisch kranke Menschen
Wohngemeinschaften in Ditzingen sowie Einzelwohnen und
Betreutes Wohnen in Familien
Tel. 07141 29977-19, Frau Carrino

KONTAKTSTÜBLE TREFF FÜR MENSCHEN
IN SCHWIERIGEN LEBENSSITUATIONEN

Für Menschen, die Rat und Hilfe brauchen oder aber auch nur
ein Gespräch suchen, ist das "Kontaktstüble" gegründet
worden.
Die ehrenamtlich tätigen Mitarbeiter wurden durch mehrmo-
natige Schulung in der Psychologischen Beratungsstelle der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart in Ludwigsburg darauf vorbereitet,
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Menschen mit unterschiedlichen seelischen Belastungen im Ge-
spräch zu begleiten.
Diese Mitarbeiter behandeln die Gespräche vertraulich undsind
zu absoluter Verschwiegenheit verpflichtet. Sie hören Ihnen mit
Geduld zu oder sind ganz einfach für Sie da.
Ort: Gemeindezentrum St. Maria Ditzingen
Zeit: Jeden Montag im Monat von 17.30-19 Uhr
Wer: Für alle Menschen, unabhängig von Konfession und Welt-
anschauung

Lauf-Treff

Bleib fit - Lauf mit
DITZINGER LAUFTREFF

Betreute Jogging- und Walking-Gruppen
Teilnahme kostenlos

Jedermann willkommen, na?
Jeden Dienstag

Treffpunkt 19 Uhr
bei den Parkplätzen der Sportanlage Lehmgrube

KREISJÄGERVEREINIGUNG LEONBERG E.V.

Im September 2009 bietet die KJV Leonberg e.V. gemeinsam
mit der JV Stuttgart einen Kompakt-Jägerkurs an, welcher in 3
Wochen und zwei zusätzlichen Wochenenden auf die anschlie-
ßende Jägerprüfung vorbereitet. In dem Kurs wird fundiertes
Wissen in den Bereichen Wildbiologie, Wildbrethygiene, Natur-
schutz, Jagdrecht, Waffenhandhabung und Jagdhundewesen
vermittelt. Dazu kommt die praktische Handhabung und
Schiessausbildung mit Büchse, Flinte und Kurzwaffe. In allen
Fachbereichen unterrichten kompetente und erfahrene Refe-
renten und Jäger in Theorie und Praxis so, dass optimal auf die
abschließende Prüfung vorbereitet wird. Der Kurs wird in den
Ausbildungsräumen des Schießstandes Mahdental zwischen Le-
onberg und Stuttgart (Nähe Autobahnausfahrt) durchgeführt.
Weitere Informationen zum Kurs erhalten Sie bei unserem Aus-
bildungsobmann Rainer Bächle, Tel. 07457 731101, ausbildung-
@jaeger-leonberg.de oder im Internet unter www.jaeger-leon-
berg.de.

Deutscher Kinderschutzbund e.V. (DKSB)

Kinder- und Jugendtelefon
"Die Nummer gegen Kummer" 0800 1110333 (gebührenfrei)
Mo. - Fr., 15-19 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund
OV Ludwigsburg, Tel. 07141 902766

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Auto aktuell

Für Sommerreifen endet jetzt der Winterschlaf
Wie in jedem Jahr wird es jetzt wieder Zeit, sich um den Rad-
wechsel zu kümmern. Wer seine Sommerreifen zu Hause über-
wintern lassen hat, sollte sie ins Auto packen und der Werkstatt
einen Besuch abstatten. Wenn die dortigen Profis nach der
Kontrolle von allgemeinem Zustand und Profiltiefe zu dem Er-
gebnis kommen, dass die Gummis noch für mindestens eine
Saison taugen, sind sie innerhalb weniger Minuten montiert.
Natürlich nicht, ohne vorher ausgewuchtet und mit korrektem
Fülldruck versehen worden zu sein. Nach gründlicher Reinigung
und Überprüfung gehen dann die Winterpneus, sofern sie noch
über vier Millimeter Restprofil verfügen, in die Sommerpause.
Übrigens: Wer längerfristig Kosten sparen will, entscheidet sich
für je einen Satz Felgen für die warme und die kalte Jahreszeit.
Denn komplette Räder sind schneller und kostengünstiger zu
tauschen, als jedes Mal die Bereifung zu demontieren bzw. sie
wieder neu aufzuziehen.
GLOBUS-PRESS Köln

Verkehrssicherheit
Gefahrenstelle absichern
Wer auf der Autobahn durch Panne oder Unfall liegenbleibt,
schwebt in größter Gefahr: Die Geschwindigkeit des vorbeisau-
senden Verkehrs und Unaufmerksamkeit können zu Folgeun-
fällen führen. Schnelles Handeln ist oberstes Gebot.
Drei Regeln gilt es zu beachten: Erstens, sofort Warnblinker an
und raus aus dem Fahrzeug. Zweitens, Gefahrenstelle für den
nachfolgenden Verkehr absichern. Drittens, sich entfernt vom
Fahrzeug aufhalten - auf Autobahnen hinter der Leitplanke.
Am gefährlichsten ist die Absicherung des Fahrzeugs im unmit-
telbaren Verkehrsgeschehen. Das Aufbauen des Warndreiecks
sollte geübt sein, denn bei Dunkelheit und Schlechtwetter muss
jeder Handgriff sitzen. Gelingt das nicht, stünde das liegenge-
bliebene Fahrzeug ohne ausreichende Absicherung da.
Verkehrsexperten empfehlen deshalb Faltleittafeln als zusätzli-
che Sicherungsmaßnahme. Sie werden einfach nur entfaltet
und ans Fahrzeugheck geheftet. Dort halten sie magnetisch
und warnen den Verkehr mit vier großen, reflektierenden Rich-
tungspfeilen. Bei Nacht, Nebel und Regen kann eine leistungs-
starke LED-Beleuchtung zugeschaltet werden. So ist jedes Fahr-
zeug binnen Sekunden gesichert und der Mensch aus dem Ge-
fahrenbereich.
Eine Faltleittafel misst entfaltet 82 x 44 cm und besteht aus
robuster PVC-Folie. Wassergeschützt integriert sind vier wech-
selbare Standard-Batterien und 36 superhelle LEDs samt zent-
ralem Druckschalter. Zudem acht starke Magnete, die bei jeder
Witterung sicheren Halt selbst auf deformiertem Metall bieten.
In geprüfter Qualität sind Faltleittafeln im Handel oder unter
www.eur-asia.de im Internet erhältlich. Mitgeliefert wird eine
Stoff-Tragetasche mit verstärktem Griff und Reißverschluss für
den Kofferraum.
Pressways PR, Bielefeld

S E K U N D E N E N T S C H E I D E N

112 der heiße Draht

zur Feuerwehr
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